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LED ist als Technologie langst zum Standard geworden. In puncto Lebensdauer, Energieeffizienz und Lichtaus-
beute iberragt sie fast alle traditionellen Leuchtmittel und ist aus den Anwendungen in der Innen- und Auflen-
beleuchtung nicht mehr wegzudenken. Doch erst das Zusammenspiel zwischen Lichtquelle, Optik, Steuerungs-
system und Gehause fiihrt zur optimalen Kundenldsung.

In unseren Kundengesprachen stellen wir immer wieder fest, dass teils noch grof3e Verunsicherung herrscht,
wie gangige Begriffe aus der LED Technologie zu interpretieren sind oder was genau bei der Planung mit LED
zu beachten ist. Hier mochten wir lhnen die tagliche Arbeit vereinfachen und mit der neuen Ausgabe unseres
LED Guides dazu beitragen, dass Sie in Sachen LED up to date sind. Ziel unseres LED Guides ist es, neben der
Vermittlung grundlegender Informationen auch ein einheitliches Verstandnis zum Thema LED Beleuchtung
zu fordern.

Lassen Sie sich von unseren aktuellsten LED-Losungen fur die Anwendungen Office, Education, Health & Care,
Industry, Shop & Retail und Outdoor inspirieren. Leistungsstark prasentiert sich beispielsweise unser Lichtband-
system E-Line LED. Es beleuchtet |hre Industriehalle nicht nur sicher und komfortabel, sondern auch mit einer
iberragenden Effizienz von tiber 130 m/W. Oder mdchten Sie, dass Licht zukiinftig Ihr stérkstes Verkaufsargu-
ment wird? Dann ist der LED-Strahler Taro die richtige Wahl. Mit einem speziellen Lichtspektrum beleuchtet er
Shops einladend und Waren ansprechend. Einem der Zukunftsthemen der europaischen Lichtbranche - Human
Centric Lighting - werden wir mit speziell entwickelten Lichtlosungen gerecht, welche die Lichtwirkung auf den
Menschen beriicksichtigen und das menschliche Wohlbefinden in den Mittelpunkt stellen.

Egal, fir welche LED Beleuchtung Sie sich entscheiden, mit TRILUX - SIMPLIFY YOUR LIGHT wahlen Sie den ein-
fachsten und sichersten Weg zu einer maf3igeschneiderten, energieeffizienten und zukunftsfahigen Lichtlosung.
Dafir greifen wir auf ein breites Portfolio an Produkten und Technologien sowie leistungsfahige Partner unserer
Gruppe zurick.

Wir freuen uns darauf, |hr Licht zu vereinfachen.

”
-

Christian Sallach
Chief Sales Officer TRILUX Gruppe
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TRILUX GROUP

o oktalite o (C™ ezalux. ebag, e|CT o= wattz

Langjahriges Know-how, leidenschaftliche Hingabe, internationale Erfahrung: Die TRILUX Group entwickelt
effiziente und einfache Lichtlosungen fiir jedes Anwendungsfeld. Von State-of-the-art-Licht und Steuerungstech-
nik bis hin zu technisch sowie gestalterisch anspruchsvollen Sonderleuchten. Die Experten bei TRILUX, TRILUX
Medical, Oktalite, RSL, ZALUX, BAG, ICT und watt24 arbeiten taglich gemeinsam an ihrem Ziel, Licht noch effizi-
enter zu machen und Losungen fir Kunden moglichst einfach und unkompliziert zur Verfliigung zu stellen. Dafir
biindelt die Group ihre Forschungs- und Entwicklungskompetenz an zentraler Stelle: Im Innovations- und Techno-
logie Zentrum entstehen neue Ideen fiir marktfahige Produkte. Mit diesen innovationsorientierten Strukturen ist
die TRILUX Group fir ihre Kunden weltweit der kompetente und zukunftsweisende Partner.
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I Der Zusammenschluss verschiedener Gesellschaften bietet TRILUX ein Alleinstellungsmerkmal am Lichtmarkt.
Mit dem Fachwissen der Beleuchtungsspezialisten werden Lichtlosungen geschaffen, die ein breites Spektrum

an Kundenwinschen befriedigen kdnnen. Ebenfalls profitiert die Gruppe vom aktiven Austausch, der die Produkt-
entwicklung verbessert und ungeahnte Projekte realisieren lasst. Die geblindelte Kompetenz ist der Garant fir

zukunftsfahiges Licht.
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Seit mehr als 100 Jahren pragt TRILUX die Gegenwart und die Zukunft des Lichts, mit dem Ziel, kiinstliches Licht zu

schaffen, das genauso effizient, vielseitig und nachhaltig ist wie die Sonne. TRILUX bietet heute nicht mehr nur tech-

nische Leuchten im Innen- und AuBBenbereich an, sondern passende Beleuchtungslosungen fir jede Anforderung.
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Seit fast 30 Jahren kreiert Oktalite Lichtlosungen speziell fiir die Warenprasentation im Handel. Gemeinsam mit
seinen Kunden gestaltet das Unternehmen gute Geschafte in den Bereichen Food, Fashion und Shop. Mit 150 Mitar-
beitern, unter anderem Lichtplanern, Designern, Architekten und Marketing-Experten entwickelt Oktalite innovative

Leuchten und branchenspezifische Lichtlosungen. Das Unternehmen mit Sitz in Koln ist als Tochter der TRILUX-
Gruppe weltweit vertreten.
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RSL, mit dem Firmensitz in Sankt Augustin, baut Sonderleuchten exakt nach den Wiinschen und Vorstellungen
seiner Kunden. Dabei genief3en Lichtplaner, Architekten und Bauherren bei Entwurf und Gestaltung nahezu gren-
zenlosen kreativen Freiraum. Ob klein oder grof3, dekorativ oder funktional, filigran oder massiv, opulent oder
minimalistisch - RSL geht es um die individuellen Lichtideen seiner Kreativ-Partner, die alles aus einer Hand
erhalten: Budgetierung, technische Entwicklung, Konstruktion, Produktion, Logistik bis hin zur Inbetriebnahme.
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TRILUX Medical ist die Antwort auf die immer grofler und immer spezieller werdenden Anforderungen an die

Technik in Klinik und Krankenhaus. Seit 1962 bietet sie Beleuchtungs- und Versorgungssysteme fiir alle Bereiche
im Krankenhaus.
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Die ITZ GmbH fungiert als eigenstandiges Unternehmen und ist zentrales Bindeglied zwischen den einzelnen
Business-Units der TRILUX-Gruppe ohne Einfluss auf die Eigenstandigkeit der Marken. Die Biindelung der
Kernkompetenzen aus den Technologiebereichen Elektronik, Lichttechnik und Mechanik erlaubt die Nutzung von

grofleren Synergien fir optimale und anwendungsorientierte Systemlosungen. Die entwickelten Komponenten
stehen den jeweiligen Unternehmen der TRILUX-Gruppe fiir deren Applikationen und die Vermarktung zur Verfi-
gung. Durch den Aufbau eines strategischen Technologiemanagements des ITZ werden Markttrends und kiinftige
Technologien rechtzeitig erkannt und kénnen in zukunftsorientierte Produktkonzepte einflieen. Basis fur die
erfolgreiche Umsetzung ist u.a. die Mitarbeit in internationalen Netzwerken, Partnerschaften, Verbanden und
Standardisierungs-0rganisationen sowie die aktive Teilnahme in Forschungsprojekten.




TRILUX AKADEMIE

THEMENTAGE
LED-SEMINARE
WEBINARE

Die TRILUX Akademie bietet qualifizierte Fortbildung fiir alle Lichtprofis. Neben zahlreichen Themen rund um

licht- und elektrotechnisches Grundwissen, Lichtanwendung in der Praxis, Beleuchtungsplanung fir Innen- und
AuBenraume sowie Effizienz und Wirtschaftlichkeit liefern Thementage, Seminare und Webinare alles Wissens-
werte zur LED.

Seminare, die branchenweit grof3e Anerkennung genief3en, vermitteln grundlegendes und praxisnahes Wissen.
Ein anderer Weg zu mehr Wissen sind die mit hochkaratigen Experten besetzten Thementage. Neue Wege be-
schreitet die Akademie mit den Webinaren, bei denen man sich flexibel und ohne Reiseaufwand zu Spezialthemen
informieren kann.

In allen Schulungsformaten erwerben die Teilnehmer Qualifikationen passend zu ihren Vorkenntnissen und

Bildungszielen. Um den Lern- und Trainingseffekt zu steigern, stehen Diskussion, Interaktivitat und der direkte
Austausch zwischen Referent und Teilnehmer im Vordergrund.

26
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Beispiele fiir LED-Seminare und Webinare in deutscher und englischer Sprache:

Modulare Seminare: ,,LED-Fiihrerschein”

Der kompetente Einsatz von LED verlangt ein breites Basiswissen. Die Seminarteilnehmer erhalten in der
Basisveranstaltung einen Uberblick iiber die technologischen Besonderheiten und Anforderungen der LED.
Im .Praxis-Upgrade” lernen die Seminarteilnehmer, wo und wie sie LED-Technologie effektivim Praxisalltag
einsetzen konnen. In konkreten Ubungen werden Effizienzpotenziale sowie weitergehende Besonderheiten,
Eigenschaften und Nutzen der neuen Technologie kennengelernt.

Seminar: ,,LED erfolgreich verkaufen”

Effizient geplant und komfortabel installiert erschlieft die LED vollig neue Anwendungsmaglichkeiten. Um auch
in Zukunft kompetent beraten zu konnen, informiert das Seminar tiber aktuelle Themen wie LED Technik, Licht-
planung und Lichtmanagement. Wahrend des Seminars findet ein Workshop statt. Dort werden Kundengespra-
che gezielt trainiert und der Kundennutzen fiir die jeweiligen Zielgruppen erarbeitet.

Seminar: ,Licht und Beleuchtung: Wie die LED in der Energieeffizienz neue MaBstédbe setzt”

Rasante technologisch bedingte Veranderungen pragen den aktuellen Lichtmarkt. Die LED ist langst ange-
kommen! Aber wo genau liegen Potenziale und wie kann man diese fiir die energetische Bilanzierung nutzen?
In diesem Seminar erhalten Sie einen Uberblick Giber die Mdoglichkeiten und Grenzen der LED und erfahren, wie
deren Qualitat, Effizienz und Wirtschaftlichkeit analysiert werden. Wir zeigen lhnen, was es zu beachten gilt.

Webinar: ,,Planungssicherheit in der LED-Beleuchtung - Erlduterungen zum ZVEI-Leitfaden”

Mit Erscheinen des ZVEI-LED-Leitfadens stehen erstmals einheitliche Definitionen von Begriffen zur Verfigung.
Bezlglich Lebensdauer und des Lichtstromriickgangs sind jedoch nach wie vor unterschiedliche Angaben mag-
lich. Produkte sind so meist nicht unmittelbar vergleichbar. Das Webinar vermittelt das notwendige Hintergrund-
wissen und gibt praxisgerechte Beurteilungs- und Entscheidungshilfen.

www.trilux-akademie.com
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Die Weichen sind langst gestellt. Die Zukunft gehort der LED. Aber wie sieht der Wandel in wichtigen Detailbereichen aus? Dietmar Zembrot,
TRILUX Chief Technical Officer und Dirk Pietz, Leiter Produktmanagement, beziehen Position.

Die LED erweist sich als Katalysator fiir einen
rasanten Wandel in der Leuchtenindustrie.
Welche Auswirkungen hat dies auf TRILUX?

Konnen die LED bei der Lichtausbeute mit
herkdmmlichen Lichtlésungen mithalten?

Sportlern geht ja gelegentlich die Puste aus.
Wie ist es denn um die Lebensdauer von LED
bestellt?

Welche Bedeutung bzw. Gewichtung hat das
Thermomanagement hierbei?

Beleuchtungslésungen auf LED-Basis dringen
in stetig neue Anwendungsbereiche vor. Was
macht ihren Erfolg aus?

30

Dietmar Zembrot: ,TRILUX ist eine der trei-
benden Krafte bei dem Veranderungsprozess.
Wir haben uns friihzeitig auf die Eigenheiten
dieser neuen Technologie eingestellt, uns in-
tern neu organisiert und tragfahige Netzwerke
zu globalen LED- und Technologielieferanten
gebildet. Erst im Zusammenspiel zwischen
Lichtquelle, Optik, Steuerungssystem und Ge-
hause ergibt sich fir den Kunden das optimale
Produkt. Eine besondere Herausforderung
dabei ist die Geschwindigkeit. Die Aufgaben-
stellung fur uns ist nicht nur neue Produkte zu
entwickeln, sondern auch bestehende Produkte immer mit der besten Technologie auszustat-
ten. Z. B. bei unserer Nextrema ist es innerhalb von nur 1,5 Jahren gelungen, die Leistung des
Produktes um 30 % zu verbessern.”

Dirk Pietz: ,Von ,Mithalten” kann heute nicht mehr gesprochen werden, die LED ist als Tech-
nologie zum Standard geworden. Die aktuellen Effizienzen und hohen Lichtqualitaten sind nicht
zuletzt fir uns der Ausléser gewesen, bereits mehr als 50 % des Portfolios zu transformieren

in Richtung LED. Die Lichtausbeute der LED von heute ist allen traditionellen Leuchtmitteln
zum Grofiteil um Langen uberlegen. Ein gutes Beispiel ist das aktuelle Lichtband E-Line LED,
welches Mafstébe bei der Effizienz setzt und mit >130 Im/W Lichtausbeute eine fast perfekte
Kombinatorik aus LED und Optik aufzeigt. Gerade dieses Zusammenspiel sorgt nicht zuletzt mit
dem cleveren Thermomanagement fiir ein Optimum an Lichtleistung und Qualitat.”

Dietmar Zembrot: ,LED-Systeme diirfen gern als Marathonlaufer bezeichnet werden. Mindes-
tens 50.000 Stunden Lebensdauer sind bei TRILUX Stand der Technik. Ein Beispiel: Ein Biro
wird mit LED-Leuchten und einem Lichtmanagementsystem ausgestattet, das die Tageslicht-
nutzung und die Prasenzdetektion beriicksichtigt. Dann ist von einer Anlagennutzung von
Uber 15 oder sogar 20 Jahren auszugehen. Wohlgemerkt ohne die Lichtquelle austauschen zu
miissen, wie es bislang Usus war.”

Dirk Pietz: .Das richtige Thermomanagement, sprich die optimale Ableitung der entstehenden
Warmeleistung eines LED Moduls, hat grof3en Einfluss auf die Lebensdauer. Dies ist vor allem
bei Produktlinien relevant, welche ihre Bedeutung in der Industrieanwendung haben und auf
hohe Lichtstrompakete setzen. Extreme Temperaturbereiche sowie aufwandige Wartungspro-
zesse sind hier die Herausforderungen. Darum haben wir im eigenen Unternehmen innerhalb
des Innovations- und Technologiezentrums extra Spezialisten an Bord, welche sich ausschlief3-
lich mit dieser Thematik beschaftigen. Nur so konnen wir dem eigenen Anspruch gerecht
werden, ein hdchstes Mal3 an Zuverlassigkeit und Qualitat an unsere Kunden weiterzugeben,
welches die Produktlinien Mirona und Nextrema eindrucksvoll zum Ausdruck bringen.”

Dietmar Zembrot: ,Sinnvolle LED-Ldsungen bestechen durch drei konkrete Nutzen: Erstens
sind sie bei einer enormen Lebensdauer von mehr als 50.000 Stunden nahezu wartungsfrei.
Zweitens zeichnen sie sich durch optimale Energieeffizienz aus. Besonders dieser Umweltas-
pekt verdient Aufmerksamkeit, denn LED nehmen nicht nur weniger Strom auf, was zu geringe-
rem CO,-Ausstof flihrt, sie produzieren auch weniger Abfall und enthalten keine Gefahrenstoffe
wie Quecksilber. Da LED-Leuchten kleiner sind als herkdmmliche Produkte reduziert sich
zudem der Verpackungs- und Transportaufwand. Und drittens bieten LED-Leuchten Planern
vollig neue Gestaltungsmaglichkeiten. Mit optimalen lichttechnischen Systemen kann gezielt
die Verteilung des Lichts im Raum, die Entblendung oder die Lichtfarbe angepasst werden. Kurz
gesagt, fiir jeden Anwendungsfall vom Biiro tiber die Museumsbeleuchtung bis zur Lebensmit-
telbeleuchtung, gibt es die optimale Technik, die zudem auch in kleinere, minimalistischere oder
elegantere Leuchtendesigns verpackt werden kann.”



Und was bedeutet das ganz konkret? In
welchen Bereichen sind die LED gegentiber
konventionellen Leuchten im Vorteil?

Wann empfehlen Sie LED-Lésungen?

Neue Technik, neues Wissen. Wie sieht |hre
Informationspolitik in puncto LED aus?
Oder anders gefragt: Sind TRILUX-Kunden
up to date?

Wie sieht die Weiterentwicklung der
LED-Technologie aus?

Bereits heute ist viel von OLED die Rede.
Was genau hat es damit auf sich?

Was hat sich bei der OLED Entwicklung
weiter getan? Wie geht TRILUX damit um?

Dirk Pietz: ..In der Vergangenheit lagen die Vorteile der LED aufgrund der hohen Lebensdauer
und Unempfindlichkeit gegeniiber Kalte und Vibration auf der Hand. Anwendungen in der Indus-
trie und im AuBenbereich waren hier vorwiegend im Fokus. Mittlerweile haben sich viele andere
Vorteile herauskristallisiert, die den konventionellen Leuchtmitteln das Leben immer schwerer
machen. Nehmen wir uns als Beispiel doch die Biiroanwendungen vor. Hier spielen die Schlis-
selfaktoren Effizienz, Intelligenz und die Lichtqualitat eine bedeutsame Rolle. Aufgrund der
deutlichen Zunahme der Effizienzen alleine in den letzten zwei Jahren, riickt die T5-Leuchtstoff-
lampe zukiinftig mehr und mehr ins Abseits. Hinzu kommt die intelligente Verschmelzung der
Lichtquelle LED mit innovativen optischen Systemen, welche einen fast kaum zu schlagenden
Verbund an Effizienz und Wirkungsgrad darstellen. So werden heute ‘noch” hohere Investkosten
durch schnelle Amortisationszeiten getoppt. Hinzu kommt, dass die Elektronik nahezu unbe-
grenzte Optionen in Richtung der Bedienung und individuellen Anpassung ermaglicht. Licht wird
zum Erlebnis und ist so effizient und sparsam wie niemals zuvor.”

Dirk Pietz: ,Diese Frage stellt sich fiir uns nicht mehr. Wir wissen, dass die LED fir jegliche Art
der Anwendung mittlerweile die beste Losung darstellt. In der Industrie spielen die Faktoren
Verlasslichkeit und Robustheit eine wichtige Rolle. In der Biiroanwendung kommen Effizienz
und Intelligenz hochgradig hinzu. Und jetzt erweitern wir den Blick noch einfach in weitere
Anwendungen wie Shop und Retail oder auch den Bereich Gesundheit. Es eréffnen sich enorme
Mbglichkeiten und Potenziale mit der LED zu arbeiten. Uber die Verschaltung von kleinsten
LED" s unterschiedlichster Farbspektren auf einem Chip und dazu entwickelten Produkten
haben wir die Méglichkeit, die Farbtemperaturen stufenlos zu verandern. Spektren von extrem
warmweiflem bis hin zu tageslichtweiflem Licht zu erzeugen ist kein Problem. Diese Art der Be-
leuchtungskonzepte passen sich den unterschiedlichsten Bediirfnissen in den jeweiligen Appli-
kationen an. Akzentuierung und Anregung des Kaufverhaltens auf der einen Seite bei Produkten
und Waren, Steigerung des Wohlbefindens (Biologisches Licht) und der Konzentration auf der
anderen Seite im Bereich des Gesundheitswesens, der Bildung und nicht zuletzt im Biiro.”

Dietmar Zembrot: ,Ganz klar: Die Information unserer Kunden ist uns ein grofles Anliegen. Von
der Website (iber unsere Printmedien bis zur Akademie gibt es eine Vielzahl von Angeboten, ins-
besondere bei der TRILUX Akademie. An der TRILUX Akademie nimmt der Knowhow-Transfer in
Sachen LED erheblichen Raum ein. Das beliebteste Zugpferd dort ist der .,LED-Fiihrerschein”.
Bei diesem Erfolgsseminar werden Planern, Installateuren und den Mitarbeitern aus dem
Handel, wie beim Auto-Fiihrerschein auch, zunachst die theoretischen Grundlagen vermittelt. In
einem zweiten Schritt geht es dann in die Praxis. Am Ende versteht nicht nur jeder Teilnehmer
die LED-Technologie, er kann sie auch verkaufen und in der Praxis anwenden.”

Dietmar Zembrot: ,Selbstverstandlich setzen auch wir auf das enorme Innovations- und Wachs-
tumspotenzial dieser Technologie. Dabei verfolgen wir den Weg . Klasse statt Masse” und ver-
bessern Effizienz und Kosten-Nutzen-Verhaltnis stetig weiter, bevor wir neue LED-Ldsungen in
den Markt bringen. Und wir machen im Hintergrund unsere Hausaufgaben und engagieren uns
in Initiativen wie Zhaga und Verbandsarbeit wie Lighting Europe mit dem Ziel, gemeinsame In-
dustriestandards fir LED-Anwendungen zu entwickeln und zu etablieren. Zudem haben wir uns
fur die Teilnahme am LED-Lizenz-Leuchtenprogramm von Philips Electronics entschieden, um
Basistechnologien zur Veranderung von Lichtintensitat und -farbe von LED-Leuchten zu nutzen.
Unsere Kunden profitieren so weiterhin von Produkten auf dem neuesten Stand der Technik.”

Dirk Pietz: ,Die OLED Entwicklung wird sich
zukinftig parallel zur LED etablieren. Wir
werden erleben, dass diese Technologie nicht
als klassische Leuchte der Zukunft ihren
Mehrwert ausspielen wird. Eher riickt hier
die direkte Verbindung zu anderen Gewerken
diese Technologie in ein véllig anderes Licht.
Leuchtende Wande, riesige Flachen, die bei
Bedarf das Licht auskoppeln und ausgeschal-
tet vollig transparent und dezent wirken. Erste
Produktlosungen haben auch wir mit OLED
umgesetzt und arbeiten an der sinnvollen
Nutzung und Weiterentwicklung im Rahmen von Forschungsprojekten und mit eigenen Techno-
logiepartnern. Wir machen es einfach. TRILUX - Simplify Your Light.”
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WEIL IHRE
BUROBELEUCHTUNG
VIEL MEHR KANN

Im Biiro zdhlen harte Fakten.
Bei der Biirobeleuchtung erst recht!

Lichtlésungen fiir moderne Office-Anwendungen missen viele, oft unterschiedliche Aufgaben erfillen. Der Ar-
beitsplatz muss ideal ausgeleuchtet sein, und zwar angenehm hell, blendfrei und somit normgerecht. Aber nicht
nur optimale Lichtqualitat zahlt - eine intelligente Lichtlosung muss auch optisch ansprechend und flexibel auf
neue Gegebenheiten anzupassen sein, um eine gute Arbeitsatmosphare zu schaffen. Und das alles in Verbindung
mit hohen Anspriichen an Kosten- und Energieeffizienz. Damit sich alles in der Praxis so einfach und komfortabel
wie moglich umsetzen lasst, bietet TRILUX ein umfangreiches Portfolio an Office-Leuchten, das hochste techni-
sche LED-Standards mit einem modernen Leuchtendesign verbindet. Und dank vieler intelligenter Details und
Funktionen ist nicht nur die Planung, sondern auch die Installation im Handumdrehen erledigt.
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Vorteile TRILUX LED im Biiro

¢ Einzigartige Formensprache und innovative Gestaltung des
Lichtaustritts durch kleine Bauform der LED

e Neuer Spielraum bei der Lichtgestaltung durch homogene und
kontrastreiche Lichtquellen

¢ Optimales Thermomanagement garantiert > 50.000 Stunden
Lebensdauer und entsprechend lange Wartungsintervalle

¢ Energieeinsparpotenzial bis zu 65 Prozent durch aktuelle LED-Technologie
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CHEFBURO

Das Chefbiiro ist quasi die Visitenkarte eines Unternehmens. Eine angenehme Atmosphare in Kombination mit
reprasentativer Raumgestaltung ist gefragt. Die ideale Lichtlosung muss dabei der Anforderung an hochwertiges
Design und Energieeffizienz genligen. Mit LED-Beleuchtung ist dieser Spagat zu schaffen: Die kompakte Bau-
weise des Leuchtmittels ermaglicht neue gestalterische Freiheiten fir eine innovative Formensprache bei gleich-
zeitig geringem Energieverbrauch. Es konnen gezielt Akzente gesetzt und unterschiedliche Lichtstimmungen

je nach Bedarf geschaffen werden. So bietet die Neximo Standleuchte organisch anmutende Lichtaustrittsskulp-
turen im Pattern Style, die eine einzigartige Lichtatmosphare erzeugen. www.trilux.ch/neximo
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GROSSRAUMBURO

Groflraumbiiros unterliegen haufig einer allgemeinen Hektik und stellen besondere Anforderungen an ein flexi-
bles Lichtkonzept. Die optimale Beleuchtung jedes einzelnen Schreibtisches und insbesondere der Bildschirme
tragt dazu bei, eine angenehme Arbeitsatmosphare zu schaffen. Hierzu zahlt auch ein homogenes Leuchten-
konzept. Hier Giberzeugt die Arimo MRX LED: Durch die Kombination der Micro-Reflector-Technology (MRX]) mit
flachigen Elementen ist das Licht selbst bei hohen Lichtstrompaketen angenehm und blendfrei. Seite 126.
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Besonders in Konferenz- und Besprechungsraumen ist ein flexibles Lichtkonzept gefragt, um den vielseitigen
Anforderungen an Ambiente und Funktionalitat gerecht zu werden. Egal, ob es sich um eine Prasentation, ein
Geschaftsgesprach oder einen kreativen Workshop handelt: Ideal geeignet sind hier Beleuchtungslosungen mit
Active-Leuchten, die mittels Wei3/Wei3-Steuerung die Motivation, die Konzentrationsfahigkeit und somit auch die
Produktivitat steigern. Beispielsweise die Liventy Active, Seite 223.
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Die ideale Beleuchtungslosung in Standard-Biroraumen steht fiir eine positive, motivierende Lichtstimmung und
ermoglicht blendfreies Arbeiten. Zudem Uberzeugt sie durch ein zuriickhaltendes Design, was den - meist klei-
nen - Raum optisch aufwertet ohne zu dominieren. Das homogen flachige Licht der Arimo Slim CDP (Seite 128) ist
besonders angenehm und nach UGR 19 blendfrei. Sie unterstiitzt damit ein konzentriertes Arbeiten.
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ENERGIEEFFIZIENZ
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LCL-Technologie - direktes LED-Licht ohne Blendeffekt!

LED sind punktformige Lichtquellen mit einer hohen Leuchtdichte. Das Gefiihl der Blendung hangt allerdings
nicht nur von der absoluten Leuchtdichte in Ilm/m2, sondern auch von der Relativhelligkeit ab. Unterscheiden
sich zwei eng benachbarte Gebiete zu stark in ihrer Lichtintensitat, kann die Netzhaut (Retina) des Auges diesen
Helligkeitsgradienten nicht auflosen. Es entsteht eine Blendung.
Diesem Blendeffekt wirken TRILUX Leuchten mit LCL-Technologie entgegen. Dabei wird die Leuchtdichte rund um
die LED angehoben, so dass der Helligkeitsgradient sinkt und die Direktblendung reduziert wird.

Energieeffizienz

Ein Beispiel aus der Praxis: Durch den Austausch sechs herkommlicher T8-Leuchten durch sechs Aurista-Leuch-
ten wurden nicht nur die Energiekosten annahernd halbiert, sondern auch die Beleuchtungsqualitat gesteigert.

Biiro

Leuchte

Systemleistung je Leuchte
Anzahl Leuchten im Objekt
Systemleistung gesamt
Kilowattstunde p.a.
Energiekosten pro Jahr

Energieeinsparungspotenzial

Eingesparte Kilowattstunde p.a.

Kosteneinsparung p.a.
CO0,-Einsparung p.a.

Alte Anlage

Alte Einbauleuchte
(T8 - KVG)

92 W

6 Stiick

552 W

1.656 kWh

CHF 336

Alte Anlage

Alte Einbauleuchte
(T8 - EVG)

76 W

6 Stiick

456 W

1.368 kWh

CHF 287

T8 - KVG
56 %

918 kWh
CHF 186

Neue Anlage

Aurista
3300 lm
LW

6 Stiick
246 W
738 kWh
CHF 150

T8 - EVG
46 %

630 kWh
CHF 137

0,55 Tonnen 0,38 Tonnen
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HAUS DER WISSENSARBEIT

DES FRAUNHOFER INSTITUTS FUR
ARBEITSFORSCHUNG (IAO)

IN STUTTGART

Kurz & knapp

Bauherr: Fraunhofer Gesellschaft,
Miinchen

Architekt: UN Studio, Amsterdam/
ASPLAN, Kaiserslautern
Lichtplanung: TRILUX

Leuchten: Polaron LED, Neximo LED,
Pendant Plus LED

Individuelle Architektur fordert individuelle Beleuchtungslosungen

Auf dem Campus der Fraunhofer Gesellschaft in Stuttgart Vaihingen ist man der Zukunft einen grof3en Schritt
naher gekommen - genauer gesagt, der Zukunft unserer Arbeit. Hier vereinigt sich der Anspruch nach internati-
onaler Spitzenforschung mit einem visionaren architektonischen Konzept. Das niederlandische Architekturbiiro
UN Studio schuf in enger und intensiver Zusammenarbeit mit den ,,Ubermorgenmachern” des Fraunhofer Insti-
tuts einen avantgardistischen Meilenstein der Biiroarchitektur. Ein Ort, an dem Zukunft bereits heute sichtbar und
erlebbar wird. Zertifiziert nach den Kriterien des U.S Green Building Councils (LEED-Zertifikat) und der Deut-
schen Gesellschaft fir nachhaltiges Bauen erhielt das ., Haus der Wissensarbeit” als eines der ersten Gebaude
in Deutschland Uberhaupt, ein Pradikat in Gold. Ausschlaggebend dafiir war ein perfekt abgestimmtes Zusam-
menspiel eines Systems zur Erdwarmegewinnung, einer intelligenten Fassadensteuerung, einer ganzheitlichen
Gebaudeautomation und eines besonders auf Energieeffizienz abgestimmten Lichtdesigns. Im Gegensatz zum
starren Raster gewdhnlicher Biirogebaude sorgt das Lichtkonzept fir eine architekturbetonte und emotionale
Lichtstimmung. Neue Wege und Denkweisen haben sich in diesem Zusammenhang durchgesetzt, individuelle und
passgenaue Losungen treten an die Stelle strenger Raster und unflexibler Beleuchtungssysteme.
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Komplizierte Aufgabenstellung - einfache und intelligente Losung.
Clevere Lichtkonzepte fiir Schulen und Universitaten.

Mit der richtigen Beleuchtung fallt selbst hellen Kopfen das Lernen noch leichter. Denn eine clevere Lichtlosung
sorgt nicht nur fir hochsten Sehkomfort in Klassenzimmern, Seminarraumen und Horsalen - sie kann auch die
Konzentrationsfahigkeit steigern. Darliber hinaus sind die Anforderungen an eine Beleuchtungsanlage im
Bildungsbereich ahnlich vielfaltig und individuell wie der Facherkanon selbst. Physik- und Chemieraume missen
anders ausgeleuchtet werden als eine Turnhalle, wo man zum Beispiel auf ballwurfsichere Leuchten setzt.

Das Arbeiten am Bildschirm erfordert anderes Licht als in der Mensa oder Aula, in Lehrerzimmern oder auf
Fluren. Und selbstverstandlich muss eine Leuchte nicht nur das richtige Licht verbreiten, sondern auch attraktiv,
umweltschonend und energieeffizient sein. Gut zu wissen, dass TRILUX fir jede Aufgabe die richtige Losung hat,
so dass sich selbst umfangreiche Lichtkonzepte fir die unterschiedlichsten Anforderungen einfach, kompetent
und schnell umsetzen lassen.
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Vorteile TRILUX LED in der Bildung

¢ Energieeinsparpotenzial: 35 bis 70 Prozent gegeniiber konventionellen Lichtlésungen

¢ Verringerte Umweltbelastung: reduzierter Verpackungs- und Transportaufwand durch kompakte
Bauweise und weniger Abfall durch lange Lebensdauer

e Planungssicherheit: hohe Qualitat und Konstanz bei der Farbwiedergabe sowie einfache
und schnelle Installation
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EDUCATION

In Schulen gibt es nicht nur verschiedene Facher, sondern ebenso verschiedene Klassenraume. Fachklassen-
raume, z. B. Chemie- und Physiksale erfordern eine besonders leistungsfahige und vielseitige Lichtlosung. Bei
praktischen Versuchen muss das Licht hell genug sein, um ein optimales Arbeiten zu gewahrleisten - oder so

weit gedimmt werden, dass Versuche im Dunkeln durchgefiihrt werden kdnnen. Ideal geeignet sind hier Leuchten
mit hohem Wirkungsgrad und tageslichtabhidngiger Regelung. Die Arimo Slim CDP LED (Seite 128) férdert konzen-
triertes Arbeiten dank hohem Sehkomfort: ihr homogenes flachiges Licht ist besonders angenehm und nach

UGR19 normgerecht blendfrei.
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EDUCATION

NORMALKLASSEN

Die Anspriiche an Licht in Bildungseinrichtungen und Unterrichtsraumen steigen stetig: Die Beleuchtung soll nicht
mehr allein nur Licht spenden und eine angenehme Lernatmosphare schaffen - es geht auch um Kosteneffizienz
und Okobilanz. Durch den Einsatz von intelligenten Lichtmanagement-Systemen wird der Energieverbrauch
verringert. Leuchten wie die Belviso LED Gberzeugen nicht nur durch eine herausragende Effizienz von 103 lm/W,
sondern kénnen in Active-Ausfihrung (Seite 223) mit aktivierender Beleuchtung deutlich die Konzentration

fordern.
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EDUCATION

VERWALTUNGSGEBAUDE, BUROS, LEHRERZIMMER

Nicht nur die Lehrer, sondern die Lichtlosungen in den Lehrerzimmern und in der Schulverwaltung sollten
vorbildlich sein. Coriflex LED Lichtbander (Seite 120) sind besonders sparsam und bieten fir jede Situation
und Aufgabe das perfekte Licht, z. B. mit bildschirmgerechten Optiken nach UGR19 fiir hochkonzentriertes
Arbeiten am Schreibtisch, fiir Lehrerkonferenzen und auch fir Pausen und Erholung. Auf Wunsch sind sie mit
Lichtmanagementsystemen zur tageslichtabhangigen Regelung und Prasenzerfassung oder als dimmbare
Variante zur individuellen Einstellung des Beleuchtungsniveaus erhaltlich.
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EDUCATION

Fir die Schiiler und Studenten ist es ,,nur” ein Flur. Dennoch stellt er hochste Anforderungen an die Lichtlosung.
Die Lichtverteilung sollte gleichmaflig, das Leuchtmittel langlebig und schaltfest sein und die Anzahl der Leuch-
ten moglichst gering gehalten werden. Deshalb zahlen Gange und Flure zu den perfekten Arbeitsgebieten fiir
TRILUX LED-Downlighs wie die Inperla Ligra Plus LED (Seite 96). Sie erfiillen hdchste Anspriiche an Sehkomfort
und Energieeffizienz. Und dank vielfaltiger Design-Varianten integriert sich die Ligra Plus LED immer harmo-

nisch in die Innenarchitektur. Fir die schnelle und unkomplizierte Sanierung von Altanlangen kdnnen die Leuch-
ten mit speziellen Kaschierungsblenden auch in vorhandene, zu gro3e Deckenausschnitte, montiert werden.
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EDUCATION

SPORTHALLEN

Sportliche Leistung, auch fiir das Lichtsystem: Die Beleuchtung einer Sporthalle muss nicht nur ballwurfsicher,
sondern auch extrem flexibel sein - denn die Wettkampf- und Trainingssituationen verschiedener Sportarten
fordern unterschiedliche Lichtverhaltnisse. Um das Verletzungsrisiko zu minimieren, missen die idealen
Sehbedingungen durch verschiedene Beleuchtungsklassen sichergestellt werden. Das Konzept Actison ist
Synonym fur Spitzenleistung in der Sporthalle: Es kommt mit weniger Leuchten aus, verbraucht weniger Energie
und liberzeugt durch ein besonders robustes AuBeres. www.trilux.ch/actison
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Sporthalle Altanlage Neuanlage mit Anwesenheitserfassung
und Tageslichtregelung

Leuchten Alte Sporthallenleuchte, Actison RSX3 14000-840 ETDD
3x58 W, WG
Systemleistung je Leuchte 198 W 135 W
Anzahl Leuchten (Bsp.) 84 60
Effektive Betriebsstunden p. a.* 4.500 h 2317 h
Kilowattstunden p. a. 74.844 KWh 18.765 kWh
Energiekosten p. a. CHF 8.981 CHF 2.252
Energieeinsparpotenzial 75 %
Eingesparte Kilowattstunden p. a. 56.076 kWh
Kosteneinsparung p. a. CHF 6.729
CO,-Einsparung p. a. 75 %

* Die verringerten Betriebsstunden resultieren aus der bedarfsgerechten Zu- und Abschaltung des Lichts durch die Anwesenheitserfassung und die Tageslichtregelung.
Technische Anderungen vorbehalten.
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Clevere Lichtlosungen fiir clevere Studenten

Der Campus Brugg bietet 2700 Studierenden und 880 Dozierenden der Fachhochschule Nordwestschweiz opti-
male Arbeitsbedingungen. Dass es hier in vielerlei Hinsicht sehr effizient zugeht, ist auch den Lichtldsungen von
TRILUX zu verdanken. Zum Einsatz kamen 1700 Sonderleuchten des Typs Belviso LED mit einem Lichtstrom von
4200 Lumen und einer Anschlussleistung von 45 Watt. Den Bauherrn Giberzeugten jedoch nicht nur die Effizienz-
berechnungen. Die lichtstarken LED-Leuchten bieten auch auf lange Sicht eine Menge Vorteile und schneiden bei
den ,Total Cost of Ownership” [TCO) besonders gut ab. Bei dieser Art der Kostenbetrachtung werden nicht nur die
Anschaffungskosten, sondern ebenso die Kosten der Nutzung bis hin zur Entsorgung betrachtet. Das ist insbe-
sondere bei hochwertigen Qualitatsprodukten wichtig, da diese in der Anschaffung haufig teurer sind, aber unter
dem Strich fiir Kostenvorteile sorgen.

Zu einem ausgereiften Beleuchtungssystem gehort neben Energieeffizienz und Zuverlassigkeit natirlich auch
eine Uberzeugende Lichtqualitat. Clevere LED-Lichtlosungen im Bildungsbereich verbessern den Sehkomfort
und erhohen die Konzentrationsfahigkeit in Klassenzimmern, Seminarrdumen und Horsalen. Verbunden mit
einem intelligenten Lichtmanagementsystem schonen sie die Energiekosten, entlasten die Umwelt durch
CO,-Einsparungen und bieten jederzeit optimale Sehbedingungen.
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EDUCATION

PROJEKT: CAMPUS FHNW,
BRUGG-WINDSICH

Kurz & knapp

Bauherr: Kanton Aargau
Architekt: Blro B
Generalunternehmer: HRS
Elektroplanung: HKGroup
Leuchten: Belviso C1 M46 SOF
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HEALTH&CARE

5 B

Bei der Gesundheit machen Sie keine Kompromisse.
Warum sollten Sie bei der Beleuchtung welche eingehen?

Spezialisten sind im Gesundheitswesen unverzichtbar — denn mit ihrer langjahrigen Erfahrung und Expertise
konnen sie selbst komplizierte Falle schnell und sicher losen. Eine Wahrheit, die auch fur LED-Lichtkonzepte im
Gesundheitswesen gilt. Mit einem umfangreichen und mafigeschneiderten Portfolio macht TRILUX den Weg zur
optimalen Lichtlosung besonders einfach, egal, ob es um die Beleuchtung eines Patientenzimmers oder eines
Operationsraums geht. Die Produkte erfillen immer héchste Anforderungen an Qualitat und Zuverlassigkeit -
und bringen je nach Einsatzgebiet die erforderlichen technischen und hygienischen Eigenschaften mit. Das Er-
gebnis: maflgeschneiderte LED-Systeme und -konzepte auf dem neuesten Stand der Technik.
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Vorteile von TRILUX LED-Leuchten

¢ 100 % Licht unmittelbar nach dem Einschalten
e Individuelle farbliche Gestaltung durch RGB-LED

bei gleichmaBig farbiger Ausleuchtung von Wannenleuchten
¢ Schutz vor Gewebeaustrocknung durch geringen Infrarotanteil
e Zuverlassiger und langlebiger als herkdmmliche Leuchtmittel
e Verlangerte Wartungsintervalle

e Unterstiitzung des Heilungsprozesses durch Human Centric Lighting
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GANGE UND FLURE

Hell, ohne zu blenden: Besucher, Patienten und Personal miissen sich in den Gangen schnell und sicher bewegen
konnen. Gleichzeitig darf die Beleuchtung liegend transportierte Patienten nicht blenden. Dariber hinaus spielen
auch wirtschaftliche Aspekte eine Rolle. LED Downlights wie die Ligra Plus LED (Seite 96) erfiillen hchste
Anspriche an Sehkomfort und Energieeffizienz. Verschiedene Ausstrahlcharakteristika, drei Lichtstrompakete
und verschiedene Design-Anmutungen machen sie zur idealen Losung fiir die Beleuchtungsanspriiche in unter-
schiedlichen Anwendungen. In der Active-Ausfiihrung (Seite 223) sind sie zudem fiir eine biologisch wirksame
Beleuchtung ausgelegt.
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Der erste Eindruck zahlt - das gilt auch fiir den Eingangs- und Empfangsbereich einer Klinik. Eine harmonische
Beleuchtung gibt der Umgebung einen einladenden Charakter und schafft eine angenehme, entspannende Atmo-
sphire, welche dazu beitragen kann, ankommenden Besuchern und Patienten Angste und Sorgen zu nehmen.

Ideal geeignet sind LED-Systeme mit RGB-Farbmischung und seitlich abstrahlendem Licht, wie zum Beispiel die
TRILUX Polaron, www.trilux.ch/polaron.
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HEALTH&CARE

PATIENTENZIMMER

Fir viele Patienten wird die Klinik voriibergehend zum neuen Zuhause und sollte auch so ausgestattet sein.

Hell und farblich gestaltete Raume mit dem richtigen Beleuchtungssystem kdnnen im Normalpflegebereich eine
wohnliche Atmosphére schaffen. Die Sanesca LED (Seite 132) bietet ein indirekt strahlendes Raumlicht fir eine
attraktive Allgemeinbeleuchtung und ein direkt strahlendes, blendfreies Leselicht, welches mit einer weiteren

Schaltoption auch als Untersuchungslicht erweitert werden kann.
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HEALTH&CARE

BEHANDLUNGSZIMMER

Im Behandlungszimmer spielt die richtige Beleuchtung eine wichtige Rolle, da sie den behandelnden Arzt dabei
unterstitzt die richtige Diagnose zu stellen. Mit 55.000 Lux und einem Farbwiedergabeindex von Ra > 94 sorgt die
Untersuchungsleuchte Aurinio L50 LED (Seite 166) fiir optimale Sehbedingungen. Ob fest montiert als Decken-
und Wandleuchte oder als mobile Leuchte beeindruckt sie durch ihre enorme Beweglichkeit und Ergonomie, die

eine schnelle und prazise Ausleuchtung ermaglichen.
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HEALTH&CARE

INTENSIVSTATIONEN

Neben der Ausstattung mit hochstentwickelten medizinischen Geraten sind auf einer Intensivstation ebenso erst-
klassige Beleuchtungssysteme notwendig, welche rund um die Uhr die Versorgung und Beobachtung schwerst-
kranker und frisch operierter Patienten ermdglichen. Die Fidesca PM LED (Seite 160) sorgt fiir optimale Licht- und
Sichtverhaltnisse und ist mit mindestens 50.000 Betriebsstunden extrem wartungsarm. Dariber hinaus ist sie

auch fir die normgerechte Beleuchtung von Reinrdumen geeignet.

58

s

’i‘.?



—
HEALTH&CARE

OPERATIONSSALE

Hochste Prazision im Dienste der Medizin bieten LED-OP-Leuchten. |hr kaltes, infrarotfreies Licht leuchtet das
Operationsfeld schattenfrei aus, verhindert das Austrocknen des Gewebes und bietet dem Chirurgen optimale
Arbeitsbedingungen durch Verstellbarkeit der Farbtemperatur und Beleuchtungsstarke. Leuchten wie die Aurinio
OP LED (Seite 168] sind ein Beweis fiir unsere Expertise auf diesem Bereich.
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HEALTH&CARE

HUMAN CENTRIC LIGHTING

Gerade im Gesundheitswesen ist das passende, individuelle Beleuchtungskonzept von besonderer Wichtigkeit.
Ein Bestandteil ist dabei eine biologisch wirksame Beleuchtung, die ihre Lichtintensitat und Lichtfarbe analog
zum Tageslicht dynamisch verandert. Das erhoht nicht nur den Komfort, sondern auch das Wohlbefinden und den
Heilungsprozess und schafft dariber hinaus ein optimales Umfeld fir Patienten und Klinikpersonal. TRILUX setzt
diese Erkenntnisse in Active-Leuchten wie die Belviso LED (Seite 223} um.
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B Melatonin B Aufmerksamkeit

beruhigend

Uhrzeit

Je nach Tageszeit wird das benétigte kiinstliche Licht aus warmweiBen (3000 K) mit tageslichtweiBen (6500 K)
Lichtquellen gemischt.
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PROJEKT:
STADTISCHES KRANKENHAUS
MARIA-HILF, BRILON

Kurz & knapp
Bauherr: Stadt. Krankenhaus
Maria-Hilf Brilon GmbH

Planer: TRILUX

Innenarchitekt: 100 % interior
Standort: Brilon

Leuchten: Liventy Active Flat, Belviso




Das TRILUX Beleuchtungskonzept fiir die Geriatrie des Krankenhauses Maria-Hilf in Brilon

In der neuen geriatrischen Abteilung des Krankenhauses Maria-Hilf im sauerlandischen Brilon sorgt biologisch
wirksames Licht fir ein Mehr an Lebensqualitat. In den Patientenzimmern und in den Fluren wurde eine circa-
diane Beleuchtung installiert. Gesteuert werden samtliche LED-Leuchten - vornehmlich Liventy und Belvi-

so — Uber ein zentrales Lichtmanagementsystem. Mit ihrem Licht bilden sie automatisch den Tagesverlauf der
Sonne nach, passen Lichtfarbe und Intensitat der jeweiligen Uhrzeit an und unterstiitzen damit nachhaltig den
Biorhythmus von Patienten und Personal. Diese Lichtlésungen verhindern nicht nur, dass der natirliche Tag-
Nacht-Rhythmus aus dem Takt gerat, sondern werden auch den speziellen Anforderungen alterer Menschen an
ein ausgereiftes Beleuchtungssystem gerecht. Da ware zum einen eine erhohte Beleuchtungsstarke. So bend-
tigt ein 75-jahriger das 20-fach starkere Licht als ein Mensch mit Anfang zwanzig. Ebenso viel Aufmerksamkeit

verlangt bei einer zielgruppengerechten Planung die Vermeidung von Spiegelungen, Lichtreflexen oder grof3en
Hell-Dunkel-Kontrasten. Die Sturz- und Unfallrisiken werden so minimiert. In den Fluren wird in Augenhohe eine
Beleuchtungsstarke von 600 Lux erreicht, am Boden sind es noch 300 Lux. In den Patientenzimmern variieren die
Beleuchtungsstarken am Tage zwischen 600 und 1500 Lux. Stimmt das Beleuchtungsniveau, hat es unmittelbaren
Einfluss auf das Wohlbefinden der Senioren. Mehr Licht reduziert die Unsicherheit, sorgt fir mehr Ausgeglichen-
heit und fiihrt zu einem entspannteren Gemit der Patienten.
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Hochster Anspruch. Harteste Rahmenbedingungen. Beste Voraussetzungen fiir unsere LED-Lichtlosungen.

Die Industrie verlangt leistungsfahige LED-Lichtlésungen, die absolut zuverlassig, extrem robust und aus-
gesprochen energie- und kosteneffizient sind. Wir haben zugehort, verstanden und umgesetzt. Das Ergebnis
sind Lichtlésungen, die Staub, Hitze, Kalte und Feuchtigkeit trotzen, die jahrelange Dauereinsatze und standige
Schaltvorgange verkraften, die stof3fest und vibrationsresistent sind. Eine 15 Meter hohe Halle mit 24.000 Lumen
blendfrei beleuchten? Kein Problem. Eine Leuchte, die mit ihrem Hygienestandard und Farbwiedergabeindex fir
die Lebensmittelindustrie geeignet ist? Bitteschon. Eine Sanierungslosung, mit der sich die Energiekosten fir
die Beleuchtung der Produktionshallen um 50 Prozent senken lassen? Schon erledigt. Wir entwickeln mafige-
schneiderte Lichtlésungen im engen Dialog mit der Industrie. Das Ergebnis: Langfristig optimale Produktions-
bedingungen und maximale Wirtschaftlichkeit.
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Vorteile TRILUX LED-Leuchten in der Industrie

e TRILUX LED-Lichtlésungen zeichnen sich durch eine stets hohe Effizienz aus
e Optimiertes Thermomanagement gewahrleistet eine lange Lebensdauer bei anndahernder Wartungsfreiheit

e TRILUX verwendet in allen LED-Produkten hochwertige Komponenten
e TRILUX Leuchten punkten durch stets auf LED-Technologie zugeschnittenes Leuchtendesign

e TRILUX bietet fiir nahezu jede Industrie-Applikation eine spezielle LED-L6sung
¢ Optionale Lichtmanagementsysteme ermdglichen eine besonders bedarfsgerechte und energieeffiziente

Beleuchtungssteuerung
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LAGERHALLEN

Wenig oder gar kein Tageslicht, hohe Dachkonstruktionen und schmale Gassen - die Leuchten in Lagerhallen
mussen speziell tief strahlende Optiken besitzen, die das Licht von der Hallendecke bis nach unten zur Arbeitsfla-
che tragen und eine sichere Beleuchtung fiir die Angestellten schaffen. Perfekte Arbeitsbedingungen fir unsere
modernen LED-Lichtbandsysteme wie die E-Line LED (Seite 150). Sie eignet sich zudem ideal fir die Sanierung
von Altanlagen: 44 Sekunden reichen aus und eine Einheit des vorhandenen E-Line Lichtbandes in T5 oder T8 ist
komplett umgeristet auf LED. Mit einer hohen Energieeffizienz von bis zu 134 Im/W werden dariber hinaus die
Betriebskosten deutlich gesenkt, so dass sich auch die Investition schnell amortisiert.
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LEBENSMITTELINDUSTRIE

In der Lebensmittelindustrie muss Industriebeleuchtung besonderen Anspriichen genligen: Zum einen muss
eine qualitativ hochwertige Beleuchtung niedrigen Temperaturen wie in Kiihlhdusern standhalten. Zum anderen
missen das Gehause und die Optik aufgrund der hohen hygienischen Anforderungen leicht zu reinigen sein und
aus splitter-resistenten Materialien bestehen, so dass eine Gefahrdung der Verbraucher vermieden wird.

Ideale Einsatzbedingungen fiir die Nextrema LED 2 (Seite 156): In der Version mit PC-Diffusor entspricht sie dem
IFS Food und BRC Standard und eignet sich daher fiir den Einsatz in der Lebensmittelproduktion. Dank einer
optimierten Lichtwirkung mit neuer Optik und besserer Farbwiedergabe erfiillt sie zudem die aktuellen, ver-
scharften Beleuchtungsvorschriften fir Arbeitsplatze in der Industrie und tragt somit zu einer hoheren Arbeits-

sicherheit bei.

67



PRODUKTIONSSTATTEN

Egal, ob kalt oder warm - dank eines optimierten Thermomanagements funktionieren TRILUX LED-Leuchten
auch unter extremen Umgebungstemperaturen zuverlassig und effizient. Ideal fir den Einsatz in Produktions-
hallen sind Leuchten wie die Mirona QL LED (Seite 152), die selbst bei Deckenhdhen von mehr als 13 Metern und
den entsprechend hohen Temperaturen unter dem Hallendach eine nahezu gleichbleibende Beleuchtungsqualitat
gewahrleistet und gleichzeitig zur Produktivitat und Arbeitssicherheit beitragt. Mit einer Energieeffizienz von bis
zu 110 lm/W spart sie dazu annahernd 50 Prozent der Energiekosten im Vergleich zu konventionellen Anlagen ein.
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UBERDACHTE AUSSENBEREICHE

Kalte, Hitze, Regen und Wind - liberdachte AuB3enbereiche verlangen nach einer Lichtlésung, die extremen
Bedingungen standhalt. Zusatzliche Faktoren, die die Funktion beeinflussen konnen sind schwere Gerate,
laufende Motoren, Dreck und Vibrationen. Die optimale Lichtldsung fir Giberdachte Auf3enbereiche muss robust
und zuverlassig sein, eine lange Lebensdauer haben und extremen Bedingungen trotzen. Ideale Voraussetzungen
fur die Mirona QXS LED (Seite 154), die zusétzlich durch ihr blendfreies, homogenes Licht héchsten Sehkomfort
bietet. Durch die Energieeffizienz von bis zu 110 lm/W und die lange Lebensdauer von 50.000 Betriebsstunden
amortisiert sie sich in kiirzester Zeit.
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INDUSTRY

PROJEKT: PLAYMOBIL
LOGISTIKZENTRUM

Kurz & knapp
Leuchten: E-Line LED
Bauherr: PLAYMOBIL
Planer: TRILUX
Standort: Herrieden

TRILUX Lichtlosungen fiir das PLAYMOBIL Logistikzentrum

Die Beleuchtung von Hochregallagern stellt nicht nur gro3e Anforderung an die Lichttechnik selbst, sie unterliegt
heutzutage auch den verscharften Beleuchtungsnormen fiir Arbeitsplatze in der Industrie in Bezug auf Farbwie-
dergabe und Entblendung. Dazu kommt der Wunsch nach einer komfortablen und energieeffizienten Lichtlosung.
Im neuen Logistikzentrum von PLAYMOBIL in Herrieden erfiillen moderne E-Line LED Lichtbander von TRILUX
diese Anforderungen miihelos. Die perfekte Lichttechnik sorgt fiir eine gleichmaRige Lichtverteilung, egal ob
auf Freiflachen oder in den Regalgangen. Die durch eine hervorragende Lichtausbeute und geringen Wartungs-
aufwand ohnehin schon geringen Betriebskosten werden durch die Verwendung von DALI dimmbaren Leuchten
weiterhin reduziert. Denn PLAYMOBIL entschied sich zusatzlich fir den Einsatz eines Lichtmanagementsystems.
Dieses misst das vorhandene Tageslicht und schaltet die kiinstliche Beleuchtung nur im Bedarfsfall und auch
nur in der bendtigten Intensitat zu. Diese Kombination bewirkt eine hocheffiziente und intelligente Lichtlosung.
Die helle und gleichmafBlig ausgeleuchtete Halle sorgt so fiir mehr Arbeitssicherheit und unterstiitzt Wohlbe-
finden, Motivation und Produktivitat der Mitarbeiter.
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It's about fascination

Licht ist magisch. Es hat Anziehungskraft, es beriihrt unsere Seele, kann Stimmungen erzeugen und nimmt
Einfluss auf unser Verhalten. Wir setzen Licht gezielt ein, um Kaufverhalten zu beeinflussen. Im Retail ist der
Faktor Licht entscheidend, wenn es darum geht, Produkte attraktiv - in einem guten Licht - erscheinen zu
lassen. Dabei hangt die Inszenierung ganz entscheidend von den Bedirfnissen unserer Kunden und deren Ziel-
gruppen ab. Licht kann Orientierung schaffen, leiten, die Aufmerksamkeit auf Produkte lenken und Begehrlich-
keit wecken. Licht fasziniert, weil es auf unterschiedliche Weise in der Lage ist, uns zum Kauf zu bewegen.
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Vorteile der LED fiir Shop & Retail

e Hoher Farbwiedergabeindex sorgt fir eine optimale Farb- und Materialerkennung
¢ Das richtige Lichtspektrum ist effizient, da kaum Wellenlangen absorbiert werden
¢ Fehlende IR-Strahlung reduziert die Warmelast auf der Ware
e Fehlender UV-Anteil verzogert das Ausbleichen der Ware
e Kombination aus der richtigen LED, effizientem Reflektor und

intelligentem Thermomanagement reduziert den Energieverbrauch
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SHOP&RETAIL r

FASHION

Licht erzeugt Stimmung durch Kontrast, Lichtfarbe und Lichtintensitat. Die Art des Lichts, die wir sehen, weckt
unbewusst Emotionen in uns. Das richtige Licht schafft genau die Atmosphare, die Ware verkaufsfordernd
inszeniert. Im Fashion-Bereich punkten LED-L6sungen mit ihrer Farbwiedergabe, die fir eine optimale Farb-
und Materialerkennung sorgt. Zum Beispiel mit der Sistema (Seite 124, die eine mafigeschneiderte Grund- und
Akzentbeleuchtung besonders einfach macht. Verschiedene Lichtfarben, Ausstrahlwinkel und Lichtstrompakete
ermoglichen eine individuelle Warenausleuchtung. Ein nachtraglicher Tausch der Leuchtenmodule ist mit ein
paar Handgriffen erledigt, ein besonderes Plus im Fashionbereich, wo die Art der Warenprasentation einem
haufigen Wechsel unterliegt.




FOOD

Frische, die man sehen kann. Die Anforderungen, die an die Prasentation von Lebensmitteln gestellt werden, sind
so vielfaltig wie die Produkte selbst und immer ist weitreichendes Know-How im Umgang mit Licht gefragt. Der
Anspruch an das Licht ist dabei immer gleich: die Ware soll authentisch und appetitlich aussehen. Die Farbvielfalt
erfordert eine exzellente Farbwiedergabe und mit reduzierter Warmeabgabe bleibt die Frische erhalten. Ob es
darum geht, Obst und Gemise gartenfrisch, knackig und sonnenverwaohnt aussehen zu lassen, an der Frische-
theke die Farben von Fleischwaren unverfalscht darzustellen oder mit einem Lichtspektrum, das goldbraune
Farbténe unterstitzt, Appetit auf knuspriges Brot zu machen: LED Punktstrahler wie Stratus Vario (Seite 114)
oder Taro (Seite 108) verfiigen Uber drei Speziallichtspektren, welche die Produkte gekonnt in Szene setzen.
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Design und Lichtkonzept: Prof. Moths Architekten, Ausfiihrung: Schweitzer Projekt
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SHOP&RETAIL

SHOP

Licht zieht unseren Blick an, leitet uns ganz unbewusst, lenkt unseren Blick in eine bestimmte Richtung und
beeinflusst unser korperliches Empfinden. Gleichzeitig muss die Grundbeleuchtung in Retailbereichen vor allem
die Zonen mit hohem Warendruck effizient ausleuchten. Lichtbandsysteme wie die E-Line LED (Seite 150) setzen
Lichtblicke bei effizientem Energieeinsatz. Die doppelt-asymmetrische Lichtverteilung sorgt fir eine warenori-
entierte Beleuchtung ohne Blendung in Gangrichtung. Dariber hinaus punktet die E-Line LED mit hoher Qualitat
und Flexibilitat: mit verschiedenen Lichtstrompaketen und modularen Komponenten - z. B. fir Strahler - kann
sie individuell an unterschiedliche Beleuchtungsanforderungen anpasst werden.




SHOP&RETAIL

‘ |'| H r@ IJ.
Hﬂ'irhli

g
5';3;3




[ AL R R

I
] ]

i

Modernes Lichtkonzept setzt Oska in Szene

Um den geradlinigen und dezent extravaganten Stil der Marke OSKA noch mehr zu betonen, wurde die bisherige
HIT-Technologie durch ein besseres, farbneutraleres Licht ersetzt. Zur Umsetzung - sowohl im Flagship-Store
als auch im Showroom der Miinchner Zentrale - wurde Oktalite als Spezialist fir Retail-Beleuchtung hinzuge-
zogen. Der Store prasentiert sich in einem schlichten, funktionalen Look, gepaart mit stilvollen Elementen. Dabei
setzt die Beleuchtung mit LED und Anbaustrahlern Raum und Ware gezielt in Szene. Im Schaufenster zieht der
Kontrast von Hell und Dunkel die Blicke der Kunden an. Die Ware wird hier vor schwarzem Hintergrund wie

im Rampenlicht einer Theaterbiihne inszeniert. Fir diesen Effekt sorgen seitlich vertikale Stromschienen mit
schwarzen BLX-Strahlern. Zusatzlich wurden Cardan-Einbaustrahler in den Boden eingelassen. Das Konzept er-
zeugt eine dramatisch-mystische Atmosphare, aus der die Ware exponiert hervorsticht. Im Innenraum setzt sich
die klare Asthetik und das Spiel mit dem Licht fort. Hier wahlten die Lichtplaner zur Beleuchtung ein warmweiBes
Licht, das durch die Wahl des Reflektors weiche Akzente setzt. Dank der eingesetzten Spot- und Medium-Flood-
Reflektoren betont der Fano LED-Strahler mit einem Lichtstrom von 4000 Lumen und einer Lichtfarbe von

3000 Kelvin Ware und Raum stilvoll.
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AuBenbeleuchtung hat viele Facetten. So wie TRILUX LED Lichtlosungen fiir Outdoor.

StrafBBenleuchten, Poller, Lichtstelen, Wandleuchten, Spots, Fluter oder Lichtlinien: LED-AuBenleuchten sind

ein Universum fir sich. Trotz aller Vielfalt bei den Formen und Funktionen, bei den Normen und Sicherheits-
aspekten gibt es einige Grundsatze, die in allen TRILUX Auflenleuchten zum Tragen kommen: Jede Losung - von
der Straflenleuchte fur die Hauptverkehrsstraf3e Gber den Poller im Park bis zum Spot zur Fassadenilluminati-

on - trotzt dank hochwertiger Materialen dauerhaft Wind und Wetter. Zudem sorgt die leistungsfahige, robuste
Lichttechnik zuverlassig fur optimale Sichtverhaltnisse. Dabei verbinden die Leuchten zukunftsweisendes und
mehrfach ausgezeichnetes Design - von modern bis klassisch - mit hocheffizienter LED-Technologie. In der
Praxis punkten die Leuchten zudem mit einer besonderen Montage- und Wartungsfreundlichkeit.
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Vorteile TRILUX LED fiir Outdoor

¢ Neue Formsprache fiir optimale Funktionalitat und Gestaltung

¢ Geringe Umweltbelastung durch lange Lebensdauer

¢ Individuelle farbliche Illumination im AuBenraum mit allen aktuellen Steuerungssystemen
¢ Geringe Betriebskosten durch optimierte Dimensionierung des Leuchtenlichtstroms

e Prazise Optiken mit geringem Streulichtanteil fiir optimale Lichtwirkung und hohe Effizienz
* Problemloser Betrieb dank optimiertem Thermomanagement

e Bruch- und erschitterungsstabil



M5,

&

STTANG
TDOOR

Licht auf 6ffentlichen StrafBen ist eine komplexe Angelegenheit. Es muss hell genug sein, damit sich Autofahrer
und FuBBganger optimal orientieren kdnnen und der Kriminalitat vorgebeugt wird. Gleichzeitig soll die Lichtldsung
eine angenehme Atmosphare verbreiten, den innerstadtischen Bereich durch ein attraktives Design aufwerten
und naturlich umweltfreundlich, wartungsarm und kosteneffizient sein. Die Losung: TRILUX Leuchten

wie die Viatana LED, siehe Seite 176.



OUTDOOR

ANLIEGERSTRASSEN

Tagstiber attraktiv, nachts hell: Bei der Beleuchtung von Anliegerstralen muss die Lichtlosung nicht nur fir
Sicherheit sorgen - sie sollte sich auch perfekt in den architektonischen Raum einfligen, eine positive Atmospha-
re verbreiten und die Lebensqualitat steigern. Deshalb sind unsere Anspriiche an das Leuchtendesign besonders
hoch. Mit Hilfe aktueller LED-Technologie bietet TRILUX Ldsungen an, die vor kurzem noch undenkbar schienen
- auch was die Kosteneffizienz angeht. Zum Beispiel mit der Convia LED, welche Energieeinsparungen von bis zu
79 % ermoglicht, siehe Seite 172.




OFFENTLICHE ANLAGEN

Auf 6ffentlichen Parkplatzen und Rastanlagen steht die Sicherheit im Vordergrund. PKW und LKW parken,
fahren und rangieren. Fu3ganger tauchen plotzlich hinter Fahrzeugen auf, tberqueren hastig die Strafle, oft ist
das Blickfeld eingeschrankt. Eine zuverlassige und langlebige Beleuchtung kann helfen solche Gefahrenquellen
zu minimieren. TRILUX Leuchten besitzen perfekt darauf abgestimmte lichttechnische Eigenschaften und ent-
sprechen modernsten technologischen Standards. Ausgestattet mit "Multi-Lens-Technologie (MLT]" lenkt die
Lumega 700 LED (Seite 184) das Licht durch computeroptimierte Einzellinsen effizient auf die zu beleuchtende
Flache und verringert so die Unfallgefahr.
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OUTDOOR

FUSSGANGERZONEN

Attraktiv gestaltete FuBgangerzonen und Innenstadtbereiche fordern das Wirtschaftsleben, schaffen Atmosphare
und fihren damit zu einem Imagegewinn von innerstadtischen Bereichen. Auf faszinierende Weise lassen sich ur-
bane Raume mit Lichtlosungen neu gestalten, sie tragen damit aktiv zur Kriminalitatspravention bei. Ganz gleich,
ob bei Tag oder Nacht: TRILUX LED Leuchten fir Innenstadtbereiche entfalten enorme Anziehungskrafte bei gern
gesehenen Gasten - und schrecken gleichzeitig ungebetene Gaste ab.
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OUTDOOR

FUSSGANGERUBERWEGE

Konfliktzonen wie FuBgangeriiberwege erfordern eine hohere Aufmerksamkeit vom Verkehrsteilnehmer und
daher auch eine bessere Beleuchtung als Verkehrswege ohne Kollisionsgefahr. Fulganger miissen auch bei
Dunkelheit und regennasser Fahrbahn auf dem Fufigangeriiberweg und auf der Warteflache am Straf3enrand aus
beiden Richtungen deutlich erkennbar sein. Die Viatana LED mit Spezialoptik sorgt fir die normgerechte Be-

leuchtung von FuBgangeriberwegen (Seite 176).
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WOHNANLAGEN

Missen Wege in Gebaudekomplexen heute noch mit ineffizienten Lichtquellen beleuchtet werden? Und kann man
den Kindern nicht verbieten, mit dem Ball auf die Leuchten zu schiefen oder an den Laternen herumzuklettern?
Das liegt nicht in unserer Macht. Aber eine Lésung haben wir trotzdem: Die 8841 LED Pollerleuchten (Seite 190)
sehen nicht nur gut aus. Sie sind hell genug, um fir Sicherheit zu sorgen und gleichzeitig sparsam im Betrieb.
Und obendrein noch duflerst robust, um Wind, Wetter und spielenden Kindern Paroli zu bieten.
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OUTDOOR

RADWEGE

Das Fahrrad ist ein beliebtes Fortbewegungsmittel geworden - entsprechend gewinnen auch Radwege zuneh-
mend an Bedeutung. In Stadtbereichen mit hohem Fahrradaufkommen sind die Anforderungen an Radwege
ahnlich hoch wie die an StrafBen fiir Kraftfahrzeuge. Eine gleichmafige Beleuchtung, ein ausreichendes Beleuch-
tungsniveau und die Entblendung sind lichttechnische Pflicht - ein Maximum an Wirtschaftlichkeit selbstver-
standlich auch, beispielhaft steht hierfir die TRILUX Convia LED, Seite 172.
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OUTDOOR

SHOPPING CENTER UND BUSINESSPARKS

Licht als individuelle Visitenkarte: Shopping Villages, Kliniken, Biirokomplexe, historische Ensembles und
Gastronomien profitieren von einem umfangreichen Portfolio an individuellen und individualisierbaren Beleuch-
tungslosungen. Durch die variablen Lichtkonzepte lassen sich Zweckbauten zielgerecht in Szene setzen, zum
Beispiel mit der Leuchtenfamilie Altigo, die nicht nur im Boden, sondern auch an Wand und Decke oder als
Pollerleuchte elegante lineare Akzente setzt, siehe Seiten 186, 194, 196, 200.







OUTDOOR
FASSADENBELEUCHTUNG

Auflenbeleuchtung, die nicht nur beleuchtet, sondern inszeniert. Ganz gleich, ob Sie architektonische Details
akzentuieren oder ganze Gebaude und Objekte highlighten mochten. TRILUX LED Leuchten riicken eine schone
Architektur in das Licht, das sie verdient. Sowohl attraktive Inszenierung von Objekten, Flachen als auch Ge-
bduden - mit Faciella LED ist der Weg zum perfekten Licht so einfach wie noch nie (Seite 208).



OUTDOOR

ENERGIEEFFIZIENZ
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Effiziente Lichtlenkung - dunkler Himmel, helle Strafie
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Wahrend Leuchtstofflampen das Licht gleichmaBig radial nach allen Seiten des Raums emit-
tieren, strahlen LED das Licht - je nach Bauart - in einem Winkel von etwa 80° bis 140° aus.
Mit intelligenten, auf LED ausgelegten optischen Systemen zur Lichtlenkung wird es maglich,

h

hocheffiziente Leuchten zu bauen, welche einer zielgerichteten Ausleuchtung, z. B. von Stra-
Ben dienen.

Reduzierung der Lichtemission

LED-Leuchten bieten gezielte Lichtverteilungen auf Fahrbahn und Randstreifen durch Optiken
oder Reflektoren.

4

Energieeffizienz

Ein Beispiel aus der Praxis: Durch den Austausch 30 herkommlicher Leuchten mit der
gleichen Anzahl an Cuvia Auf3enleuchten wurden nicht nur gravierend die Kosten gesenkt,
sondern auch die Beleuchtungsqualitat gesteigert.

Effizienzrechnung Straienbeleuchtung Altanlage Cuvia 40/AB1L 1350-740
Lampentyp HME (HQL) LED

Anzahl der Lampen je Leuchte 1 1

Anzahl der Leuchten 30 30
Betriebsgerat VWG ET
Anschlussleistung der Leuchte 138 W 16 W
Leuchtenlichtstrom 4900 lm 1350 lm
Spezifische Anschlusswerte 0,738 W/m? 0,086 W/m?
Gesamt-Anschlussleistung der Beleuchtungsanlage 4140 W 480 W
Jahrlicher Energieverbrauch 16.623 kWh/a 1.927 kWh/a
Energiekosten p.a. CHF 1.995 CHF 231
Einsparpotenzial 88 %
Einsparpotenzial Kilowattstunden p.a. 14.696 kWh/a
Kosteneinsparung p.a. CHF 1.764
CO,-Einsparung p.a. 8,82 t/a

Berechnungsgrundlage der Energieeinsparung ist der marktiibliche Durchschnittswert von CHF 0,12 pro kWh

93






OUTDOOR

PROJEKT: UNIVERSITATSBELEUCHTUNG, PADERBORN

Kurz & knapp

Leuchte: ConStela/LED 4000 ww ET, Farbe: DB 703
Leuchte: 8841 Pollerleuchte AB/LED 700 ww, Farbe: DB 703
Leuchte: 8841 Pollerleuchte RB/LED 550 ww, Farbe: DB 703
Ausflihrungszeitraum: Oktober/November 2013

Investition: Kosten ca. 54.000,00 €

Bauherr: Universitat Paderborn

Planer: Minati Planungsbdiro fir Haustechnik

Standort: Universitat, Paderborn

Puristisches Design, das die Universitidt Paderborn begeistert

Die Domane der Lichtstelen war bislang der dekorative Bereich. Normgerechte Beleuchtungslosungen lie3en
sich nur schwer realisieren. TRILUX hat es mit der ConStela LED geschafft, ein reduziertes, fugenloses Design
und ausgereifte Lichttechnik miteinander zu verbinden. Diese Kombination hat auch bei einem Beleuchtungspro-

jekt der Universitat Paderborn iberzeugt. Elf ConStela und 23 LED-Pollerleuchten sorgen dort fir eine sichere

und normgerechte Ausleuchtung im Bereich des Haupteingangs. Die TRILUX-Lichtlosungen setzen zudem die
architektonisch gestaltete Treppenanlage und die entsprechenden Zuwegungen gekonnt in Szene. Zu verdanken
ist dies dem optischen System in Multi-Lens-Technologie. Hocheffiziente, UV- und temperaturbestandige Linsen-
systeme sorgen fiir ein gleichmaBiges Licht. Letztlich haben Architektur und Beleuchtung es geschafft, dem Ein-
gangsbereich der Uni Paderborn ein reprasentatives Gesicht zu geben. Dass die neuen LED-Systeme obendrein
40 Prozent weniger Energie als konventionelle Leuchten verbrauchen und bei der Lebensdauer grof3 auftrump-
fen, spielt dem Nachhaltigkeitsdenken an der Universitat in die Hande.




LIGRA PLUS LED

DOWNLIGHT-
SANIERUNG,
LEICHT GEMACHT




Sanierung war noch nie so einfach wie mit der montagefreundlichen
und flexiblen Ligra Plus LED. Sie lasst sich dank Kaschierungsblenden
in nahezu jeden bereits vorhandenen Deckenausschnitt einpassen

und kann auf Wunsch besonders zeitsparend mittels Netzweiterlei-
tung von Leuchte zu Leuchte angeschlossen werden. Fiir die optimale
Ausleuchtung verschiedenster Raume ist die Ligra Plus LED mit
unterschiedlichen Lichtstrompaketen und Ausstrahlcharakteristika
erhaltlich. Alle Varianten erfiillen hochste Anspriiche an Sehkomfort
und Energieeffizienz. Und dank vielfaltiger Design-Varianten integriert
sich die Ligra Plus LED immer harmonisch in die Innenarchitektur.

Sanierung. Im Handumdrehen.

Fir die schnelle und unkomplizierte Sanierung von Altanlangen
kdnnen die Leuchten mit speziellen Kaschierungsblenden auch in
vorhandene, zu grof3e Deckenausschnitte montiert werden. Durch die
Netzweiterleitung entfallt die Montage von Abzweigdosen.

Ein Downlight-System. Viele Varianten.

Mit verschiedenen Ausstrahlcharakteristika, drei Lichtstrompaketen
und verschiedenen Design-Anmutungen ist die Ligra Plus LED die
ideale Losung fiir die Beleuchtungsanspriiche in nahezu jedem Biiro-
bereich. Die hohe Schutzart von IP54 mit Staub- und Spritzwasser-
resistenz erweitert das Einsatzspektrum zusatzlich.

Blendfreie Beleuchtung. Mehr Komfort bei der Arbeit.

Eine breit strahlende Optik, begrenzte Leuchtdichten und eine hohe
Entblendung sorgen fiir ein angenehmes Lichtempfinden und hochs-
ten Sehkomfort bei der Biiroarbeit.

Sanierungsplatten als Zubehor
fir den Einbau in nahezu alle
groBReren Deckendffnungen im
Handumdrehen.

Technische Merkmale:

e | euchtenlichtstrom: 1000 lm, 1800 lm, 2700 lm
¢ Anschlussleistung/Effizienz: 11 W, 18 W, 29 W/90 bis 100 lm/W
¢ Lebensdauer: 50.000 h L80/B10 bei tq 25° C
e Farbwiedergabe/-temperatur: 830, 840
e Elektrische Ausfiihrung: ET, ETDD
¢ Abmessungen/Einbaumafe: & 140 x 100 mm tief,
140 x 140 x 100 mm tief
¢ Schutzart/Schlagfestigkeit: IP20, IP54 und
IP54 raumseitig inkl. Zubehdr/IK02
¢ Lichtverteilung: Direkt, breit-strahlend/UGR19, 22, 25

Versionen dieser Baureihe sind fiir die biologische Beleuchtung
vorbereitet und sind mit dem Zusatz ,Active” gekennzeichnet.
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LESS 55 LED




In bekanntem Design nun auch mit intelligenter und besonders effizi-
enter LED-Technik erhaltlich. Die technologische Weiterentwicklung
des Premiumprodukts LESS ist ohne lberfliissige Details oder unno-
tigen Materialwechsel gestaltet. Die Bandbreite dieser Produkte und
ihre dazugehorigen Bestlickungen lésen jede Aufgabe und schmei-
cheln dabei jeden architektonischen Bedingungen.

Drei Modelle. Drei Grofien.

LESS LED ist als Einbauvariante mit und ohne Randkaschierung er-
haltlich. Auf Wunsch gibt es beide Modelle mit deckenbilindigem, sati-
niertem Abschlussglas. Verschiedene Modelle wie eine Anbauversion,
eine Wallwasher- und eine Richtstrahlerausfiihrung komplettieren das
Angebot dieser Familie. Die LESS LED ist in drei Gro3en und Licht-
farben erhaltlich, mit weiBem oder hochglanzendem Reflektor. Die
Gehausefarbe ist je nach Geschmack und Bedarf individuell wahlbar.

Technische Merkmale:

e Farbtemperatur: 2700 K, 3000 K, 4000 K
o | euchtenlichtstrom: 300 lm bis 578 lm
(je nach Lichtfarbe und Stromstarke)
¢ Anschlussleistung: 4 W (350 mAJ/6 W (500 mA)/8,7 W (700 mA)
(je nach Lichtfarbe und Stromstarke)
Farbwiedergabe: Ra > 80
Elektrische Ausfihrung:
Betriebsgerate fir 350/500/700 mA separat erhaltlich
Reflektor: Wei/Hochglanz
Optik: Mit/ohne Glasoptik, satiniert
Einbauart: Randlos/mit Rand
Einbaumafe: Einbautiefe 73 mm bis 96 mm,
Deckenausschnitt 65 mm bis 81 mm
Lebensdauer: 50.000 h
Schutzart/Schutzklasse: IP20/SK I
Lichtverteilung: 13°/36°/86°/WW/RS

Die Einbautiefen und Deckenausschnitte variieren je nach Ausfiihrung
und sind nicht als allgemein giiltige Spannweite zu verstehen. Die
Angaben zu den Anschlussleistungen, den Leuchtenlichtstromen bzw.
den Lichtverteilungen spiegeln das gesamte Spektrum mdglicher
Varianten der jeweiligen LESS LED Baureihe wieder. Eine detaillierte
Ubersicht finden Sie im Gesamtkatalog bzw. in den jeweiligen Daten-
blattern der Leuchten.

Die LESS 55 besticht in ihrem Der Reflektor der LESS 55 ist in
Design durch die klare Formge- Hochglanz und weif3 erhaltlich.
bung und die minimalistischen Bei der Variante mit Glas ist der
Materialwechsel. Reflektor standardmafig weif3.

[ 5
www.rsl.de/less-without-rim E
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LESS 100 LED




In bekanntem Design, nun auch mit intelligenter und besonders effizi-
enter LED-Technik erhaltlich. Die technologische Weiterentwicklung
des Premiumprodukts LESS ist ohne lberfliissige Details oder unno-
tigen Materialwechsel gestaltet. Die Bandbreite dieser Produkte und
ihre dazugehorigen Bestlickungen lésen jede Aufgabe und schmei-
cheln dabei jeden architektonischen Bedingungen.

Drei Modelle. Drei Grofien.

LESS LED ist als Einbauvariante mit und ohne Randkaschierung er-
haltlich. Auf Wunsch gibt es beide Modelle mit deckenbilindigem, sati-
niertem Abschlussglas. Verschiedene Modelle wie eine Anbauversion,
eine Wallwasher- und eine Richtstrahlerausfiihrung komplettieren das
Angebot dieser Familie. Die LESS LED ist in drei Gro3en und Licht-
farben erhaltlich, mit weiBem oder hochglanzendem Reflektor. Die
Gehausefarbe ist je nach Geschmack und Bedarf individuell wahlbar.

Der Reflektor der LESS 100 ist in
Hochglanz und weif3 erhaltlich.
Bei der Variante mit Glas ist der
Reflektor standardmafig weif3.

Der Leuchtenkopf des LESS 100
Richtstrahlers ldsst sich im Win-
kel von 30° verstellen und ermég-
licht einen flexiblen Einsatz.

Technische Merkmale:

Farbtemperatur: 2700 K, 3000 K, 4000 K
Leuchtenlichtstrom: 2000 lm
Anschlussleistung: 16,5 W/19 W/18 W
Farbwiedergabe: Ra > 80

Elektrische Ausfihrung: DALI
Reflektor: Weil/Hochglanz

Optik: Mit/ohne Glasoptik, satiniert
Einbauart: Randlos/mit Rand
Einbaumafe: Einbautiefe 138 mm bis 168 mm,
Deckenausschnitt 110 mm bis 116 mm
Lebensdauer: 50.000 h
Schutzart/Schutzklasse: IP20/SK I
Lichtverteilung: 12°/30°/45°/WW/RS

Die Einbautiefen und Deckenausschnitte variieren je nach Ausfiihrung
und sind nicht als allgemein giiltige Spannweite zu verstehen. Die
Angaben zu den Anschlussleistungen, den Leuchtenlichtstromen bzw.
den Lichtverteilungen spiegeln das gesamte Spektrum maglicher
Varianten der jeweiligen LESS LED Baureihe wieder. Eine detaillierte
Ubersicht finden Sie im Gesamtkatalog bzw. in den jeweiligen Daten-
blattern der Leuchten.

[ 5
www.rsl.de/less-without-rim E
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In bekanntem Design nun auch mit intelligenter und besonders effizi-
enter LED-Technik erhaltlich. Die technologische Weiterentwicklung
des Premiumprodukts LESS ist ohne lberfliissige Details oder unno-
tigen Materialwechsel gestaltet. Die Bandbreite dieser Produkte und
ihre dazugehorigen Bestlickungen lésen jede Aufgabe und schmei-
cheln dabei jeden architektonischen Bedingungen.

Drei Modelle. Drei Grofien.

LESS LED ist als Einbauvariante mit und ohne Randkaschierung er-
haltlich. Auf Wunsch gibt es beide Modelle mit deckenbilindigem, sati-
niertem Abschlussglas. Verschiedene Modelle wie eine Anbauversion,
eine Wallwasher- und eine Richtstrahlerausfiihrung komplettieren das
Angebot dieser Familie. Die LESS LED ist in drei Gro3en und Licht-
farben erhaltlich, mit weiBem oder hochglanzendem Reflektor. Die
Gehausefarbe ist je nach Geschmack und Bedarf individuell wahlbar.

Technische Merkmale:

Farbtemperatur: 2700 K, 3000 K, 4000 K
Leuchtenlichtstrom: 2000 lm/3000 lm
Anschlussleistung: 16,5 W/19 W/18 W
Farbwiedergabe: Ra > 80

Elektrische Ausfihrung: DALI
Reflektor: Weil/Hochglanz

Optik: Mit/ohne Glasoptik, satiniert
Einbauart: Randlos/mit Rand
Einbaumafe: Einbautiefe 168 mm bis 198 mm,
Deckenausschnitt 162 mm bis 166 mm
Lebensdauer: 50.000 h
Schutzart/Schutzklasse: IP20/SK I
Lichtverteilung: 10°/30°/45°/WW/RS

Die Einbautiefen und Deckenausschnitte variieren je nach Ausfiihrung
und sind nicht als allgemein giiltige Spannweite zu verstehen. Die
Angaben zu den Anschlussleistungen, den Leuchtenlichtstromen bzw.
den Lichtverteilungen spiegeln das gesamte Spektrum maglicher
Varianten der jeweiligen LESS LED Baureihe wieder. Eine detaillierte
Ubersicht finden Sie im Gesamtkatalog bzw. in den jeweiligen Daten-
blattern der Leuchten.

Die Reflektortechnik der LESS

150 ermdglicht Lichtaustritts- Der Reflektor der LESS 150 ist in
winkel von 10°, 30° und 45° und Hochglanz und weif3 erhaltlich.
sorgt fur eine gleichmaBige Bei der Variante mit Glas ist der
Lichtverteilung. Reflektor standardmafig weif3.

[ 5
www.rsl.de/less-without-rim E
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Neue Technologie im attraktiven Design - das ist der QUAD Einbau-
schwenkstrahler. Mit seinem dreh- und schwenkbaren Leuchtenkopf
und der geringen Einbautiefe kombiniert er die Vorteile einer Aufbau-
und einer Einbauleuchte. Er kann als Downlight oder Richtstrahler
genutzt werden und ist so beweglich, dass er selbst hoch platzierte
Ware problemlos beleuchtet. Das Design des QUAD kombiniert sich
aus den hochwertigen Elementen der Keramikkihlrippen und der
modern-markanten Formensprache der Leuchte.

Geringe Einbautiefe. GroBer Aktionsradius.

Mit einer Einbautiefe von maximal 120 Millimetern passt der QUAD in
fast jedes Deckenkonzept. Der Leuchtenkopf ist um 355 Grad dreh-
und um 90 Grad schwenkbar - so kann er Waren bis auf Deckenhdhe
gezielt inszenieren.

Sauberer Spot. Einfache Anpassung.

QUAD erzeugt einen sauberen und eng strahlenden Spot. Der ge-
wiinschte Ausstrahlwinkel wird durch zwei werkzeuglos zu wechseln-
de Streuscheiben bestimmt, wahlweise eng gebiindelt mit 12 Grad
oder weicher flieBend mit 24 Grad flr eine weichere Lichtverteilung.

Reduziertes Design. Attraktive Elemente.
Die schlanke Leuchte fligt sich mit ihrem funktionalen Design harmo-
nisch in das Shop-Konzept. Gleichzeitig setzen Design-Elemente wie

die transluzenten Keramikkihlrippen markante und moderne Akzente.

Innovationen intelligent kombiniert.

QUAD besitzt eine besonders leistungsfahige, passive Keramikkiihlung
und eine innovative Kollimatoren-Optik flir maximale Leistung auf
kleinstem Raum.

QUAD Aufbaurichtstrahler

QUAD.TOO Aufbaurichtstrahler

Technische Merkmale:

Leuchtenlichtstrom/Bestiickung: 3600 lm
Anschlussleistung/Systemeffizienz: 44 W/73 lm/W
Lebensdauer: 5 Jahre bei L80 F10
Farbwiedergabe/-temperatur: 3000 K, 3500 K, 4000 K (CRI >80)
Elektrische Ausfihrung: Dimmbar auf Anfrage

EinbaumaBe: & 155 mm, T: 120 mm
Schutzart/Schlagfestigkeit: 1P20
Ausstrahlwinkel/Lichtverteilung: 12°, 24°

[=] 58 =]
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DIE LEUCHTE, DIE SICH
SELBST ZURUCKNIMMT




Aufbauleuchten

Eine professionelle Retail-Lichtlosung muss viele verschiedene
Aufgaben erfiillen - angefangen bei einer einladenden Allgemeinbe-
leuchtung bis hin zur wirkungs- und stimmungsvollen Inszenierung
bestimmter Warengruppen. Flexibilitat ist dabei ein Muss, weil sich die
Angebots- und Sortimentsstruktur von heute auf morgen andert. All
diese Beleuchtungsaufgaben 6st der Quira Einbauschwenkstrahler
mit Bravour.

GrofBer Aktionsradius. Die Leuchte hat den Dreh raus.

Der Leuchtenkopf lasst sich um 70 Grad aus-, um 15 Grad ein-
schwenken und zusatzlich um 350 Grad drehen. Der ausgeschwenkte
Strahler ist in der Lage Hochdekorationen bis unter die Decke anzu-
strahlen. Eingeschwenkt kann die Leuchte gezielt akzentuieren und
bleibt dabei selbst deckenbiindig.

Anpassungskiinstler. Werkzeugloser Reflektorenwechsel.

Von breit strahlend zur Allgemeinbeleuchtung bis eng strahlend zur
gezielten Wareninszenierung: Quira LED ist mit drei verschiedenen
Wechselreflektoren fiir Flood, Medium Flood und Spot erhaltlich. Eine
neue Shopgestaltung erfordert neue Lichtszenarien? Kein Problem:
Die Reflektoreinheiten konnen werkzeuglos direkt vor Ort getauscht
werden.

Wahlfreiheit. Vier Lichtfarben.
Fir eine mafigeschneiderte Lichtwirkung ist die Quira mit vier ver-
schiedenen Lichtfarben zwischen 2700 und 4000 Kelvin verfligbar.

Alles sehen. Nichts horen.

Klein, leistungsstark, passiv gekiihlt. Dank passiver Kiihlung arbeitet
die Quira vollkommen gerauschlos und effizient. Mit 3000 Lumen kann
die Quira die Ware trotz kompakter Mafle besonders wirkungsvoll
inszenieren.

15° eingeschwenkt bleibt der
Strahler deckenbiindig.

70° ausgeschwenkt ereicht der
Strahler auch die Hochdekoration.

Technische Merkmale:

e Leuchtenlichtstrom/Besttickung: 3000 lm

¢ Anschlussleistung/Systemeffizienz: 33 W/84 lm/W

e Lebensdauer: 5 Jahre bei L80 F10

¢ Farbwiedergabe/-temperatur: 2700 K, 3000 K, 3500 K, 4000 K/
(CRI >80)

e Elektrische Ausfiihrung: Dimmbar auf Anfrage

e EinbaumaBe: & 130 mm, T: 150 mm

¢ Schutzart/Schlagfestigkeit: 1P20

¢ Ausstrahlwinkel/Lichtverteilung: SP, MF, FL

=
15
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Aufbauleuchten

Professionelle Retailbeleuchtung, mit den passenden Lésungen
schnell, gezielt und in einem einheitlichen und modernen Design
umgesetzt. Die TARO Familie bietet Lichtplanern ein umfangreiches
Portfolio, um selbst groBe Verkaufsflachen mit breit gefachertem
Warensortiment maf3geschneidert, modern und flexibel zu beleuchten.
Eng strahlende Spots sorgen flr gezielte Kaufimpulse, einzelne Waren-
gruppen werden attraktiv akzentuiert und jeder Warenbereich - von
Fashion bis Food - erhalt genau ,sein” Licht.

GrofBe Familie. Grof3e Auswahl.

Zur Wahl stehen flinf verschiedene Leuchten von Halbeinbaustrahlern
lber Anbaustrahler bis hin zu Pendelleuchten. Verschiedene Licht-
strompakete, Abstrahlcharakteristiken, Lichtfarben und weitere Indivi-
dualisierungsmoglichkeiten erleichtern die Anpassung. Drei Spezial-
Lichtspektren sorgen fir eine attraktive Frischwarenprasentation.

Anspruchsvolle Architektur? Einfach im Griff.

Ob offene oder geschlossene, hohe oder niedrige Decke: Mit der TARO
Familie l&sst sich das gewiinschte Lichtkonzept flexibel umsetzen.
Selbst die grofien und leistungsstarken TARO Einbaustrahler besitzen
eine Einbautiefe von nur 100 mm. Ist seitliches Licht gewtlinscht, spielt
der TARO MINI Anbaustrahler seine Starke aus: Er kann optional auf
einer senkrechten Stromschiene montiert werden - ein intelligentes
Plus, z. B. fiir anspruchsvolle Schaufenstergestaltung. Alle TARO
Leuchten besitzen einen so groflen Schwenkradius, dass sie sich zur
Ausleuchtung von Hochdekorationen eignen.

Ein Shop. Ein Design.

Ein einheitliches Leuchtendesign im Bi-Color-Look und mit familien-
typischen Elementen verbindet optisch verschiedene Warenbereiche
und Lichtszenarien, es besitzt einen hohen Wiedererkennungswert
und vereinfacht eine harmonische Shop-Gestaltung.

TARO MINI Aufbaurichtstrahler

TARO Pendelleuchte

Technische Merkmale:

Pendelleuchte TARO:

e Leuchtenlichtstrom/Bestiickung: 1900 lm bis 4220 lm

¢ Anschlussleistung/Systemeffizienz: 33 W/(74 bis 83 lm/W)

e Lebensdauer: 5 Jahre bei L80 F10

¢ Farbwiedergabe/-temperatur: Lichtfarbe weif3 2700 K, 3000 K,
3500 K, 4000 K (CRI >80, >90), Speziallicht Food B+V+C, MF, M

o Elektrische Ausfiihrung: Dimmbar auf Anfrage

e Abmessungen: & 140 mm, H: 146 mm

e Schutzart/Schlagfestigkeit: 1P20

o Ausstrahlwinkel Lichtverteilung: SP, MF, FL

Aufbaurichtstrahler TARO MINI:

e Leuchtenlichtstrom/Bestiickung: 3000 lm

¢ Anschlussleistung/Systemeffizienz: 33 W/75 bis 83 lm/W

e Lebensdauer: 5 Jahre bei L80 F10

¢ Farbwiedergabe/-temperatur: Lichtfarbe weif3 2700 K, 3000 K,
3500 K, 4000 K (CRI 80, 90)

e Elektrische Ausfiihrung: Dimmbar auf Anfrage

e Abmessungen: & 105 mm, 164 x 38 mm (L x B)

¢ Schutzart/Schlagfestigkeit: 1P20

¢ Ausstrahlwinkel/Lichtverteilung: SP, MF, FL

www.oktalite.com/de/TAROAB/LED E
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Einbauleuchten

Professionelle Retailbeleuchtung, mit den passenden Lésungen
schnell, gezielt und in einem einheitlichen und modernen Design
umgesetzt. Die TARO Familie bietet Lichtplanern ein umfangreiches
Portfolio, um selbst groBe Verkaufsflachen mit breit gefachertem
Warensortiment maf3geschneidert, modern und flexibel zu beleuchten.
Eng strahlende Spots sorgen flr gezielte Kaufimpulse, einzelne Waren-
gruppen werden attraktiv akzentuiert und jeder Warenbereich - von
Fashion bis Food - erhalt genau ,sein” Licht.

GrofBe Familie. Grof3e Auswahl.

Zur Wahl stehen flinf verschiedene Leuchten von Halbeinbaustrahlern
lber Anbaustrahler bis hin zu Pendelleuchten. Verschiedene Licht-
strompakete, Abstrahlcharakteristiken, Lichtfarben und weitere Indivi-
dualisierungsmoglichkeiten erleichtern die Anpassung. Drei Spezial-
Lichtspektren sorgen fir eine attraktive Frischwarenprasentation.

Anspruchsvolle Architektur? Einfach im Griff.

Ob offene oder geschlossene, hohe oder niedrige Decke: Mit der TARO
Familie l&sst sich das gewiinschte Lichtkonzept flexibel umsetzen.
Selbst die grofien und leistungsstarken TARO Einbaustrahler besitzen
eine Einbautiefe von nur 100 mm. Ist seitliches Licht gewtlinscht, spielt
der TARO MINI Anbaustrahler seine Starke aus: Er kann optional auf
einer senkrechten Stromschiene montiert werden - ein intelligentes
Plus, z. B. fiir anspruchsvolle Schaufenstergestaltung. Alle TARO
Leuchten besitzen einen so groflen Schwenkradius, dass sie sich zur
Ausleuchtung von Hochdekorationen eignen.

Ein Shop. Ein Design.

Ein einheitliches Leuchtendesign im Bi-Color-Look und mit familien-
typischen Elementen verbindet optisch verschiedene Warenbereiche
und Lichtszenarien, es besitzt einen hohen Wiedererkennungswert
und vereinfacht eine harmonische Shop-Gestaltung.

TARO Einbaurichtstrahler

TARO MINI Einbaurichtstrahler

Technische Merkmale:

Einbaurichtstrahler TARO MINI:

e Leuchtenlichtstrom/Bestiickung: 3000 lm

¢ Anschlussleistung/Systemeffizienz: 33 W/83 lm/W

e Lebensdauer: 5 Jahre bei L80 F10

¢ Farbwiedergabe/-temperatur: Lichtfarbe weif3 2700 K, 3000 K,
3500 K, 4000 K (CRI 80, 90)

o Elektrische Ausfiihrung: Dimmbar auf Anfrage

e EinbaumaRe: & 130 mm, T: 100 mm

e Schutzart/Schlagfestigkeit: 1P20

¢ Ausstrahlwinkel/Lichtverteilung: SP, MF, FL

Einbaurichtstrahler TARO

¢ Leuchtenlichtstrom/Bestiickung: 1500 lm bis 4000 lm

¢ Anschlussleistung/Systemeffizienz: 27 W, 31 W, 39 W, 41 W/
(44 bis 99 Im/W)

e Lebensdauer: 5 Jahre bei L80 F10

¢ Farbwiedergabe/-temperatur: Lichtfarbe weif3 2700 K, 3000 K,
3500 K, 4000 K (CRI >80), Speziallicht Food B+V+C, MF, M

o Elektrische Ausfiihrung: Dimmbar auf Anfrage

e EinbaumafBe: & 175 mm, T: 100 mm

e Schutzart/Schlagfestigkeit: 1P20

¢ Ausstrahlwinkel/Lichtverteilung: SP, MF, FL

[=] Fp: (=]
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Der anpassungsfahige Anbauschwenkstrahler, verfiigbar in zwei
GrofBen mit verschiedenen Deko-Ringen in den Farben weif3, schwarz
oder silber, ist perfekt geeignet fur die Flachen- und Akzentbeleuch-
tung. Mit dem B.LEE lassen sich einheitliche Retail-Beleuchtungs-
konzepte verwirklichen, und zwar zu einem besonders interessanten
Preis-Leistungs-Verhaltnis.

Reduziertes Design. Maximale Funktionalitat.

Einfach unverwechselbar: Das gradlinige Design des Kiihlkorpers
mit sichtbaren Kihlrippen verleiht dem B.LEE einen technisch-funk-
tionalen Charakter. Durch diese besondere Eigenschaft glanzt er im
Retailbereich. Optionale Dekoringe in den Farben weif3, schwarz oder
chrom machen B.LEE zu einem besonderen Eyecatcher.

Mafigeschneidertes Licht. Restlos flexibel.

Der B.LEE Anbauschwenkstrahler ist besonders flexibel: Verschiedene
Lichtfarben, Ausstrahlcharakteristika und Lichtstrompakete ermdg-
lichen eine mafligeschneiderte Ausleuchtung des Retail-Bereiches.
Zusatzlich sind drei Spezial-Lichtspektren fir die natirliche Ausleuch-
tung von Frischwaren verfligbar.

Eine Familie. Viele Moglichkeiten.

Uberall dort, wo weniger Lichtaustritt benétigt und weniger Platz vor-
handen ist, spielt die kleinere Variante dieser Familie, der B.LEE MINI,
seine Starken aus. Besonders praktisch: der Leuchtenkopf beider
Strahler ist so beweglich, dass er Hochdeko gezielt beleuchten kann.

Schwarz mit Dekoring chrom.

Weif3 mit Dekoring weif}.

Technische Merkmale:

¢ Leuchtenlichtstrom/Bestiickung: 2000 lm bis 4000 lm

¢ Anschlussleistung/Systemeffizienz: 31 W, 39 W, 41 W/
43 bis 99 Im/W

e Lebensdauer: 5 Jahre bei L80 F10

¢ Farbwiedergabe/-temperatur: Lichtfarbe weif3 2700 K, 3000 K,
3500 K, 4000 K (CRI 80, 90), Speziallicht Food B+V+C, M, MF

o Elektrische Ausfiihrung: Dimmbar auf Anfrage

e Abmessungen: & 126 mm, H: 188 mm, B: 145 mm

e Schutzart/Schlagfestigkeit: 1P20

¢ Ausstrahlwinkel/Lichtverteilung: SP, MF, FL

(EL:
www.oktalite.com/de/B_LEE/LED EE:
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STRATUS VARIO 175 |
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Design und Lichtkonzept: Prof. Moths Architekten, Ausfiihrung: Schweitzer Project



GleichmaBige oder akzentuierte Lichtverteilung - mit seinem dreh-
und schwenkbaren Leuchtenkopf und verschiedenen verfligbaren
LED-Ausfiihrungen passt sich der STRATUS VARIO 175 flexibel an jede
raumliche Situation und Beleuchtungsaufgabe an. Mit hohen Lumen-
paketen meistert der Einbaurichtstrahler selbst grof3e Beleuchtungs-
aufgaben mit Leichtigkeit.

Licht in jede Richtung.

Der Leuchtenkopf ist um 355 Grad drehbar und stufenweise schwenk-
bar bis 50 Grad - so kann er Waren bis auf Deckenhohe gezielt insze-
nieren.

Einfach montieren. Fertig.

Dank der vorgefertigten Komponenten kann der Einbaurichtstrahler
werkzeuglos zusammengesteckt werden. Die Optiken lassen sich
zudem jederzeit werkzeuglos tauschen.

Funktionales Konzept. Klassisches Design.
Das funktional-klassische Design fligt sich harmonisch in das Shop-
Konzept ein.

MaBgeschneidertes Licht. Fiir eine perfekte Inszenierung.
Drei verschiedene Ausstrahlwinkel, unterschiedliche Lichtfarben und
Lichtstrompakete bis 5000 Lumen sorgen stets fiir das perfekte Licht.

Stufenweise schwenkbar fir
exakte Ausrichtung.

Mit Segmentreflektor fir hochste
Effizienz.

Technische Merkmale:

¢ Leuchtenlichtstrom/Bestiickung: 1500 lm bis 5000 lm

¢ Anschlussleistung/Systemeffizienz: 27 W, 31 W, 39 W, 41 W, 60 W/
(43 bis 99 Im/W)

e Lebensdauer: 5 Jahre bei L80 F10

¢ Farbwiedergabe/-temperatur: Lichtfarbe weif3 2700 K, 3000 K,
3500 K, 4000 K (CRI 80, 90)

¢ Speziallicht Food B+V+C, MF, M

o Elektrische Ausfihrung: Dimmbar auf Anfrage

e EinbaumaBe: & 175 mm, T: 200 mm

e Schutzart/Schlagfestigkeit: 1P20

¢ Ausstrahlwinkel/Lichtverteilung: SP, MF, FL

www.oktalite.com/de/STRATUS_VARIO_175/LED E .
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NIMBUS VARIO PLUS

FLEXIBLER WANDFLUTER
FUR PERFEKTE WAREN-
AUSLEUCHTUNG

Design und Lichtkonzept: Prof. Moths Architekten, Ausfiihrung: Schweitzer Project



Der Einbauwandfluter NIMBUS VARIO PLUS eignet sich mit seiner
homogenen Lichtverteilung hervorragend zur Inszenierung von Waren
im Retail-Bereich. Dank seines ausschwenkbaren Leuchtenkopfes
lassen sich Flachen bis zur Deckenkante gezielt anstrahlen. Das
unauffallige Design des Fluters in drei verschiedenen Farben fligt

sich dabei harmonisch in das Shop-Konzept ein. Die Montage erfolgt
einfach und werkzeuglos durch vorgefertigte und zusammensteckbare
Komponenten.

Deckenbiindiger Einbau. Deckenbiindiges Licht.
Durch den deckenbiindigen Lichtaustritt und den schwenkbaren
Kopf lassen sich Waren bis zur Deckenkante ausleuchten.

Ausschwenkbar. Um 45 Grad in neun Stufen.
Der Leuchtenkopf ist iber neun arretierbare Stufen bis zu einem
Winkel von 45 Grad ausschwenkbar.

Einfache Montage. Werkzeuglos.
Dank der vorgefertigten Komponenten kann der Einbauwandfluter
werkzeuglos montiert werden.

Dezentes Design. Farbliche Vielfalt.

Die Leuchte ist standardméBig in drei Farben - weif}, schwarz und
silber - erhaltlich und fligt sich mit ihrem dezenten Design zuriick-
haltend in das Shop-Konzept ein.

Mafigeschneidertes Licht. Perfekte Inszenierung.

Der Fluter ist mit verschiedenen Lichtfarben und Lichtstrompaketen
zwischen 2000 und 4000 Lumen erhaltlich. Damit lasst er sich flexibel
auf unterschiedliche Anforderungen bei der Warenprasentation an-
passen.

Mit Wannenreflektor fir
homogene Lichtverteilung.

Neun arretierbare Stufen fir
exakte Ausleuchtung.

Technische Merkmale:

¢ Leuchtenlichtstrom/Bestiickung: 2000 lm bis 4000 lm

¢ Anschlussleistung/Systemeffizienz: 31 W, 39 W, 41 W
(41 bis 95 Im/W)

e Lebensdauer: 5 Jahre bei L80 F10

¢ Farbwiedergabe/-temperatur: Lichtfarbe weif3 2700 K, 3000 K,
3500 K, 4000 K (CRI 80, 90), Speziallicht Food B+V+C, MF, M

o Elektrische Ausfiihrung: Dimmbar auf Anfrage

e EinbaumafBe: 135 x 270 mm, T: 125 mm

e Schutzart/Schlagfestigkeit: 1P20

¢ Ausstrahlwinkel/Lichtverteilung: WFL

www.oktalite.com/de/NIMBUS_VARIO_PLUS/LED E
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EXAKTER LICHTKEGEL
OHNE STREULICHT




Maximale Ausleuchtung auf der Zielflache: Der GRADO Strahler
erzeugt einen genau definierten Lichtkegel mit scharfen Grenzen.
So lassen sich Schriftziige, Displays oder Grafiken oberhalb von
Warentragern perfekt ausleuchten.

Exakter Lichtkegel. Klare Grenzen.
GRADO leuchtet Flachen von 3 x 1 Meter bei einem Abstand von
1,80 Meter ohne Lichtverlust bei optimaler Entblendung aus.

Beweglich. Anpassungsfahig.
Dank des 20-Grad-Schwenkwinkels nach oben kann GRADO auch
Grafiken inszenieren, die besonders hoch platziert sind.

Flach. Flexibel.

Durch seine flache Bauform und sein zuriickhaltendes Design lasst
sich GRADO auch bei niedrigen Deckenhohen einsetzen und passt sich
dabei jedem Shop-Konzept an.

Einfache Montage.

Einfache Ausrichtung. GRADQO ist schnell und werkzeuglos an allen
3-Phasen-Stromschienen montiert und im Handumdrehen ausge-
richtet.

Technische Merkmale:

e Leuchtenlichtstrom/Bestiickung: 4000 lm

¢ Anschlussleistung/Systemeffizienz: 39 W/(91 Lm/W)

¢ Lebensdauer: 5 Jahre bei L80 F10

¢ Farbwiedergabe/-temperatur: Lichtfarbe 2700 K, 3000 K, 3500 K,
4000 K/(CRI 80, 90)

e Elektrische Ausfiihrung: Dimmbar auf Anfrage

o Abmessungen: 227 x 233 x 109 mm (Lx B x T)

¢ Schutzart/Schlagfestigkeit: IP 20

e Ausstrahlwinkel/Lichtverteilung: WFL

Wannenreflektor fir exakten Flache Bauform, zuriickhaltendes
Lichtkegel. Design.

www.oktalite.com/de/GRADO/LED " “FEE
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CORIFLEX LED

DAS LICHTSYSTEM FUR
JEDE APPLIKATION
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Der Markt will ma3geschneidertes Licht fir ganz unterschiedliche
Anwendungsgebiete. Und die Coriflex LED Familie macht alles mog-
lich, mit flexiblen Leuchtenmodulen, Eckverbindern, Sensor-Varianten,
Stromschienen fiir Strahler und blendfreien Elementen mit direkt-
indirektem oder rein-direktem Licht. Damit eignet sich die Leuchte
auch zur normgerechten Beleuchtung von Biros und Bildungseinrich-
tungen.

Ein System. Viele Einsatzmoglichkeiten.

Das hochflexible, modulare Baukastensystem mit Eckverbindungs-
modulen, Stromschienen, Sensormodulen und wahlweise direkt-indi-
rektem oder rein-direktem Licht passt sich individuell an die Kunden-
bedirfnisse und Anwendungsgebiete an.

Ein Bauteil. Doppelte Montagegeschwindigkeit.

Durch die Integration von Tragschiene, Geratetrager und Optik in die
Leuchte muss nur noch ein einziges Bauteil montiert werden. Das
senkt die Montagezeit um 50 Prozent.

Clever. Im Handumdrehen ein Lichtband.

Die Coriflex LED wird mit Plug & Play per Stecksystem schnell und
zuverlassig zu einem Lichtband verbunden. Dabei sorgen die kom-
pakten 1-Meter-Elemente fir mehr Flexibilitat bei der Planung und
vereinfachen das Handling.

Voll entblendet. Mit TRILUX-Technologie.

Das Direktlicht wird mit neuartiger TRILUX-Technologie (MRX,
Micro-Reflector-Technology) voll entblendet und eignet sich dank der
weiterentwickelten UGR19 Optik auch fir besonders anspruchsvolle
Beleuchtungsszenarien zum Beispiel im Biiro und fur Bildungsein-
richtungen.

Die von TRILUX spezifisch fur
LED-Leuchten entwickelte Micro-
Reflector-Technology (MRX) ist
speziell fur direkt strahlende
Optiken ausgelegt. Die einzelnen
hocheffizienten Reflektorkam-
mern sorgen fur ein Optimum

an Entblendung und garantieren
hochste Effizienz und Energiein-
sparung.

Dank des Coriflex-Eckmoduls
kann das Lichtsystem der Ge-
baudegeometrie folgen und diese
unterstreichen, z. B. bei Fluren
mit einer 90° Kurve.

Technische Merkmale:

e | euchtenlichtstrom: 3500 lm, 4000 lm, 5500 (m

¢ Anschlussleistung/Effizienz: 37 W, 42 W, 58 W/bis zu 100 Lm/W

¢ Lebensdauer: 50.000 h L80/B10 bei tq 35° C

¢ Farbwiedergabe/-temperatur: 840, 830

e Elektrische Ausfiihrung: ET, ETDD

e Abmessungen: 1130 x 50 x 88 mm (L x B x H)

¢ Schutzart/Schlagfestigkeit: IP40/IK07, 2 Joule

e Lichtverteilung: Bildschirmarbeitsplatztauglich (MRX],
Breit strahlend (B), tief-breit strahlend (TB), tief strahlend (T),
doppelt asymmetrisch (DA), asymmetrisch strahlend (A)
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Hier bekommt maf3igeschneidertes Retail-Licht den passenden
Rahmen: Das SYSTEM 190 ermdglicht eine flexible und akzentuierte
Warenprasentation und unterstiitzt dabei die Raumgestaltung. Die
glatte, geschlossene Unterseite der Leuchte fiigt sich elegant in das
Deckenbild ein - verschiedene Modullangen und Eckverbinder ermdg-
lichen eine perfekte Anpassung an jede Raumsituation. Auch quadra-
tische Formen, zum Beispiel fir abgegrenzte Shop-in-Shop Bereiche,
sind mihelos realisierbar. Besonders einfach ist die Montage: Die
Module missen lediglich zusammengesteckt werden und die Leuchten
lassen sich mit ihrer kardanischen Schwenkbarkeit im Handumdrehen
ausrichten.

Attraktive Deckenwirkung. Harmonischer Gesamteindruck.
Die nach unten geschlossene, glatte Leuchte erzeugt ein harmoni-
sches und in sich geschlossenes, ruhiges Deckenbild.

Ein modulares System. Alle moglichen Formen.

Mit unterschiedlichen Modullangen und Eckverbindern passt sich das
System an jede Raumsituation an. Auch geschlossene Formen sind
dadurch méglich.

Flexibles Licht. Optimale Beleuchtung.
Verschiedene Lichtfarben, Ausstrahlwinkel und Lichtstrompakete
ermoglichen eine individuelle Warenausleuchtung.

Einlegen, montieren. Fertig.

Die Leuchten werden in die oben offenen Module eingelegt. Die be-
stickten Module kénnen einfach und werkzeuglos zusammengesteckt
und montiert werden, eine Verdrahtung ist nicht erforderlich.

Ausrichten und Tauschen. Ein Kinderspiel.

Die Leuchten sind kardanisch schwenkbar. Das erleichtert die Ausrich-
tung der Leuchte, die Logistik und den Austausch, der werkzeuglos
erfolgt.

Variable Gestaltung - linear, rechtwinklig oder geschlossene Formen.

Technische Merkmale:

¢ Leuchtenlichtstrom/Bestiickung: 1500 lm bis 4000 lm

¢ Anschlussleistung/Systemeffizienz: 27 W, 31 W, 39 W, 41 W/
(44 bis 99 Im/W)

e | ebensdauer: 5 Jahre bei L80 F10

¢ Farbwiedergabe/-temperatur: Lichtfarbe weif3 2700 K, 3000 K,
3500 K, 4000 K (CRI 80, 90)

¢ Speziallicht Food B+V+C, MF, M

o Elektrische Ausfihrung: Dimmbar auf Anfrage

e Abmessungen:
1-zellig: Lange 1000/1250/1500/2000/2500 mm
2-zellig: Lange 1000/1250/1500/2000/2500 mm

e Schutzart/Schlagfestigkeit: 1P20

e Ausstrahlwinkel/Lichtverteilung: SP, MF, FL

123



ubisa@ 1alqQ JnY33Y24Y ‘9Y "00  Hqw9g uszun :Bunueidiysfold




Mit SISTEMA wird eine mafigeschneiderte Grund- und Akzentbeleuch-
tung im Retail-Bereich besonders einfach. Das modulare Lichtsystem
ist mit unterschiedlichen Rahmen verfligbar und lasst sich schnell und
werkzeuglos einbauen. Auch lichttechnisch zeigt sich die Leuchte viel-
seitig - je nach Einsatzgebiet kann sie mit verschiedenen Leuchten-
modulen bestiickt werden. Ein nachtraglicher Tausch dieser Module ist
mit ein paar Handgriffen erledigt.

Mehr Moglichkeiten. MaBligeschneidertes Licht.

Die Leuchte kann mit LED- und HIT-Modulen bestiickt werden.
Verschiedene Lichtfarben, Ausstrahlwinkel und Lichtstrompakete
ermoglichen eine individuelle Warenausleuchtung.

Modularer Aufbau. Maximale Flexibilitat.

SISTEMA ist mit einem ein-, zwei- oder dreizelligen Rahmen verfiigbar,
der bedarfsgerecht mit Leuchtenmodulen, Blindplatten oder Strahler-
Elementen ausgestattet werden kann.

Weniger Energie. Bessere Lichtqualitat.

Die neuen LED-Segmentreflektoren und eine optimierte passive
Kihlung machen SISTEMA besonders energieeffizient und sorgen fir
eine klare Ausleuchtung.

Montage, Justierung und Wartung. Alles werkzeuglos.

Die Montage erfolgt vom Einbaurahmen bis zu den Lichtkdpfen werk-
zeuglos. Genauso einfach ist ein nachtraglicher Wechsel auf andere
SISTEMA-Module - selbst von HIT auf LED. Durch die kardanische
Schwenkbarkeit lassen sich die Leuchtenmodule einfach und genau
ausrichten.

SISTEMA einzellig

SISTEMA zweizellig

Technische Merkmale:

¢ Leuchtenlichtstrom/Bestiickung: 1500 lm bis 4000 lm

¢ Anschlussleistung/Systemeffizienz: 27 W, 31 W, 39 W, 41 W
(44 bis 99 Im/W)

e Lebensdauer: 5 Jahre bei L80 F10

¢ Farbwiedergabe/-temperatur: 2700 K, 3000 K, 3500 K, 4000 K
(CRI 80, 90), Speziallicht Food B+V+C, M, MF

o Elektrische Ausfiihrung: Dimmbar auf Anfrage

e Einbaumafe:
1-zellig: 205 x 205 mm, T: 200 mm
2-zellig: 205 x 370 mm, T: 200 mm
3-zellig: 205 x 545 mm, T: 200 mm

e Schutzart/Schlagfestigkeit: 1P20

e Ausstrahlwinkel/Lichtverteilung: SP, MF, FL

www.oktalite.com/de/Sistema/LED E
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ARIMO SLIM MRX LED ==




Die Arimo Slim MRX LED setzt in puncto Lichtqualitat und Formen-
sprache Mafstébe: Durch die Micro-Reflector-Technology (MRX)

ist das Licht selbst bei hohen Lichtstrompaketen angenehm und
blendfrei. Das auBergewohnliche Leuchtenkonzept mit den direkt
strahlenden LED sorgt fir attraktive Akzente in einer modernen
Arbeitsumgebung. Ihr Licht ist zudem so energieeffizient, dass sich die
Investitionskosten in kiirzester Zeit amortisieren.

Neue Technologie. Uberzeugendes Licht.

Der innovative Micro-Reflektor, umrahmt von flachigen Licht-
Elementen, setzt Akzente und spendet blendfreies Licht (UGR19 <
1.500 cd/m2). Diese speziell entwickelte Technologie ermdglicht dabei
hochsten Sehkomfort, auch bei hohen Lichtstrompaketen.

Mehr Effizienz. Fiir Neu- und Altanlagen.

Mit einer Uberdurchschnittlichen Energieeffizienz und einer besonders
einfachen Montage punktet die Arimo Slim MRX LED bereits bei der
Anschaffung und ist somit ideal geeignet fiir Neuinstallationen und
Sanierungen.

Ein Raumpaket. Mehrere Vorteile.

Einfach praktisch: Vier Leuchten der Arimo Slim MRX LED teilen sich
einen Netzanschluss. Das beschleunigt die Montage um nahezu 50
Prozent. Ebenfalls kostensparend ist die mitgelieferte Verdrahtung.

Kompakte Bauform. Fiir mehr Freirdume.

Die kompakte Bauform der Arimo Slim MRX LED bietet auch bei
beengten Deckenverhaltnissen ausreichend Montagefreiraum, aber
dennoch ist sie ausgelegt fir die Integration von Lichtmanagement-
oder Notlichtkomponenten.

Die von TRILUX spezifisch fur
LED-Leuchten entwickelte Micro-
Reflector-Technology (MRX) ist
speziell fir direkt-strahlende
Optiken ausgelegt. Die einzelnen
hocheffizienten Reflektorkam-
mern sorgen fur ein Optimum

an Entblendung und garantieren
hochste Effizienz und Energie-
einsparung.

Die innovative Optik mit sicht-
barer Lichtkante sorgt fiir eine
moderne Anmutung und setzt
zusatzliche Akzente.

Technische Merkmale:

e | euchtenlichtstrom: 3000 lm, 4000 lm

¢ Anschlussleistung/Effizienz: bis zu 110 lm/W

o Lebensdauer: 50.000 h L80/B10

e Farbwiedergabe/-temperatur: 830, 840

e Elektrische Ausfiihrung: ET, ETDD

¢ Abmessungen/EinbaumaBe: M73 (600 x 600 mm),
M84 (625 x 625 mm), Hohe 35 mm

¢ Schutzart/Schlagfestigkeit: IP20/1K02

o Lichtverteilung: Bildschirmgerecht gemafi EN 12464-1
(UGR19 < 1.500 cd/m?)

www.trilux.com/arimo-slim-led-mrx/ E
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ARIMO SLIM CDP LED

DIE ULTRAFLACHE
SANIERUNGSLOSUNG FUR
FLACHIGES LICHT




Sie ist gerade einmal 20 mm flach, sehr energieeffizient - und mit ein
paar Handgriffen in das vorhandene Deckenraster eingelegt und via
Plug & Play an das Betriebsgerat angeschlossen. Einmal installiert,
sorgt die Arimo Slim CDP LED fir eine ausgezeichnete Arbeitsatmos-
phare. Das Licht ist homogen, fldchig sowie blend- und schattenfrei.
Weitere Top-Vorteile fiir eine Sanierung: Die Arimo Slim CDP LED
kann dank ihrer schlanken Bauform extrem platzsparend gelagert und
einfach transportiert werden, was zusatzlich Kosten reduziert.

Homogenes Licht. Effizienter Arbeitstag.

Garantiert konzentriert dank hohem Sehkomfort: Das homogene
flachige Licht der Arimo Slim CDP LED ist besonders angenehm und
nach UGR19 normgerecht blendfrei.

Einfaches Konzept. Schnelle Sanierung.

Fir eine schnelle und unkomplizierte Sanierung kann das Betriebs-
gerat vorab an die Netzleitung angeschlossen und flexibel platziert
werden. Die Verbindung zur Leuchte kann dank Plug & Play jederzeit
im Nachgang erfolgen.

Effiziente Beleuchtung in kompakten Maflen.
Die hohe Effizienz der Leuchte sorgt einerseits fiir eine schnelle Amor-
tisation der Investitionskosten und ist andererseits sehr nachhaltig.

Ein Raumpaket. Mehrere Vorteile.

Einfach praktisch: Vier Leuchten der Arimo Slim CDP LED teilen

sich einen Netzanschluss. Das beschleunigt die Montage um nahezu
50 Prozent. Ebenfalls kostensparend ist die mitgelieferte Verdrahtung.

Technische Merkmale:

e | euchtenlichtstrom: 3000 lm, 4000 lm

o Effizienz: bis zu 100 Im/W

o Lebensdauer: 50.000 h L80/B10

Farbwiedergabe/-temperatur: 830, 840

Elektrische Ausfihrung: ET, ETDD

Abmessungen: M73 (600 x 600 mm),

M84 (625 x 625 mm)

e M84 in Verbindung mit Zubehor auch fiir gesdagte Decken geeignet
¢ Schutzart/Schlagfestigkeit: IP20/1K02

¢ | euchtdichte: Bildschirmgerecht gemafl EN 12464-1

Die seitliche Lichteinkopplung der

LED ermdglicht eine Gehduseho-

he von gerade einmal nur 20 mm.
Die homogene Ausleuchtung und  Durch das separat platzierbare

Entblendung nach UGR19 ge- Betriebsgerat findet die Arimo
wahrleistet eine angenehme und ~ Slim CDP LED so selbst in engs-
normkonforme Beleuchtung. ten Deckenraumen Platz.

Oky=0

www.trilux.com/arimo-slim-led-cdp/ E e

129



POLARON 1Q LED




Das Basiselement der Polaron IQ LED Familie ist ein filigranes, rundes
Lichtprofil, das maximale planerische Freiheit bietet: Ihr Varianten-
reichtum erlaubt unzahlige Kombinationen innerhalb der Baureihe

- dadurch lassen sich Licht- und Leuchten-Design perfekt an den
Anwendungsbereich anpassen. Die mafigeschneiderte Leuchte ist da-
bei mit einem praktischen Online-Tool schnell und einfach konfiguriert
und dank eines intelligenten Befestigungskonzepts ebenso miihelos
montiert.

Perfekte Proportionen. Zeitloses Design.

Die minimalistische Formensprache der Polaron 1Q LED ist gleichzeitig
pragnant und zeitlos. Der filigrane, perfekt proportionierte Ring fligt
sich harmonisch in die Raumarchitektur ein.

Maximale Flexibilitdt. MaBgeschneiderte Ergebnisse.

Die modular aufgebaute Produktfamilie bietet maximalen Gestaltungs-
freiraum, zum Beispiel durch zwei verschiedene Ringgréen und
Lichtaustritte sowie die Maglichkeit, direktes und seitlich abstrahlen-
des Licht bedarfsgerecht einzusetzen. Sie ist wahlweise als Einbau-,
Halbeinbau-, Anbau- oder Pendelleuchte mit direkt-indirektem oder
ausschlieBlich indirektem Lichtaustritt erhaltlich und kann als Wand-
oder Deckenleuchte montiert werden.

GroBe Auswahl. Cleverer Konfigurator.

Mit einem intelligenten Online-Konfigurator lasst sich die ganze
Vielfalt der Polaron 1Q LED schnell und zielgerichtet zur perfekten
Leuchte kombinieren.

Einfache Montage. Einfache Wartung.

Die Leuchte ist im Handumdrehen von nur einer Person montiert.
Ebenso einfach kénnen Betriebsgerat und Ring auch nachtraglich
gewechselt werden.

Zwei verschiedene Ringgrofien
und Lichtaustritte sowie die Még-
lichkeit, direktes und seitlich ab-
strahlendes Licht bedarfsgerecht
einzusetzen, bieten maximalen
Gestaltungsfreiraum. Erhaltlich
als Einbau-, Halbeinbau-, Anbau-
oder Pendelleuchte passt sich die
Polaron 1Q LED perfekt an jeden
Anwendungsbereich an.

Der Ring als perfekte Form:

Das minimalistische Design der
Polaron 1Q LED fiigt sich mit
zeitlos schlichter Eleganz harmo-
nisch in die Raumarchitektur ein.

Technische Merkmale:

e |euchtenlichtstrom: 800/1000 lm, 1800/2000 lm, 2800/3000 lm

¢ Anschlussleistung/Effizienz: 95 lm/W

o Lebensdauer: 50.000 h L80/B10

¢ Farbwiedergabe/-temperatur: 840, 830

e Elektrische Ausfiihrung: ET, ETDD

¢ Abmessungen/Einbaumafe: & 260 mm, & 400 mm

e Schutzart: IP20

e Lichtverteilung: Direkt und seitlich abstrahlend, seitlich abstrahlend

www.trilux.com/polaron-iq/ E.
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Attraktives Design gewinnt auch im Gesundheitswesen an Bedeutung.
Gleichzeitig ansprechend und schlicht fligt sich die Sanesca LED har-
monisch in das Patientenzimmer ein. Und dank der hohen Flexibilitat
lasst sich mit ihr ein einheitliches Beleuchtungskonzept iUber ganz
unterschiedliche Bereiche umsetzen. Sie verbindet ein indirekt strah-
lendes Raumlicht mit einem direkten und blendfreien Leselicht und
unterstitzt dabei eine fortschrittliche und effiziente Patientenpflege.

Einfach konfiguriert. Flexibel eingesetzt.

Die Sanesca LED kann als reine Wandleuchte oder mit Funktions-
modul Uber dem Patientenbett eingesetzt werden. Der modulare
Aufbau bietet die Moglichkeit Steckdosen, Daten-Module, einfachen
Schwesternruf und weitere Funktionen zu integrieren.

Einmal installieren. Dauerhaft profitieren.

Eine lange Lebensdauer, lange Wartungszyklen und eine hohe Zuver-
lassigkeit machen die Sanesca LED zur idealen, energie- und kosten-
effizienten Beleuchtungslosung fir den Leichtpflegebereich.

Einfache Reinigung. Einfache Wartung.

Kaum sichtbare Schrauben oder Spaltmalle, in denen sich der
Schmutz fangt: Das macht die Sanesca LED besonders einfach zu
reinigen. Samtliche Wartungsarbeiten, wie der Austausch von LED-
Einheit oder Betriebsgerat, konnen innerhalb von nur 20 Minuten
durchgefiihrt werden.

Technische Merkmale:

e | euchtenlichtstrom: 2000 lm, 4800 lm, 5000 lm

e Lebensdauer: 50.000 h L80/B10

¢ Farbwiedergabe/-temperatur: 840, 830

o Elektrische Ausfihrung: ET, ETDD

o Abmessungen: 700 x 190 mm (B x T),
Befestigung (Héhe) 95 mm

¢ Schutzart/Schlagfestigkeit: 1P20

o Lichtverteilung: Direkt-indirekt strahlend

¢ Versionen dieser Baureihe sind fir die biologische Beleuchtung
vorbereitet und sind mit dem Zusatz ,Active” gekennzeichnet.

Die Sanesca LED bietet ein indi-
rekt strahlendes Raumlicht fir

Gleichzeitig ansprechend und
schlicht fuigt sich die Sanesca

Design: Deck 5

LED harmonisch in die Patienten-
zimmer ein. Und dank der hohen
Flexibilitat der Leuchte ldsst sich
ein einheitliches Leuchtendesign
Uber ganz unterschiedliche Be-
reiche umsetzen.

eine attraktive Allgemeinbeleuch-
tung und ein direkt strahlendes,
blendfreies Leselicht, welches mit
einer weiteren Schaltoption auch
als Untersuchungslicht erweitert
werden kann.

[=]
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Schon im ausgeschalteten Zustand fiigt sich die extrem flache Hange-
leuchte mit transparenter Scheibe geschmackvoll in jedes Raum-
konzept ein. Aber ihre eigentliche Starke zeigt die Lateralo Plus LED
im Betrieb: Sie bietet hochsten Sehkomfort und nahezu schattenfreies,
fléachiges Licht. Mdglich wird das durch die innovative Lichtlenkung mit
einem besonders breit strahlenden indirekten Lichtanteil. Er verein-
facht auch die Lichtplanung und Raumgestaltung, da die gleichblei-

bend breite Lichtverteilung einen variablen Deckenabstand ermaglicht.

Flachiges Licht. Blend- und schattenfrei.

Durch die intelligente Kombination von direkten und indirekten Licht-
anteilen steht die Lateralo Plus fiir einzigartige Lichtqualitat. Garant
hierfir ist das innovative BLG-System. Durch die Anordnung in zwei
Ebenen und in doppelter Anzahl koppeln Prismatikpunkte das LED-
Licht in einer neuen Starke aus.

Variabler Deckenabstand. Planerische Flexibilitat.
Der besonders breit strahlende indirekte Lichtanteil garantiert eine

ausgezeichnete Lichtqualitat, auch bei nur geringen Deckenabstanden.

Ultraflach. Und transparent.

Die Lateralo Plus LED ist ultraflach und scheint mit ihrer transparen-
ten Scheibe schwerelos im Raum zu schweben. Unterstiitzt wird der
Eindruck durch die fehlende separate Zuleitung - die Lateralo Plus
LED wird stattdessen lber die diinnen Seilaufhangungen mit Strom
versorgt.

Doppeltes Licht. Doppelt sparsam.
Durch die breit strahlende Lichtverteilung in Verbindung mit hohen
Lichtstrémen lassen sich Doppelarbeitsplatze optimal ausleuchten.

Dank der Platzierung der Be-
triebsgerate und Anschlusskom-
ponenten an bzw. in der Decke
entfallt die Anschlussleitung.
Die Stromversorgung wird liber
die filigranen Seilabhangungen
realisiert.

Eine Abrundung der Lateralo
Familie erfolgt im Herbst 2014
durch die Lateralo Ring.

Technische Merkmale:
e | euchtenlichtstrom: 6000 lm, 7500 lm, 9000 (m
¢ Anschlussleistung/Effizienz: 58 W, 75 W, 90 W/> 100 Lm/W
¢ Lebensdauer: 50.000 h L80/B10 bei tq 25° C
e Farbwiedergabe/-temperatur: 840
o Elektrische Ausfiihrung: ETDD
¢ Abmessungen/Einbaumafe: 1455 x 338 x 16 mm,
1175x 338 x 16 mm
¢ Schutzart/Schlagfestigkeit: IP20/IK02
e Lichtverteilung: Direkt-indirekt, sehr breit strahlend/UGR19
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LATERALO LINE LED
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Stringente Linienfliihrung gepaart mit transparenter Leichtigkeit und
hoher Lichtqualitat. Die gradlinig flache Bauform mit der zentral
eingebetteten transparenten Scheibe fligt sich harmonisch und unauf-
dringlich in jedes Raumkonzept ein - die reduzierte Formensprache
macht das Lateralo Line-Design zeitlos und anpassungsfahig. Die
grof3flachige Transparenz lasst sie mit der Architektur verschmelzen.

Flachiges Licht. Hoher Sehkomfort.

Durch das innovative Light Guide System (LGS), eine spezielle Optik
aus transparenter Scheibe und direkter Lichteinkopplung, spendet die
Leuchte sehr angenehmes und nahezu schattenfreies Licht.

Lichtmanagement. Sparsam und effizient.

Auf Wunsch ist die Lateralo Line LED mit integriertem Lichtmanage-
mentsystem erhaltlich - das macht die Leuchte besonders sparsam
und sorgt fur Licht genau nach MaB.

Uberzeugt. Als Einzelleuchte und Lichtband.

Neben der Einzelleuchte fiir die Arbeitsplatzbeleuchtung lasst sich die
Lichtbandausfiihrung mit ihrer konsequenten Linienfiihrung im Hand-
umdrehen zur Beleuchtungsldsung fiir unterschiedliche Architekturen
konfigurieren.

Freie Planung. Flexible Montage.

Durch die perfekt abgestimmten Direkt- und Indirektanteile garantiert
die Lateralo Line unabhangig von der Montagehohe eine exzellente,
homogene und breit strahlende Lichtverteilung - davon profitiert auch
das Lichtband.

Wechselwirkung zwischen Transparenz und flachigem Licht.

Technische Merkmale:

¢ Leuchtenlichtstrom: 4200 lm

¢ Anschlussleistung/Effizienz: Ca. 50 W/ca. 84 lm/W

» Lebensdauer: 50.000 h/L80 B10

e Farbwiedergabe/-temperatur: 840

e Elektrische Ausfiihrung: ET, ETDD

¢ Abmessungen/Einbaumafe: Ca. 1176 x 280 x 27 mm (L x B x H)
¢ Schutzart/Schlagfestigkeit: 1P20/1K02

e Lichtverteilung: Direkt-indirekt, sehr breit strahlend

[=;

www.trilux.com/lateralo-line/ E ﬂ: .

139

[=]

Design: Hartmut S. Engel



LUCEOQO LED




Die neue Luceo LED kombiniert zeitloses Leuchten-Design mit allen
Vorteilen einer hocheffizienten LED Beleuchtungslosung. Klassisch
attraktiv Uberzeugt die Hangeleuchte durch ihre ausgezeichnete Licht-
qualitat und hohe Flexibilitat in Biroanwendungen. Die Lichtlosung ist
mit zwei verschiedenen Lichtstrompaketen erhaltlich und kann sowohl
als Einzelleuchte als auch im Lichtband verbaut werden. Ein weiterer
Vorteil: Die Luceo LED eignet sich hervorragend zur Sanierung einer
bestehenden Luceo T5 Lichtlésung, da die bereits vorhandenen Auf-
hangepunkte und Lichtbandverbinder genutzt werden kénnen.

Sparsam und effizient.

Dank der hohen Effizienz von 100 lm/W macht sich die Luceo LED
schnell bezahlt. Die geringen Investitionskosten amortisieren sich
innerhalb kiirzester Zeit tiber die im Vergleich zu einer konventionellen
Beleuchtungslosung signifikant geringeren Betriebskosten, z. B. fiir
Energie und Wartung.

Vielseitig und flexibel.

Die Luceo LED kann sowohl als Einzelleuchte als auch im Licht-

band eingesetzt werden und passt sich durch zwei verschiedene
Lichtstrompakete (4000 Lm/6300 Lm) flexibel an unterschiedlichste
Rahmenbedingungen an. Je nach gewahlter Version kann sie direktes,
indirektes oder direkt-indirektes Licht spenden.

Homogen und angenehm.

Mit einer homogenen und damit blendfreien Lichtverteilung sorgt die
Luceo LED Hangeleuchte fiir ausgezeichnete Lichtqualitdt und hohen
Sehkomfort. Die Lichtintensitat ist dabei DALI-dimmbar.

Technische Merkmale:

Umwelt- und klimafreundlich. e Leuchtenlichtstrom: 3800/4000 Lm, 6000/6300 lm
Ein geringerer Energieverbrauch ist nicht nur betriebswirtschaftlich ¢ Anschlussleistung/Effizienz: 100 lm/W

attraktiv - er reduziert auch CO,-Emissionen, die bei der konventio- e | ebensdauer: 50.000 h L80/B10

nellen Energieerzeugung entstehen. So leistet die Luceo LED einen e Farbwiedergabe/-temperatur: 830, 840

Beitrag zum Umwelt- und Klimaschutz. e Elektrische Ausfiihrung: ET, ETDD

e Abmessungen: 1286 x 220 x 42 mm (L x B x H),
(ab 6000 lm 1586 mm lang)

¢ Schutzart/Schlagfestigkeit: IP20/1K02

o Lichtverteilung: Direkt-indirekt, bildschirmgerecht
gemal EN 12464-1

Perfekte Voraussetzungen fiir

den Austausch einer bestehen- Die Luceo LED lasst sich als

den Luceo T5 Leuchte gegen die Einzelleuchte oder im Lichtband
neue Luceo LED-Ldsung: Bereits  einsetzen und eignet sich mit zwei

vorhandene Aufhangepunkte Lichtstrompaketen (4000 lm/
und Lichtbandverbinder bleiben 6300 lm) wahlweise zur gerich-
bestehen. Bestehende Anlagen teten Beleuchtung des Einzel-
lassen sich so schnell und einfach  arbeitsplatzes oder als Allge-
modernisieren. meinbeleuchtung.

www.trilux.com/luceo-led/ E
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Die zylindrische Form der Plus LED eignet sich hervorragend fiir die
Beleuchtung von Architekturraumen. Durch das puristische Design
setzt die Plus LED zu beleuchtende Objekte auf eine individuelle Weise
in Szene, ohne sich in den Vordergrund zu drangen.

Die perfekte Kombination

Wahrend das in die Leuchte integrierte Downlight mit Brillanzfacet-
tenreflektor wirkungsvoll Akzente setzt, wird der umliegende Raum in-
direkt durch den gleichmafig ausgeleuchteten Satiné-Zylinder erhellt.

Zwei BaugroBen - viele Moglichkeiten

Die in zwei Léngen erhaltliche Plus LED ermdoglicht die Realisierung

zahlreicher Planungsvorhaben. Die kleine Bauform liefert hierbei mit
550 lm eine subtilere Indirektbeleuchtung als die grof3e Variante mit

1655 lm.

Auf Anfrage sind auch andere Langen lieferbar.

Design

Die puristische dekorative
LED-Leuchte schliefit mit einem
integrierten, schlanken Baldachin
ab, der farblich zu dem satinier-
ten Acrylzylinder korrespondiert.
Durch die in der Farbgebung
dezent abgesetzte Banderole wird
der untere Lichtkranz betont.

Technik & Details

Ein vierachsiges Lichtband

mit weif3en oder farbigen LED
leuchtet den Satiné-Zylinder
vollig gleichmafig aus. Fir den
direkten Lichtaustritt sorgt ein
LED-Downlight, dessen Ther-
momanagement sich hinter der
Banderole verbirgt.

Unterhalb der hier silberfarbenen
Banderole, die in diversen Farben
lackiert werden kann, bildet sich
ein intensiv leuchtender Licht-
kranz.

Technische Merkmale:

e Farbtemperatur: 4000 K direkt, 5000 K indirekt

e Leuchtenlichtstrom: 2000 lm direkt, 550 Im/1655 lm indirekt
¢ Anschlussleistung:

25 W direkt, 14 W indirekt/

25 W direkt, 39 W indirekt

Farbwiedergabe: Ra > 80 direkt, Ra ~78 indirekt

Elektrische Ausfiihrung: ETDD

Montageart: Pendelleuchte

Optik:

direkt: Brillanzfacettenreflektor, symmetrisch tief-breit strahlend/
indirekt: Acryl, opal breit strahlend

e Abmessungen: 645 x 150 mm/1500 x 150 mm

e Lebensdauer: 50.000 h

e Schutzart/Schutzklasse: IP20/K IlI

o Lichtverteilung: Direkt-indirekt strahlend

[=]
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Ob kompakt oder langlich - die in zwei BaugrofBen erhaltliche LED
Line ist die ideale Leuchte fiir Biiro, Wohnraum und Architektur. Die
formvollendete Kombination aus Metall und Glas sorgt fir ein einzig-

artiges Design.

Kleine Leuchte - viel Licht

Die LED Line ist mit 18 bzw. 24 1,4 W LEDs bestlickt und ermdglicht
daher trotz ihrer geringen Baugrofle eine hohe Lichtausbeute.

Blendfreie Optik

Das aus Prismenscheibe und Glasabdeckung bestehende optische
System verleiht der Leuchte eine regelmafige und blendfreie Licht-

verteilung.

Design

Das gefraste, eisenoxydarme
Stufenglas in einer Materialstarke
von 15 mm mit ringsum polierten
Kanten verleiht der LED Line eine
besonders hohe Wertigkeit. Die
unsichtbare Verbindung mit dem
Gehause und der Randiiberstand
des Glasblocks erzeugen die Illu-
sion einer schwebenden Flache.

Technik

Bei der kleinen Baugrofle nimmt
der Decken-Baldachin die Be-
triebsgerate auf; die Strom- und
Spannungsversorgung erfolgt
Uber die Pendelseile. Ein Pris-
menglas oberhalb des massiven
Glasblocks ibernimmt die Licht-
lenkung der Leuchtdioden.

Dank der integrierten Prismen-
scheibe bleibt die Technik beim
Blick in das Klarglas unsichtbar.
Nur die in Reihen auf einer Pla-
tine angeordneten LED-Punkte
werden leicht wahrgenommen.

Technische Merkmale:

e Farbtemperatur: 3000 K

¢ Leuchtenlichtstrom: 1450 Im/1930 lm
» Anschlussleistung: 30 W/40 W

e Farbwiedergabe: Ra > 80

e Elektrische Ausfiihrung: Schaltbar

¢ Montageart: Pendelleuchte

¢ Optik: Prismenglas

* Abmessungen: 300 x 140 mm/1300 x 90 mm
e L ebensdauer: 50.000 h

¢ Schutzart/Schutzklasse: IP20/SK I1I

e Lichtverteilung: Breit strahlend

Details

Der fiir die Léangsseiten ver-
wendete geschliffene Edelstahl
kontrastiert mit den verchrom-
ten Kopfsegmenten. Aus der
Unteransicht werden diese von
dem Uberstehenden Stufenglas,
das nur auf zwei gefrasten Kanten
aufgelegt ist, verdeckt.

www.rsl.de/led-line E E
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Doppelte Wirkung: Schon aus der Ferne betrachtet setzt die LESIMA
Pendelleuchte dekorative Akzente. Die Leuchtenschirme sind in
verschiedenen Designs, GroBen und Materialien erhaltlich und geben
durch spezifische Dekor-Elemente und durchscheinende Lichtmuster
Orientierung im Raum. Neben der stimmungsvollen Optik leistet
LESIMA eine gezielte und leistungsstarke Wareninszenierung.

Licht und Leuchte. Perfekt angepasst.

Die LESIMA ist wahlweise als konische oder zylindrische Leuchte in
jeweils zwei Groflen erhaltlich. Mit verschiedenen Lichtstrompaketen,
Ausstrahlcharakteristika und Lichtfarben - unter anderem drei
Speziallichtspektren fiir Lebensmittel - passt sie sich perfekt an das
jeweilige Raumkonzept an.

Sechs Schirme. Mehr Orientierung.

Der Schirm ist in Holz, Metall und Papier erhaltlich und auch in
verschiedenen Farben. Das Design kann individuell fiir den jeweiligen
Warenbezug gewahlt werden. So lassen sich verschiedene Bereiche in
einem einheitlichen Grunddesign beleuchten und stellen eine zusatz-
liche Orientierung und Fernwirkung dar.

Einfach montiert. Einfach getauscht.

Die LESIMA l&sst sich schnell und werkzeuglos montieren. Reflektor-
einheiten und Schirme kdnnen auch nachtraglich werkzeuglos
getauscht werden.

Technische Merkmale:

¢ Leuchtenlichtstrom/Bestiickung: 2000 lm bis 4000 lm

¢ Anschlussleistung/Systemeffizienz: 31 W, 39 W, 41 W
(44 bis 99 Im/W)

e | ebensdauer: 5 Jahre bei L80 F10

¢ Farbwiedergabe/-temperatur: Lichtfarbe weif3 2700 K, 3000 K,
3500 K, 4000 K (CRI >80, >90), Speziallicht Food B+V+C, MF, M

o Elektrische Ausfiihrung: Dimmbar auf Anfrage

¢ Diverse Deckenbefestigungen

e Schutzart/Schlagfestigkeit: 1P20

¢ Ausstrahlwinkel/Lichtverteilung: SP, MF, FL

LESIMA zylindrisch LESIMA konisch

i)

www.oktalite.com/de/LESIMA/LED E s
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Industrielle Beleuchtungsanlagen besitzen oft ein erhebliches Verbes-
serungspotenzial bei der Energieeffizienz und Qualitat des Lichts. Eine
Sanierung der Altanlagen wiirde sich rechnerisch lohnen - scheitert
in der Praxis aber haufig an Unsicherheiten, Bedenken und Planungs-
hirden. Um all das aus dem Weg zu raumen entwickelte TRILUX
E-Line LED: Mit ihr lassen sich bestehende T5/T8 Beleuchtungsan-
lagen werkzeuglos in nur 44 Sekunden auf hocheffiziente LED-Techno-
logie umristen. Mit vielen intelligenten und praxisnahen Details ist die
Installation im Handumdrehen fertiggestellt. Weitere, iiberzeugende
Argumente sind die Qualitat und Flexibilitat der E-Line LED, die sich
mit verschiedenen Lichtstrompaketen und modularen Komponenten

- z. B. fiir Strahler - individuell an die Beleuchtungsanforderungen
anpasst.

Sanierung. Atemberaubend einfach.
44 Sekunden reichen aus und E-Line LED ist werkzeuglos in bereits
vorhandene TRILUX Tragschienen (T5/T8) montiert.

Schnelle Amortisation. Effizienz macht sich bezahlt.

E-Line LED steht fiir ein ideales Preis-Leistungs-Verhaltnis: Die
hohe Energieeffizienz von bis zu 134 Im/W senkt die Betriebskosten
deutlich, so dass sich die Investition schnell amortisiert.

Glatte Optik. Reibungslose Wartung.

Praxisnah: Die glatte Optik vereinfacht und beschleunigt eventuelle
Reinigungsarbeiten, senkt dadurch die Wartungskosten und garantiert
eine gleichbleibend hohe Lichtqualitat.

Perfekt angepasst. Hohe Lumenpakete und hohe Schutzart.

E-Line LED ist wahlweise mit 13.000 lm oder 20.000 lm erhaltlich.
Auch Staub- und Feuchtigkeitsschutz werden iiber die zwei neu
geschaffenen Varianten mit der Schutzart IP54 realisiert. Somit ist der
Einsatz in schwierigen Umgebungen kein Problem.

Technische Merkmale:
E-Line LED IP54 Linsenoptik
¢ Leuchtenlichtstrom: 7500 lm
¢ Anschlussleistung/Effizienz: 64 W
» Lebensdauer: 50.000 h L80/B10 bei tq 40° C
e Farbwiedergabe/-temperatur: 840
o Elektrische Ausfiihrung: ET, ETDD
e Abmessungen: 1475 mm lang (bei der Sanierung
von T8-Altanlagen wird ein zusatzliches Blindstiick benétigt)
¢ Schutzart/Schlagfestigkeit: IP54 im Lampenraum,
IP50 zum Tragprofil
o Lichtverteilung: Tief-breit strahlend (TB), tief strahlend (T)

Technische Merkmale:

E-Line LED IP54 Prismenwanne

¢ Leuchtenlichtstrom: 7500 lm

¢ Anschlussleistung/Effizienz: 85 W

¢ Lebensdauer: 50.000 h L80/B50 bei tq 25° C

¢ Farbwiedergabe/-temperatur: 840

e Elektrische Ausfiihrung: ET, ETDD

e Abmessungen: 1475 mm lang (bei der Sanierung
von T8-Altanlagen wird ein zusatzliches Blindstiick benétigt)

¢ Schutzart/Schlagfestigkeit: IP54 im Lampenraum,
IP50 zum Tragprofil

e Lichtverteilung: Symmetrisch breit strahlend (B)

[=]
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Industrielle Beleuchtungsanlagen besitzen oft ein erhebliches Verbes-
serungspotenzial bei der Energieeffizienz und Qualitat des Lichts. Eine
Sanierung der Altanlagen wiirde sich rechnerisch lohnen - scheitert
in der Praxis aber haufig an Unsicherheiten, Bedenken und Planungs-
hirden. Um all das aus dem Weg zu raumen entwickelte TRILUX
E-Line LED: Mit ihr lassen sich bestehende T5/T8 Beleuchtungsan-
lagen werkzeuglos in nur 44 Sekunden auf hocheffiziente LED-Techno-
logie umristen. Mit vielen intelligenten und praxisnahen Details ist die
Installation im Handumdrehen fertiggestellt. Weitere, iiberzeugende
Argumente sind die Qualitat und Flexibilitat der E-Line LED, die sich
mit verschiedenen Lichtstrompaketen und modularen Komponenten

- z. B. fiir Strahler - individuell an die Beleuchtungsanforderungen
anpasst.

Sanierung. Atemberaubend einfach.
44 Sekunden reichen aus und E-Line LED ist werkzeuglos in bereits
vorhandene TRILUX Tragschienen (T5/T8) montiert.

Schnelle Amortisation. Effizienz macht sich bezahlt.

E-Line LED steht fiir ein ideales Preis-Leistungs-Verhaltnis: Die
hohe Energieeffizienz von bis zu 134 Im/W senkt die Betriebskosten
deutlich, so dass sich die Investition schnell amortisiert.

Glatte Optik. Reibungslose Wartung.

Praxisnah: Die glatte Optik vereinfacht und beschleunigt eventuelle
Reinigungsarbeiten, senkt dadurch die Wartungskosten und garantiert
eine gleichbleibend hohe Lichtqualitat.

Perfekt angepasst. Hohe Lumenpakete und hohe Schutzart.

E-Line LED ist wahlweise mit 13.000 lm oder 20.000 lm erhaltlich.
Auch Staub- und Feuchtigkeitsschutz werden iiber die zwei neu
geschaffenen Varianten mit der Schutzart IP54 realisiert. Somit ist der
Einsatz in schwierigen Umgebungen kein Problem.

Technische Merkmale:

E-Line LED 13.000 lm Variante

¢ Leuchtenlichtstrom: 13.000 lm

¢ Anschlussleistung/Effizienz: 108 W

¢ Lebensdauer: 50.000 h L80/B10 bei tq 35° C

e Farbwiedergabe/-temperatur: 840, 830

o Elektrische Ausfiihrung: ET, ETDD

e Abmessungen: 1475 mm lang (bei der Sanierung
von T8-Altanlagen wird ein zusatzliches Blindstiick benétigt)

¢ Schutzart/Schlagfestigkeit: 1P20

e Lichtverteilung: Breit strahlend (B), tief-breit strahlend (TB),
tief strahlend (T), doppelt asymmetrisch (DA]

Technische Merkmale:

E-Line LED 20.000 lm Variante
e | euchtenlichtstrom: 20.000 lm
¢ Anschlussleistung/Effizienz: 162 W
¢ Lebensdauer: 50.000 h L80/B10 bei tq 35° C
e Farbwiedergabe/-temperatur: 840, 830
e Elektrische Ausfiihrung: ET, ETDD
e Abmessungen: 1475 mm lang (bei der Sanierung
von T8-Altanlagen wird ein zusatzliches Blindstiick benétigt)
e Schutzart/Schlagfestigkeit: 1P20
o Lichtverteilung: Tief-breit strahlend (TB), tief strahlend (T)

10
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Zugehort, verstanden und umgesetzt: Die Nachfrage nach einer

neuen Generation von hochleistungsfahigen, energieeffizienten und
zuverlassigen Hallenspiegelleuchten fiir Deckenhdhen von mehr als
13 Metern wird immer grofier. Selbst bei den oft extremen Temperatu-
ren in den heiflen Produktionsstraf3en oder kalten Lagerhallen missen
die Leuchten langlebig und zuverldssig arbeiten und gleichmaBiges
und blendfreies Licht spenden. All das wurde mit der Mirona QL LED
realisiert: Sie sorgt nach dem "Fit & Forget”-Prinzip 100.000 Betriebs-
stunden lang fir bestes Licht in hochsten Hohen und ist zudem
einfach zu installieren.

100.000 Betriebsstunden.

Und keine Sekunde lang an die Mirona QL LED gedacht.

Keine kostspieligen Betriebsunterbrechungen oder Wartungsarbeiten:
Die Mirona QL LED bietet 100.000 Stunden lang zuverldssig bestes
Licht. Somit gehdren teure Ausfallzeiten beispielsweise im laufenden
Produktionsbetrieb der Vergangenheit an.

Einfach clever. 50 Prozent weniger Energieverbrauch.

Das ausgekligelte lichttechnische Konzept ermdglicht Energieeinspa-
rungen von 50 Prozent im Vergleich zu herkommlichen Beleuchtungs-
losungen.

Reduzierte Blendung. Prazises, schnelles und sicheres Arbeiten.
Trotz 24.000 Lumen ungeblendet zur Hallendecke blicken - die innova-
tive Optik mit hoher Blendungsbegrenzung tragt zur Unfallvermeidung
und Arbeitssicherheit bei.

Schnell und einfach montiert. Kosten gespart. Technische Merkmale:
Ein cleveres Montagesystem mit Schnellmontageplatte und Wieland- e Leuchtenlichtstrom: 10.500 lm, 12.000 lm, 21.000 lm, 24.000 lm
Schnellanschluss-System senkt die Installationszeiten und -kosten. e Anschlussleistung/Effizienz: 109 W, 230 W/bis zu 110 lm/W

* Lebensdauer: 100.000 h L80/B10 bei tq 25 °C,

50.000 h L80/B10 bei tq 45 °C

e Farbwiedergabe/-temperatur: 840

e Elektrische Ausfiihrung: ETDD

e Abmessungen: 678 x 589 x 80 mm (L x B x H)

¢ Schutzart/Schlagfestigkeit: IP66/1K08, 6 Joule

o Lichtverteilung: Tief, tief-breit, Hochregallageroptik

¢ Mit schlagzaher PC-Abdeckung IFS/BRC-zertifiziert

Die neue Mirona QL LED kann
durch eine Lichtausbeute von
bis zu 110 Lm/W annahernd

50 Prozent der Energiekosten
im Vergleich zu konventionellen
Anlagen einsparen. Betriebs-
wirtschaftliche Pluspunkte sind
zudem die hohe Zuverlassigkeit
und extrem lange Lebensdauer
von 100.000 Stunden (L80/B10

Die extrem robuste, flache
Konstruktion aus qualitativ hoch-
wertigen Materialien macht die

Design: MiD Maller und Demmer

bei einer durchschnittlichen Um-
gebungstemperatur von +25 °C).
Erhaltlich mit zwei Lichtstrom-
paketen von wahlweise 12.000
Lumen und 24.000 Lumen eignet
sie sich auch zur normgerechten
Ausleuchtung von Hallen mit

mehr als 13 Metern Deckenhdhe.

Mirona QL LED besonders wider-
standsfahig und langlebig. Selbst
bei einer erhohten durchschnittli-
chen Umgebungstemperatur von
+45 °C erreicht die Mirona QL LED
dank perfektem Thermomanage-
ment noch eine Lebensdauer von
50.000 Stunden.
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Kompakt, robust und einfach stark: Die Hallenspiegelleuchte

Mirona QXS LED biindelt viele Vorziige auf engstem Raum. Dank
ihrer geringen Baugrofe lasst sie sich auch in Hallen mit geringem
Montageraum einsetzen und meistert selbst schwierige Rahmenbe-
dingungen wie Feuchtraume oder AuBlenbereiche souveran. lhr Licht
bietet - typisch fir die Mirona Familie - hochsten Sehkomfort: Es

ist blendfrei, homogen und ausgesprochen energieeffizient. Damit
vereinfacht die Mirona QXS LED die Lichtplanung enorm - sie passt
nahezu Uberall, besonders dort, wo gleichzeitig Qualitat und Effizienz
gefragt sind.

Energieeffizienz und Lebensdauer. Das rechnet sich.

Die Kosten fiir die Mirona QXS LED amortisieren sich innerhalb
kirzester Zeit durch den geringen Energieverbrauch und die lange
Lebensdauer.

Bestes Licht. Beste Sicht.

Die Optiken der Mirona QXS LED besitzen eine hohe Blendungsbegren-
zung und verschiedene Ausstrahlungscharakteristiken. Das Licht ist
homogen, angenehm und schafft beste Sichtbedingungen fiir sicheres
und effizientes Arbeiten.

Einfach installieren. Und dann einfach vergessen.

Dank Plug & Play ist die Leuchte schnell und einfach installiert. Und
das hervorragende Thermomanagement garantiert eine wartungsfreie
Lebensdauer von 50.000 Stunden.

Kleine Mafle. Grofier Vorteil.

Die geringe Baugrofe erweitert den planerischen Spielraum. Gleich-
zeitig vereinfachen die kompakten Maf3e die Handhabung in allen
Bereichen.

Die Kosten fiir die Mirona QXS
LED amortisieren sich innerhalb
kirzester Zeit durch den geringen
Energieverbrauch (110 lm/W) und
die lange Lebensdauer (50.000 h).
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Technische Merkmale:
e Leuchtenlichtstrom: 10.000 lm/11.000 lm (abh. von der Optik])

¢ Anschlussleistung/Effizienz: 100 W/bis zu 110 lm/W
¢ Farbtemperatur/-wiedergabe: 840

e Elektrische Ausfihrung: ET/ETDD

o Abmessungen: 325 x 325 x 151 mm (L x B x H)

¢ Lebensdauer: 50.000 h L80/B10 bei tq30 °C

e Schutzart/Schlagfestigkeit: IP66/IK08, 6 Joule

e Lichtverteilung: Tief/tief-breit

¢ Mit schlagzaher PC-Abdeckung IFS/BRC-zertifiziert

www.trilux.com/mirona-gxs/ E
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Eiskalt oder briitend heif3, feucht oder staubig - die Nextrema LED
bewahrt sich mit ihrem robusten Alu-Druckgusskorper Tag fiir Tag in
Kihlraumen, Waschanlagen und Parkhausern bei Temperaturen von
-30 °C bis +35 °C. Mit PC-Diffusor ist sie auch fiir Produktionsstatten
in der Lebensmittelindustrie geeignet. Aber auch ihre inneren Werte
und das durchdachte Installationskonzept Gberzeugen: Das Licht ist
angenehm homogen, blendfrei und besonders energieeffizient. Und
die Montage und das Handling sind durch viele clevere Funktionen
besonders einfach und zeitsparend.

Kleine Bauform. Grof3e Leistung.

Die Nextrema LED ist kompakt und leistungsstark: Mit einer Lange von
nur einem Meter erbringt sie dieselbe Lichtleistung wie handelsiibli-
che 1,5 Meter Feuchtraumleuchten. Das vereinfacht die Ausleuchtung
von Raumen mit begrenztem Montageraum.

Ausgefeilte Sensorik. Intelligentes Lichtmanagementsystem.
Optionale Prasenz- und Tageslichtsensoren ermdglichen bedarfs-
gerechte Konfigurationen und ein sicheres Beleuchtungsmanagement.
So kann beispielsweise in Parkhdusern ein .mitlaufendes” Licht rea-
lisiert werden, das Fuflganger und Autofahrer auf dem Weg durch das
Gebaude ..begleitet” und damit fiir ein Gefiihl der Sicherheit sorgt.

Robuste Schale. Langlebiger Kern.

Dank ihres robusten Alu-Druckgusskaorpers und der schlagzahen
Konzeption trotzt die Nextrema LED Feuchtigkeit, Schmutz und selbst
extremen Temperaturen von -30 °C bis +35 °C und garantiert einen
zuverldssigen Betrieb tber die gesamte Lebensdauer von 50.000
Stunden.

Schnelle und kompakte Installation.

Mit ihren kompakten Maflen von einem Meter, dem Wieland Schnell-
anschluss-System, den Montageclips und der Montageschablone ist
die Nextrema LED schnell, einfach, verpolungssicher und platzsparend
montiert.

Die Nextrema LED 2 ist optional

mit einem integrierten Tageslicht-

und Bewegungssensor erhaltlich.
Damit schaltet sich die Leuchte
bei schwachem Umgebungslicht
bewegungsabhangig ein. Wird
keine Bewegung erkannt, dimmt

Die Nextrema LED 2 ermdglicht
mit einem Leuchtenlichtstrom
von 6.000 Lumen den Ersatz

Technische Merkmale:

e Leuchtenlichtstrom: 4300 lm (PC), 4500 lm (PMMA),
5900 lm (PCJ, 6200 Lm (PMMA]

» Anschlussleistung/Effizienz: 45 W, 60 W/bis zu 103 lm/W

¢ Lebensdauer: 50.000 h L80/B10 bei tq 35° C

e Farbwiedergabe/-temperatur: 840

e Elektrische Ausfiihrung: ET, ETDD

¢ Abmessungen/Einbaumafe: 1045 x 92 x 85 mm

e Schutzart/Schlagfestigkeit: IP66/1K08, 6 Joule (PC),
IK04, 0,5 Joule (PMMA]

e Lichtverteilung: Bat-wing

¢ IFS/BRC-zertifiziert

einer konventionellen 2 x 58 Watt
Leuchte und ist dabei besonders
wirtschaftlich: Die Lichtausbeute
von bis zu 103 Im/W konnte im
Vergleich zur Vorgangerversion
um rund 40 % gesteigert werden.

die Nextrema LED 2 auf ein
gewahltes Niveau herunter oder
schaltet sich aus. Das ermdglicht
eine besonders energieeffiziente
Beleuchtung von unterschiedlich
stark frequentierten Bereichen.

www.trilux.com/nextrema-led/ E I": .
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Die Aragon LED ist der ideale Partner fir eine effiziente Sanierung.
Der Austausch von konventionellen Leuchten gegen LED in Altanla-
gen wird durch Baugleichheit zum Kinderspiel. Der Einsatz neuester
LED-Technologie mit einer Lebensdauer von 50.000 Stunden und einer
Effizienz von 100 Lm/W reduziert die Betriebskosten um mehr als

50 %. Damit aber nicht genug, denn intelligent ist die smarte Feucht-
raumleuchte auch noch. So sorgt ein optional integrierter Sensor
zur Prasenz- und Tageslichterfassung fir weiteres Einsparpotenzial.
Dariiber hinaus steckt der robuste Leuchtenkérper der Aragon LED
Belastungen durch Feuchtigkeit, Temperaturschwankungen sowie
Schmutz und Staub gelassen weg.

Sanierung im Handumdrehen.
Schnelle und einfache Montage durch identische Befestigungspunke
und Abmessungen wie bei den konventionellen Varianten.

Intelligent und sparsam.
Sensor-Varianten sparen zusatzlich Energiekosten, da sie Licht nurin
der Starke und zu dem Zeitpunkt liefern, in dem es gebraucht wird.

Universell einsetzbar.

Vier Lumenpakete, der robuste Polycarbonat-Kérper und die hohe
Schutzart erlauben einen breiten Einsatzbereich - von Park- und Kiihl-
hdusern bis zu Produktionsstatten der Lebensmittelindustrie.

Reduzierung der Energiekosten
durch Einsatz neuester LED-
Technologie. Schnelle, kosten-
giinstige Montage - durch
identische Abmessungen und
Befestigungspunkte ideale Sanie-
rungsleuchte.

Technische Merkmale:

e [ euchtenlichtstrom: 2300 lm, 4000 lm, 3500 lm, 5600 lm
¢ Anschlussleistung/Effizienz: 23 W, 40 W, 35 W, 56 W/100 Lm/W
¢ Lebensdauer: 50.000 h L80/B10 bei tq 35° C
e Farbwiedergabe/-temperatur: 840
e Elektrische Ausfiihrung: ET, ETDD
e Abmessungen: 1270 x 113 x 106 mm,
1570 x 113 x 106 mm (L x B x H)
¢ Schutzart/Schlagfestigkeit: IP66/1K08, 6 Joule
o Lichtverteilung: Bat-wing
e |[FS/BRC-zertifiziert
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Ob in Operationssalen, in der Nahrungsmittel- und Pharmaindustrie
oder bei der Herstellung von Mikrochips - in Reinrdumen muss die
technische Ausstattung ganz besonderen Anforderungen gerecht
werden, um einen reibungslosen Ablauf der hochsensiblen Vorgan-
ge zu garantieren. Dies gilt natirlich auch fir die Beleuchtung. Aus
diesem Grund erweiterte TRILUX die bewdhrte Fidesca-Reihe um die
Fidesca-PM LED, die nicht nur hochste Reinheitsanspriiche erfiillt,
sondern auch besonders helles, angenehmes und energieeffizientes
Licht spendet. Damit tragt sie zur dauerhaften Leistungsfahigkeit
eines Reinraums bei.

Ausgezeichnete Losung fiir Reinrdume.

Mit Brief und Siegel: Die Reinraumtauglichkeit der Fidesca-PM LED
wurde durch das Fraunhofer Institut zertifiziert. Aufgrund ihrer Bakte-
riendichtheit und der extrem stabilen Abdeckung aus Verbundsicher-
heitsglas (VSG) in Schutzart IP65 eignet sich die Leuchte optimal fir
den Einsatz in kritischen Produktions- und Laborumgebungen.

Absolute Zuverlassigkeit.

Mit einer Lebensdauer von mindestens 50.000 Betriebsstunden ist die
Fidesca-PM LED extrem wartungsarm. Modernste LED-Technologie
macht sie zudem absolut zuverlassig. Ausfallzeiten, welche Produk-
tions- und OP-Vorgange beeintrachtigen und weitreichende Folgen ha-
ben kdnnen, gehdren mit der Fidesca-PM LED der Vergangenheit an.

Hart im Nehmen.

Widerstandsfahig und bruchfest: Die Abdeckscheiben der gesamten
Fidesca-Serie sind aus Verbundsicherheitsglas gefertigt und damit
besonders schlag- und splitterfest. Darliber hinaus lasst sich das Glas
einfach saubern und wird dabei von Reinigungs- und Desinfektions-
mitteln nicht angegriffen.

Bestes Licht fiir starke Leistung.

Optimale Licht- und Sichtverhaltnisse sind das A und O im Produk-
tions- und OP-Umfeld: hohe Lichtstarken, eine durchdachte Licht-
verteilung und sehr gute Farbwiedergabe (RA > 90) ermdglichen
ermuidungsfreies, konzentriertes Arbeiten.

Die Abdeckscheibe besteht aus
hochwertigem, splitterfreiem Ver-
bundsicherheitsglas der Schutz-
art IP65. Somit ist die Fidesca-PM
LED besonders widerstandsfahig
gegen mechanische Zerstorung,
Schmutz- und Staubbelastung
sowie Feuchtigkeit.

Die Fidesca-PM LED ist mit
Lichtstrompaketen zwischen 6800
und 12.400 Lumen erhaltlich.
Ideale Voraussetzungen, um jeden
Reinraum anforderungsgerecht
zu beleuchten.

Technische Merkmale:

e | euchtenlichtstrom: 6800 lm, 8500 lm, 10.300 lm, 12.400 lm
¢ Anschlussleistung/Effizienz: 100 W, 128 W, 150 W, 177 W
e | ebensdauer: 50.000 h L80/B10
e Farbwiedergabe/-temperatur: 940
o Elektrische Ausfiihrung: ETDD
e Abmessungen: 296 x 1248 mm,
296 x 1548 mm, 412 x 1248 mm, 412 x 1548 mm
e Schutzart: IP65
e Lichtverteilung: Direkt strahlend

Okxi0

www.trilux.com/fidesca-pm-led/ E .

161



KUBION LED




Wandversorgungssystem Kubion LED

Bei der Ausstattung eines Patientenzimmers gibt es viel zu bedenken.
Fir das Personal steht die medizinisch-pflegerische Funktionalitat im
Vordergrund. Die Patienten dagegen wiinschen sich eine maglichst

wohnliche Atmosphare. Und aus Sicht des Betreibers besitzt die Wirt-

schaftlichkeit hochste Prioritat. All das verbindet TRILUX in einem ein-

zigen System - dem modularen Wandversorgungssystem Kubion LED.
Besonders in puncto Funktionalitat ist die Losung hochflexibel: Neben
normgerechtem und blendfreiem direktem und indirektem Licht
bietet es eine grofie Bandbreite an Medizin-, Kommunikations- und
Elektrokomponenten im Baukastensystem. Das gradlinige Design des
Basismoduls lasst sich zudem durch eine grof3e Auswahl an Dekor-
elementen in verschiedenen Farben und Ausfiihrungen individuell und
stilgerecht anpassen. So entsteht im Handumdrehen ein attraktives
und mafigeschneidertes Wandversorgungssystem, das den Pflegeall-
tag durch viele intelligente Details erleichtert.

Grofer Funktionsbaukasten. Mafigeschneiderte Ausstattung.

Neben Standard-Elektrokomponenten wie Schalter, Steckdosen und
Anschlissen fir Potenzialausgleichsleitungen lassen sich zahlreiche
weitere Komponenten integrieren - von Anschliissen fir medizinische
Gase iber den Schwesternruf bis zu Telefon- und Datendosen.

Einfache Reinigung. Hochste Hygiene.

Durch den flachenbiindigen Einbau der Komponenten und dem grad-
linigen, kubischen Design lasst sich das Gesamtsystem schnell und
einfach reinigen und entspricht hochsten Hygieneanforderungen.

Effizientes Licht. Angenehm und blendfrei.

Das Versorgungssystem kombiniert eine angenehme, indirekte All-
gemeinbeleuchtung mit einer direkten Beleuchtungskomponente, die
als Leseleuchte zielgerichtetes und blendfreies Licht spendet. Durch
die energieeffiziente LED-Technologie, die lange Lebensdauer und die
grofen Wartungsintervalle ist die Kubion LED betriebswirtschaftlich
besonders attraktiv.

Hochwertiges Design. Individuell konfiguriert.

Durch die Kombination des rechteckigen Basisprofils mit einem indi-
viduellen Dekormodul entstehen einzigartige Versorgungssysteme.
Zur Wahl stehen verschiedene hochwertige Dekore, unterschiedliche
Profilquerschnitte und eine grof3e Farbauswahl.

Die Lesebeleuchtung lasst sich
elektronisch verschieben und an
die Position des Bettes anpassen,
die direkte und indirekte Kom-
ponente sind dabei dimmbar. Ein
integrierter Taster kombiniert die
direkte und indirekte Beleuchtung
fir Untersuchungszwecke. Opti-
onale Features wie eine optische
Anzeige zwecks Zuordnung des
Schwesternrufs sowie eine in
das Leselichtmodul integrierte
Ubersichtsbeleuchtung fiir die
Nachtstunden erleichtern den
Pflegealltag.

Technische Merkmale:

e Leuchtenkdrper aus extrudiertem Aluminium

 Profillange bis zu 6,9 m aus einem Stiick fir 1 bis 3 Bettenplatze
¢ Profilquerschnitt quadratisch 150 x 150 mm

oder rechteckig 150 x 95 mm

Profilquerschnitt optional mit 10° Schrage oben

oder 10° Schrédge unten

Dekormodul 1200 x 20 x 210 mm im Holzdekor,

optional mit transluzenten Leuchtstreifen an der Ober- und
Unterseite flir Ambientebeleuchtung LED

Dekormodul verschiebbar zur Abdeckung der Gasentnahmestellen
Indirekte Beleuchtung LED:

Leuchtenlichtstrom 7200 lm, Farbtemperatur 4000 K

Direkte Beleuchtung LED:

Leuchtenlichtstrom 700 lm, Farbtemperatur 4000 K
Einbaurahmen fir getrennte Elektro- und Gaszufiihrung
Erweiterbar durch systemspezifisches Zubehdr wie Infusionsfla-
schenhalter oder Ablageplatten

www.trilux-medical.com/de/kubion E
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Aurinio L30 LED Untersuchungsleuchte

Die Aurinio L30 LED iiberzeugt gleich doppelt und dreifach. Zum einen
unterstitzt sie die Untersuchung mit ihrer intuitiven Bedienbarkeit
und vielen praktischen Funktionen. Der Leuchtenkopf sitzt auf einem
flexiblen Arm mit groBem Aktionsradius und lasst sich in der ge-
wiinschten Position einfach fixieren. Neben der Schienenmontage an
einer Versorgungseinheit kann die Aurinio L30 LED auch als mobile
Variante eingesetzt werden. Hohe Beleuchtungsstarken und eine sehr
gute Farbwiedergabe sorgen fiir ausgezeichnete Sehbedingungen.
AufBerdem ist die Aurinio L30 LED eine betriebswirtschaftlich attrakti-
ve Investition. Durch die lange Lebensdauer, die hohe Energieeffizienz,
die Zuverldssigkeit und die langen Wartungsintervalle amortisiert sich
die Leuchte innerhalb kiirzester Zeit.

Brillantes Licht. Exakte Farben.

Die 30.000 Lux der Aurinio L30 LED lassen sich stufenlos bis auf

20 Prozent dimmen. In Kombination mit einer sehr guten Farbwie-
dergabe (Ra = 95) - die auch fur rote Farben gilt - sorgt die leistungs-
fahige Leuchte fiir optimale Sehbedingungen. Zusatzlich kann die
Farbtemperatur in 3 Stufen - 3800 K, 4300 K und 4800 K - an das
jeweilige Einsatzgebiet angepasst werden. Durch den fehlenden Infra-
rotanteil ist das LED-Licht zudem besonders gewebeschonend.

Grofler Aktionsradius. Einfache Handhabung.

Die Leuchte lasst sich unkompliziert mit Universalklemmen an hori-
zontalen Normschienen befestigen. Bei einer Untersuchung kann der
Leuchtenkopf dank des flexiblen Arms mit groem Aktionsradius exakt
ausgerichtet und stabil positioniert werden.

Uberzeugend betriebswirtschaftlich.
50.000 Stunden Licht, hohe Energieeffizienz, geringe Wartungskosten
- die Aurinio L30 LED punktet durch ihre Wirtschaftlichkeit.

Ein flexibler Arm sorgt fur hohe
Stabilitat und vergrofBert den
Aktionsradius des unter-
suchenden Arztes erheblich.
Die Aurinio® L 30 ist die ideale
Leuchte fur Intensivstationen,
Normalpflege und Arztpraxis.

Untersuchungsleuchte mit tber-
zeugendem Preis-/Leistungs-
verhaltnis, 50.000 Stunden Licht-
leistung, hoher Langlebigkeit und
Wartungsfreiheit.

Technische Merkmale:

¢ Beleuchtungsstarke in 0,5 m Abstand: 30.000 lx

e Dimmbar: 20 % bis 100 %

e Farbtemperatur: 3800 K, 4300 K, 4800 K
Farbwiedergabeindex: Ra 95

Lichtfelddurchmesser: 160 mm

Schutzart: P40

Hohenverstellbarkeit des Leuchtenkérpers: 1300 mm
Durchmesser Leuchtenkopf: 130 mm

Kabelldnge: 1,5 m

Ergonomisches Handling durch integrierte Schaltelemente im Griff

www.trilux-medical.com/de/aurinio-1-30 E H: .
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Aurinio L50 LED Untersuchungsleuchte

Die richtige Diagnose ist auch eine Frage der Beleuchtung: Mit brillan-
tem Licht und einer hohen Farbwiedergabe bietet die Aurinio L 50 LED
die perfekten Sehbedingungen fiir eine zuverlassige Untersuchung.
Sie kann auf Wunsch als Decken- und Wandleuchte fest montiert
werden oder als mobile Leuchte tberall dort zum Einsatz kommen, wo
bestes und flexibles Licht gefragt ist. In beiden Versionen beeindruckt
die Aurinio L 50 LED durch ihre enorme Beweglichkeit und Ergonomie,
die eine schnelle und prazise Ausleuchtung ermdglichen. Mit dem
kardanisch aufgehangten Leuchtenkopf erreicht die Aurinio L 50 LED
mihelos jeden Bereich. Und auch wenn die Leuchte dem Patienten zur
genaueren Untersuchung ..ndher kommt”, wird das Gewebe durch

das LED Licht maximal geschont. Ein minimaler Energieverbrauch,
hdochste Zuverlassigkeit und eine lange Lebensdauer machen die
Aurinio L 50 LED zur perfekten Lichtlésung im Gesundheitswesen.

Brillantes Licht. Exakte Farbwiedergabe.

Die Aurinio L 50 LED sorgt mit 55.000 Lux und einem Farbwiederga-
beindex von Ra > 94 fiir optimale Sehbedingungen. Das Licht ist in drei
Stufen dimmbar und aufgrund des fehlenden Infrarotanteils besonders
gewebeschonend.

Maximale Wirtschaftlichkeit. Von Beginn an.

Trotz hoher Beleuchtungsstarken besitzt die Aurinio L50 LED einen
ausgesprochen niedrigen Energieverbrauch. In Kombination mit einer
langen Lebensdauer und geringen Wartungskosten amortisiert sich
die Leuchte besonders schnell.

Durchdacht. Die Premium Ausstattung.

In der Premium-Ausstattung besitzt der Leuchtenkopf eine umlau-
fende Reling. Die mobile Version ist zudem mit einer automatischen
Kabelaufwicklung ausgestattet.

Schlank und wendig ist sie
Uberall da, wo es auf gutes Sehen
ankommt. Dabei besonders von
Vorteil: ihre schnelle Einsetzbar-
keit, ihre enorme Beweglichkeit,
ihre hohe Drehbarkeit.

Mobilversion optional mit Batterie
Back-Up System ausfihrbar.
Autarker Betrieb bis zu 3 Stunden.

Technische Merkmale:

¢ Beleuchtungsstarke in 1 m Entfernung: 55.000 Lx

e Farbtemperatur: 4000 K

¢ Farbwiedergabeindex: Ra > 94

o | ichtfelddurchmesser: 160 mm

¢ Ausleuchtungstiefe: 1400 mm

e Integrierter 3-Stufen-Dimmer von 25.000 bis 55.000 lx

e | ebensdauer der LEDs: > 20.000 h

* Grofe des Leuchtenkorpers: & 240 mm ohne umlaufende Reling
e Hohenverstellbarkeit des Leuchtenkdrpers: 1.300 mm

www.trilux-medical.com/de/aurinio-1-50
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Aurinio LED OP-Leuchten

Bei einer Operation muss alles bis ins letzte Detail stimmen - mit
diesem Anspruch wurde die Aurinio LED OP-Leuchte entwickelt. Sie
Uberzeugt nicht nur mit einer exzellenten Lichtqualitat fir eine schat-
tenfreie und farbtreue Ausleuchtung des OP-Feldes. Alle wichtigen
Parameter wie Beleuchtungsstarke, Lichtfelddurchmesser und Farb-
temperatur konnen mafigeschneidert an die verschiedenen Eingriffe
und Operationsschritte angepasst werden. Das Ergebnis sind optimale
Sehbedingungen flr unterschiedliche Anwendungen. Und weil die
Operationssale nach einem Eingriff moglichst schnell wieder einsatz-

bereit sein missen, ldsst sich die Aurinio LED OP-Leuchte schnell und

einfach wischdesinfizieren.

Flexibles Licht. Perfekte Ergebnisse.

In einem OP sind oft hohe Beleuchtungsstarken, moglichst ohne
Warmeentwicklung, erforderlich. Die Aurinio LED OP-Leuchte ist stu-
fenlos zwischen 160.000 Lux und 22.000 Lux regelbar. Weder Gewebe
noch Raum werden dabei durch das LED-Licht ohne Infrarotanteile
erwarmt. Das weifle Licht besitzt Uber alle Dimmstufen einen hohen
allgemeinen Farbwiedergabeindex (Ra = 96) sowie einen hohen Farb-
wiedergabeindex fir rot (R9 = 95).

Richtige Farbtemperatur. Optimaler Kontrast.

Fir eine kontrastreiche Ausleuchtung verschiedener Gewebearten
lasst sich die Farbtemperatur in drei Stufen verandern: 3800 K, 4300 K
und 4800 K.

Einfach desinfiziert. Schnell wieder einsatzbereit.

Die OP-Leuchte ist wischdesinfektionsfest und kann auf Wunsch mit
einem sterilisierbaren Handgriff oder einem Einmalhandgriff ausge-
stattet werden.

Intelligent. Effizient.

Die speziell entwickelte Linsenkombination mit Primar- und Sekun-
daroptik biindelt das Licht besonders effizient. In Kombination mit
dimmbaren High-Performance LED mit hochster Farbwiedergabe und
einer variablen Farbtemperatur setzt die Aurinio LED OP-Leuchte
Mafstabe in puncto Flexibilitat und Qualitat.

Detailgetreue Aufnahmen

Eine optionale Integration von HD oder SD-Kameras am Handgriff der
Aurinio OP-Leuchten macht selbst kleinste Details im OP-Feld sicht-
bar und lasst sich mit verschiedenen Monitoren kombinieren.

Der Endoskopie-Modus erhoht
die Kontrastwirkung fir den
Operateur bei bildgebenden
Verfahren. Bei endoskopischen
Eingriffen werden Reflexionen auf
Betrachtungsmonitoren reduziert.
AuBerdem liefert er dezente
Hintergrundbeleuchtung zur
Orientierung fiir das gesamte
OP-Team.

Technische Merkmale:

¢ Beleuchtungsstarke in 1 m Entfernung: 160.000 lx
e Dimmbar: 20 % bis 100 %
¢ Ausleuchtungstiefe: 960 mm
e Farbtemperatur: 3800 K, 4300 K, 4800 K
e Allg. Farbwiedergabeindex: Ra 96, Farbwiedergabeindex R9 (Rot) 95
* Schutzart: IP54
* Hohe Schattenauflosung
¢ Linsenkombination mit Primar- und Sekundaroptik
zur Biindelung des Lichts
¢ Wischdesinfektionsfest
o Resterilisierbarer Handgriff oder Einmal-Steril-Handgriff
e Stromungsoptimiertes Leuchtengehause
fur Laminar Air Flow Zuluftdecken
e Geringer Turbulenzgrad durch niedrige
Oberflachentemperatur mit ca. 27 °C bei 80.000 Lux

OF10

www.trilux-medical.com/de/aurinio-led-or EI-.I
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PUBLISCA LED

DER PUBLIKUMSLIEBLING
MIT BEWAHRTER
TECHNOLOGIE




Wenn es einen Trendsetter bei der Au3enbeleuchtung gibt, dann ist
es definitiv die Publisca LED. Tagstiber integriert sie sich mit ihrer
zeitlos eleganten Formensprache perfekt in die Umgebung - ob in der
historischen Altstadt oder inmitten avantgardistischer Architektur.
Nachts spendet sie maBgeschneidertes und besonders energieeffizi-

entes Licht.

Planerischer und gestalterischer Freiraum. Optimale Beleuchtung.
Fur perfektes Licht auf Wegen, Anliegerstraflen, Platzen und Innen-
stadtzonen kdnnen Lichtfarbe, Lichtpunkthohe, Leuchtenlichtstrom,
Abstrahlcharakteristika und Designlinie variiert werden. Durch den
modularen Aufbau lassen sich alle lichttechnischen Parameter genau

an das Einsatzgebiet anpassen.

Doppeltes Plus fiir Lagerung und Logistik.
Mit ihrem schwenkbaren Leuchtenkopf lasst sich die Publisca LED
besonders platzsparend lagern und einfach, effizient und umwelt-

schonend transportieren.

Intelligente Details. Reduzierte Montagekosten.

So schnell kann es gehen: Details wie das frei zugangliche Anschluss-
modul verkiirzen die Montagezeiten, da der Leuchtenkopf zur Installa-

tion nicht gedffnet werden muss.

Die speziell fiir die Publisca ent-
wickelten Optiken in MLT-Tech-
nologie (Multi-Lens-Technology)
ermoglichen ein breites Anwen-
dungsspektrum und werden, dank
der optimierten Lichtlenkung,
unterschiedlichen Beleuch-
tungsanforderungen gerecht. Die
computeroptimierten, UV- und
temperaturbestandigen Linsen-
systeme mit asymmetrisch breit
strahlender (AB] oder rotations-
symmetrisch breit strahlender
(RB] Lichtstérkeverteilung sind
ein Garant fir hohe Effizienz.

Das elektrische Anschliefien
wird durch das Anschlussmodul
erheblich vereinfacht und tragt
zur schnellen, einfachen und
auch kostenginstigen Monta-
ge bei. Das Anschlussmodul in

Schutzklasse Il ist frei zuganglich,

ein Offnen der Leuchte ist nicht
erforderlich.

Technische Merkmale:

e Leuchtenlichtstrom: 1500 lm bis 4400 lm

¢ Anschlussleistung/Effizienz: 20 W bis 59 W/bis zu 80 lm/W

» Lebensdauer: 50.000 (h) L80/B10

e Farbwiedergabe/-temperatur: 730, 740

e Elektrische Ausfiihrung: LR, LRA, ETDD, Optional: LMS

¢ Abmessungen: & 380 x 571 mm (Durchmesser x H)

¢ Schutzart/Schutzklasse/Schlagfestigkeit: IP66/SK 11/1K08

o Lichtverteilung: Asymmetrisch breit strahlend (AB)/
rotationssymmetrisch breit strahlend (RB)

www.trilux.com/publisca/ E .
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Den StraBBenraum besonders gut, hochst effizient und gleichzeitig
ausgesprochen stilvoll auszuleuchten wird mit der Convia zum Kinder-
spiel. Die LED-Technologie ist nicht nur besonders energieeffizient,
langlebig und umweltfreundlich. Sie ermdglicht auch die kleine, flache
Bauform der Convia, die sich damit optimal in jedes Stadtbild einfligt.
Das optische System mit computeroptimierten Reflektoren garantiert
zudem eine mafigeschneiderte Lichtverteilung fiir Sicherheit und
hochsten Sehkomfort.

Eleganz: Die dezente, aber dennoch offene Formensprache vermittelt
hohe gestalterische Qualitat in fast jeder Umgebung.

Sicheres Licht: Hervorragende Ausleuchtung des gesamten Straflen-
raums bei variabler Anordnung verringert die Unfallgefahr.

Energiesparend: Sparpotenzial durch Leistungsreduzierung mit jeder
Leuchte.

Einfach und schnell: Durchdachter Leuchtenaufbau, Leuchtenfixie-
rung mit nur einem Schraubpunkt.

Kinderleicht: Einfachster elektrischer Anschluss durch werkzeuglos
herausnehmbares Anschlussmodul. Ein Offnen der Leuchte ist nicht
erforderlich.

Langlebig: Hochste Verarbeitungsqualitat und Technik in Kombination
mit Aluminium-Druckguss sorgen fiir dauerhafte Wertigkeit.

Optisches System bestehend aus
zehn metallisierten Kunststoff-
reflektoren, satiniert. Mit mini-
malisierter, computeroptimierter
Reflektorkontur zur Erzeugung
einer anwendungsbezogenen,
asymmetrisch breit strahlenden
Lichtstarkeverteilung.

Puristisches Design und unauf-
dringlich flache Bauform. Das
ausgezeichnete Design ist durch
die Verleihung des reddot und
des iF product design awards
dokumentiert.

Technische Merkmale:

e [ euchtenlichtstrom: 1800 lm, 3300 lm

¢ Anschlussleistung/Effizienz: 23 W, 45 W/bis zu 80 Lm/W

* Lebensdauer: 100.000 (h) L80/B10, 50.000 (h) L80/B10

e Farbwiedergabe/-temperatur: 740

o Elektrische Ausfiihrung: LR, LRA, ET, ETDD, Optional: LMS

e Abmessungen: 662 x 380 x 60 mm (L x B x H)

¢ Schutzart/Schutzklasse/Schlagfestigkeit: IP66/SK 11/1K07

o Lichtverteilung: Asymmetrisch breit strahlend (AB)/
extrem breit strahlend (R)

[=] % [=]
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011 W www.trilux.com/convia/ E .
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Dank der Flexibilitat der 98er Baureihe ist der Weg zur maf3geschnei-
derten Leuchte noch einfacher. Zur Wahl stehen sechs verschiedene
Ausfiihrungen mit dem selben Ziel: Effizienz und Eleganz in die Stadt
zu bringen. Dazu verbindet die Baureihe 98--- das bewahrt-klassische
Design mit neuester LED-Technologie.

Reduziert und zeitlos: Schnorkellose geometrische Grundformen mit
selbstbewusst sichtbarer Funktion.

Sicheres Licht: GleichmaBige, blendfreie Beleuchtung des gesamten
StraBenraums, Garant fuir hohe Sicherheit.

Lichttechnisch variabel: Varianten zur systematischen Ausleuchtung
von Platzen sowie zur gezielten Ausleuchtung des Straenraums.

Effizient: Schnelle und einfache Montage, lange Lebensdauer und
langere Wartungszyklen bei minimalem Wartungsaufwand.

GroBe Auswahl: Leuchtenfamilie mit vielfaltiger Auswahlmaoglichkeit
bei gemeinsamer Designsprache.

Einfache Handhabung: Der E-Block enthalt als Funktionseinheit die
elektrischen Komponenten, LED-Modul und Primaroptik. Praktisch:
Er lasst sich werkzeuglos einsetzen und austauschen.

Technische Merkmale:

¢ Leuchtenlichtstrom: 1100 lm bis 1900 lm

¢ Anschlussleistung/Effizienz: 23 W, 35 W/bis zu 55 lm/W

¢ Lebensdauer: 50.000 (h) L80/B10

e Farbwiedergabe/-temperatur: 840

Elektrische Ausfiihrung: LR, ET, ETDD
Schutzart/Schutzklasse/Schlagfestigkeit: IP65/SK 11/1K07
Lichtverteilung: Asymmetrisch breit strahlend,

mit Sekundaroptik (IA)/rotationssymmetrisch breit strahlend,
mit Sekundaroptik (IS)

Die rotationssymmetrische 98er-Leuchten mit asymmetri-
Sekundarreflektor-Optik (IS) scher Sekundérreflektor-Optik
ermoglicht groe Mastabstande (IA) sind pradestiniert zur effizien-
mit gleichmaBiger brillanter ten Beleuchtung von Anlieger-
Lichtwirkung. straflen.
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VIATANA LED

ATTRAKTIV AUF
ALLEN STRASSEN




Es ist die Summe aus innovativen Technologien, einer attraktiven
Formensprache und einfachster Handhabung, die die Viatana LED so
besonders macht. Dank modernster LED und einzigartiger Reflektor-
technik leuchtet sie den Straflenraum hochst effizient, zielgerichtet
und zuverldssig aus. Weitere Energieeinsparungen sind durch Schal-
tungskonzepte zur Leistungsreduzierung maéglich. Der modulare
Leuchtenaufbau und die Verwendung von LED-Modulen nach Zhaga-
Spezifikation ermdglichen eine einfache Umsetzung aller zukiinftigen
Anpassungen. All das kombiniert die Viatana mit einem modernen,
attraktiven Design und vielen praktischen Details fiir eine einfache und
schnelle Montage und Wartung.

Einfach zukunftssicher. Mit Zertifikat.
Viatana ist weltweit die erste Zhaga-zertifizierte AuBenleuchte. Damit
wird ein Umrusten auf zukiinftige LED Generationen ermaglicht.

Maximale Effizienz. Mehr Maglichkeiten.

Die Viatana kombiniert modernste LED-Technologie und Freiform-
Reflektortechnik fiir eine optimale Lichtausbeute und maximale
Energieeffizienz. Programmierbare Vorschaltgerate ermdglichen
leistungssenkende Schaltungskonzepte und reduzieren dadurch die
Energiekosten. Optionale Lichtmanagementsysteme bieten zusatz-
liches Einsparpotenzial.

Zeitloses Design. Mit Schwung.
Mit ihrer eleganten Formensprache und dem zeitlosen Design fligt
sich die Viatana harmonisch in jede Umgebung ein.

Einfachste Installation. Einfachster Austausch.

Die Leuchte ist mit nur einem Befestigungspunkt im Handumdrehen
montiert. Alle Elektrokomponenten sind auf einem werkzeuglos ent-
nehmbaren Elektro-Block integriert. Das vereinfacht und beschleunigt
die Montage.

Leistungsstark. Anpassungsfihig.

Die Viatana ist mit Leuchtenlichtstrémen zwischen 2.000 und 9.000
Lumen erhaltlich und ermdglicht so die optimale Ausleuchtung von
unterschiedlichen Verkehrszonen wie Parkplatzen, Wohngebieten und
Hauptverkehrsstraflen.

Die einzigartige Reflektortechnik
der Viatana ermdglicht ein breites
Anwendungsspektrum und wird -
dank der optimierten Licht-
lenkung - unterschiedlichen

Beleuchtungsanforderungen
gerecht. Der computeroptimierte,
matt bedampfte 3D-Freiform-
Reflektor ist Garant fiir hohe
Effizienz und hohen Sehkomfort:
Er verteilt das Licht mit hoher
Lichtausbeute besonders zielge-
richtet im StraBenraum.

Fir die normgerechte Beleuch-
tung von Fuflgangeriiberwegen
steht eine Spezialoptik zur
Verfiigung.

Das technische Konzept der
Viatana ist konsequent auf die
Verwendung standardisierter
LED-Module nach Zhaga-Spezifi-
kation fiir AuBenleuchten ausge-
richtet. Dank des ausgekligelten
Thermomanagements und des
patentierten Befestigungssystems
steht die Viatana fir ein Qualitats-
produkt mit hoher Lebensdauer
und einer einfachen Austausch-
funktion.

Technische Merkmale:

¢ Leuchtenlichtstrom: 2000 lm bis 9000 lm

¢ Anschlussleistung/Effizienz: 23 W bis 107 W/bis zu 96 lm/W

e Lebensdauer: > 80.000 (h) L80/B10

e Farbwiedergabe/-temperatur: 740

e Elektrische Ausfiihrung: LR, LRA, ETDD, Optional: LMS

e Abmessungen: 835 x 230 x 91 mm (L x B x H)

¢ Schutzart/Schutzklasse/Schlagfestigkeit: IP66/SK 11/1K08

o Lichtverteilung: Asymmetrisch breit strahlend (AB)/
FuBgangeriiberweg

zZ7 Zhaga
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COMING SOON:
LUMEGA 1Q LED -

:




Wenn es draufien dunkel wird, ist die Lumega IQ LED in ihrem Ele-
ment. Dabei ist sie dank ihrer Flexibilitat nicht auf spezielle Anwen-
dungsgebiete beschrankt - sie erhellt Stralen und Parkplatze ebenso
effizient und zuverlassig wie Industrieanlagen, denn sie passt sich mit
verschiedenen Optiken und LED-Systemen perfekt an das jeweilige
Einsatzgebiet an. Auch die Installation und Justierung wird durch das
funktionale Leuchtendesign mit patentierten Features zum Kinder-
spiel. Doppeltes Plus: Die ohnehin schon ausgezeichnete Energie-
effizienz lasst sich durch intelligente Lichtmanagementsysteme und
Schaltungskonzepte noch weiter steigern.

Montage. Einfach und schnell.

Viele praktische und intelligente Details wie der werkzeuglose
Austausch von Komponenten (E-Block] vereinfachen Montage und
Wartung enorm.

Justieren und umbauen. Das Patent fiir Einfachheit.

Flexibel, praxisnah und patentiert: Mit nur einer einzigen von aufien
frei zuganglichen Schraube lasst sich der Neigungswinkel der
Lumega IQ LED justieren und einfach von einer Aufsatz- in eine
Ansatzleuchte verwandeln.

Maximale Sicherheit. Zuverldssige Beleuchtung.

Neu entwickelte optische Systeme garantieren eine hervorragende
Lichtverteilung. Die innovative Lichttechnik sorgt dauerhaft und sto-
rungsfrei fir beste Ausleuchtung und hochste Sicherheit.

Effizienz. Eine Frage der Technik.

Die Energieeffizienz der Lumega |Q LED kann durch leistungsfahige
Lichtmanagementsysteme und anwendungsbezogene und intelligente
Schaltungskonzepte noch weiter gesteigert werden.

Lumega IQ LED ist sowohl fiir
die Montage als Mastaufsatz- wie
auch als Mastansatzleuchte kon-
zipiert. Einfach und schnell um-
gebaut: Mit nur einer Schraube
erfolgt die Einstellung von Auf3en
sowie die Feinjustierung der
Leuchtenneigung in 5°-Schritten.

Lumega IQ LED - die Leuchten-
familie in zwei Baugrofien. Un-
terschiedliche optische Systeme
in Multi Lens Technology (MLT)
gepaart mit eng abgestuften
Lichtstrompaketen sind Garant
fur Effizienz sowie Flexibilitat in

der Planung.

Technische Merkmale:

¢ Leuchtenlichtstrom:

Lumega 1Q 70: 3000 lm bis 11.000 lm

Lumega 1Q 90: 12.000 lm bis 22.000 lm
¢ Anschlussleistung/Effizienz:
1Q 70: 23 W bis 108 W/bis zu 129 lm/W
1Q 90: 110 W bis 227 W/bis zu bis 110 lm/W
Lebensdauer: > 80.000 (h) L80/B10
Farbwiedergabe/-temperatur: 730, 740
Elektrische Ausfiihrung: LR, LRA, ETDD, Optional: LMS
Abmessungen:
Lumega I1Q 70: 760 x 325 x 98 mm (L x B x H)
Lumega 1Q 90: 960 x 325 x 98 mm (L x B x H)
Schutzart/Schutzklasse/Schlagfestigkeit: IP66/SK 11/1K08
Lichtverteilung: Asymmetrisch breit strahlend (AB)/
FuBgangeriberweg

Lumega 1Q 70

Lumega 1Q 90

www.trilux.com/lumega-ig-70/
www.trilux.com/lumega-iq-90/
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CUVIA LED

STRASSENBELEUCH-
TUNG, EINFACH IN DIE
ZUKUNFT GEDACHT




Eine Leuchte, viele Moglichkeiten - das ist TRILUX Cuvia LED. Der mo-
dulare Aufbau der Leuchte lasst bei Lichtstrompaketen und optischen
Systemen zahlreiche Varianten zu. Das Ergebnis ist stets mafige-
schneidertes Licht auf StraBen, Wegen und Platzen. Bei Anderungen
der lichttechnischen Vorgaben oder am Ende der Nutzlebensdauer
lasst sich der Lichtkopf unkompliziert wechseln. Somit sind alle zu-
kiinftigen Upgrades mit minimalem Zeit- und Kostenaufwand erledigt.
Kurz: Die Cuvia steht fiir eine energieeffiziente und zukunftssichere
Investition mit attraktivem Design.

Die Familie mit Zukunft. Upgrades schon mitgedacht.

Der modulare Aufbau ermdglicht maximale Flexibilitat bei Licht-
strompaketen und optischen Systemen - und macht Upgrades fir die
Zukunft ganz einfach.

Kosteneffizient. Ein Leben lang.

Effizienz zahlt - im gesamten Lebenszyklus einer Leuchte. Die
wartungsarme und energieeffiziente Cuvia-Familie steht fiir Gesamt-
kosteneffizienz: Von der Anschaffung, liber Betriebskosten bis hin zur
Wartung.

Wartung und Installation. Schnell und sicher.

Um den E-Block anzuschlieBen muss man nur eine Schraube ldsen.
Der Lichtkopf lasst sich sogar werkzeuglos wechseln und die Leuchte
ohne Aufwand zwischen 0-10 Grad verstellen. Das macht die Installa-
tion und Ausrichtung besonders einfach.

System mit Stil. In zeitlosem Design.

Hochwertige Materialien und das pragnante attraktive Design der
Cuvia garantieren hohe Wiedererkennbarkeit - bei optimalen licht-
technischen Ergebnissen.

Die Leuchte besteht aus zwei
Modulen. Das Lichtmodul ist mit
einer Schraube vom Basismodul
trennbar. Der Kunde kann so
leicht den elektrischen Anschluss
durchfiihren.

Die Leuchte wird standardmafig
als Aufsatzleuchte ausgeliefert.
Eine schnelle Umristung auf
eine Ansatzleuchte ist problemlos
durchfiihrbar.

Technische Merkmale:

¢ Leuchtenlichtstrom: 900 lm bis 6800 lm
¢ Anschlussleistung/Effizienz: 10 W bis 78 W/bis zu 105 lm/W
o Lebensdauer: 50.000 (h) L80/B10 bei tq 35°
e Farbwiedergabe/-temperatur: 740
o Elektrische Ausfiihrung: LR, LRA, ET
e Abmessungen:
Cuvia 40: 417 x 309 x 71 mm (L x B x H],
Cuvia 60: 547 x 309 x 71 mm (L x B x H)
e Schutzart/Schutzklasse: IP66/SK |1
e Lichtverteilung: Asymmetrisch breit strahlend

Cuvia 40

Cuvia 60

www.trilux.com/cuvia-40/
www.trilux.com/cuvia-60/

P
(=]



LUMEGA 600 MLT LED
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Dank computeroptimierter Einzellinsen ermdglicht die Lumega 600 MLT
(Multi-Lens-Technologie) eine gezielte und gerichtete Verteilung des
Lichts im gesamten Straflenraum. In unterschiedlichen Varianten
erreicht sie einen Leuchtenlichstrom zwischen 2000 lm und 4500 lm
und sorgt so fiir Effizienz in einem breiten Anwendungsbereich.
Aufgrund des durchdachten Leuchtendesigns mit vielen cleveren

und praxisnahen Details sind Montage, Wartung und alle zukinftigen
Updates besonders schnell und einfach erledigt.

Vielseitig: Eine optimale Lichtlenkung durch computeroptimierte
Einzellinsen sowie unterschiedliche Leuchtenlichtstrome ermadglichen
ein breites Anwendungsspektrum.

Zukunftssicher: Durch den modularen Leuchtenaufbau ist eine
problemlose Umristung auf neue, effizientere LED-Generationen
maglich.

Unkompliziert: Der durchdachte und bewahrte Leuchtenaufbau der
Lumega 600 MLT gestattet eine kinderleichte Montage und Wartung.

Langlebig: Die hohe Schutzart IP66 und die Verwendung von hoch-
wertigen Materialien sorgen fiir eine lange Nutzungsdauer.

Sicher: Die gleichmaBige Ausleuchtung des ganzen Straenraums
tragt zur Verringerung der Unfallgefahr bei.

Die beiden korrosionsbestandigen
Verschlisse der Lumega er-
moglichen einen werkzeuglosen
Zugang zum IP66-Anschlussraum
der Leuchte. Der Verschluss-
deckel ist arretierbar und gegen
das Herunterfallen gesichert.

Der werkzeuglos herausnehm-
bare E-Block beinhaltet die bené-
tigten elektrischen Komponenten.
Elektrische Steckverbindungen
und mechanische Justierungen
erleichtern die Handhabung.

Technische Merkmale:

¢ Leuchtenlichtstrom: 2000 lm bis 4500 lm

¢ Anschlussleistung/Effizienz: 22 W bis 53 W/bis zu 92 lm/W
e Lebensdauer: > 80.000 (h) L80/B10

e Farbwiedergabe/-temperatur: 730, 740

o Elektrische Ausfiihrung: LR, LRA, ET, Optional: LMS

e Abmessungen: 628 x 254 x 173 mm (L x B x H)

¢ Schutzart/Schutzklasse/Schlagfestigkeit: IP66/SK 11/1K08
o Lichtverteilung: Asymmetrisch breit strahlend (AB)
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LUMEGA 700 MLT LED

MIT SICHERHEIT
WIRTSCHAFTLICH -
HEUTE UND IN ZUKUNFT




Fur effektiv und wirtschaftlich ausgeleuchtete Stralen und Gehwege
sorgt die Lumega 700 MLT. Ausgestattet mit "Multi-Lens-Technologie
(MLT)" wird das Licht durch computeroptimierte Einzellinsen effizient
auf die zu beleuchtende Flache gelenkt. Insgesamt 48 Linsensysteme
erreichen Leuchtenlichtstrome zwischen 5000 lm und 9700 lm. Die
hohe Flexibilitat und der modulare Aufbau der Leuchte vereinfachen
die maflgeschneiderte Anpassung an das Einsatzgebiet.

Unkompliziert: Montage, Wartung und Umriistung der Leuchte sind
dank ihres durchdachten Aufbaus ein Kinderspiel.

Zukunftssicher: Durch den modularen Leuchtenaufbau ist eine Auf-
ristung mit effizienteren LED-Generationen problemlos mdoglich.

Sicher: Die hervorragende Ausleuchtung des ganzen Straflenraums
bei variablem Aufstellort inklusive Blirgersteig verringert die Unfall-
gefahr.

Robust: Hochwertige Materialien und die hohe Schutzart IP66 sorgen
fur eine lange Nutzungsdauer.

Vielseitig: Die optimale Lichtlenkung und unterschiedliche Leuchten-
lichtstrome ermdoglichen ein breites Anwendungsspektrum.

Das austauschbare LED-Modul
vereinigt unterschiedliche Funk-
tionen. Das Gehduse aus Alumi-
niumdruckguss sorgt fiir ein op-
timales Thermomanagement und
somit fur die lange Lebensdauer
der LED. Die 48 High-Power-LED
sind jeweils mit einem Linsen-
system versehen, das flr eine
optimale Lichtverteilung sorgt.
Die eingedichtete plane Abdeck-
scheibe verhindert nicht nur,
dass Licht in den Himmel ab-
strahlt, sondern tragt zudem zur
Einhaltung der hohen Schutzart
P66 bei.

reddot

Technische Merkmale:

¢ Leuchtenlichtstrom: 5000 lm bis 9700 lm

e Anschlussleistung/Effizienz: 49 W bis 110 W/bis zu 102 lm/W
¢ Lebensdauer: > 80.000 (h) L80/B10

e Farbwiedergabe/-temperatur: 740

o Elektrische Ausfiihrung: LR, LRA, ET, Optional: LMS

¢ Abmessungen: 720 x 290 x 210 mm (L x B x H)

e Schutzart/Schutzklasse/Schlagfestigkeit: IP66/SK 11/IK08

o Lichtverteilung: Asymmetrisch breit strahlend (AB)
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ALTIGO LED




Altigo 50---/Altigo 80---

In den Abendstunden laden die Pollerleuchten der Leuchtenfamilie
Altigo mit angenehmem Licht zum Verweilen ein. Tagsiiber sind sie
Blickfang und betonen die Gestaltung der Auflenanlagen. Sie schaffen
die ideale Voraussetzung fir ein harmonisches Zusammenspiel von
Geb&ude- und Landschaftsarchitektur. Nur konsequent, dass sie auch
noch ausgesprochen energieeffizient sind und sich schnell und einfach
installieren lassen.

Langlebig: Hochste Verarbeitungsqualitat und die Verwendung lang-
lebiger Materialien sorgen fiir dauerhafte Wertigkeit.

Effizient: Durch die geringe Leistungsaufnahme der LED sind die
Leuchten auBlerst wirtschaftlich.

Einfach, schnell und sicher: Die Leuchte ist werkzeuglos im Poller-
gehause fixierbar.

Elegant: Die klare, reduzierte Formensprache, das Pollergehduse und
Leuchtenmodul bilden eine gestalterische Einheit.

Akzentuierend: Blickfang bei Tag, stimmungsvoll in der Nacht:
Die Pollerleuchten unterstreichen moderne Landschaftsarchitektur.

Einseitige Lichtabstrahlung - kein
Streulicht nach ,hinten”. Einsatz
als dekoratives Lichtobjekt. Erd-
stiick perfekt abgestimmt auf die
Befestigungsflache des Pollers.
Klare, reduzierte Formenspra-
che mit scharfkantig kubischem
Profil.
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Technische Merkmale:

e | euchtenlichtstrom: 20 lm, 40 Im
¢ Anschlussleistung/Effizienz: 4,5 W, 7 W/bis zu 6 lm/W
» Lebensdauer: 50.000 (h) L80/B10
e Farbwiedergabe/-temperatur: 830
o Elektrische Ausfiihrung: ET
e Abmessungen:
Altigo 50: 110 x 70 x 500 mm (L x B x H)
Altigo 80: 110 x 70 x 800 mm (L x B x H)
¢ Schutzart/Schutzklasse: IP67/SK |
e Lichtverteilung: Diffuse Lichtabstrahlung
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.* SKEO-P LED




Prisma-Pollerleuchte

Sie kombiniert die Anziehungskraft einer einfachen Geometrie mit
hochster lichttechnischer Kompetenz: Die Skeo-P-Prisma-Poller-
leuchte setzt mit ihrer dreieckigen Grundform attraktive Akzente in der
architektonisch anspruchsvollen Auflenraumgestaltung. Hochwertige,
langlebige Materialien und eine hohe Schutzart ermdglichen einen
langfristigen Einsatz auch bei widrigen Umgebungsbedingungen.
Dariiber hinaus punktet die Leuchte mit vielen praktischen Details, wie
die durchdachten Befestigungen und elektrischen Anschlisse, die fir
eine besonders schnelle und einfache Montage optimiert wurden.

Pragnant: Das Dreieck als Basisquerschnitt der Pollerleuchte ist ein
unverwechselbarer Baustein zur Architekturbegleitung im Auflen-
raum.

Robust: Mit ihrem klar definierten Dreiecksprofil und den prazise
gearbeiteten Ausschnitten und Abschlussteilen ist die Leuchte fir den
langfristigen Einsatz im AuBenbereich geeignet.

Schnell: Die Montagezeit der Leuchten wird durch das funktionale
Design der Befestigung und des elektrischen Anschlusses auf ein
Minimum reduziert.

Sparsam: Beim Energieverbrauch zeigt sich die Skeo auflerst beschei-
den und liefert dennoch durch die optimierte Optik gleichmafiges
Licht auf allen Wegen.

Technische Merkmale:

¢ Leuchtenlichtstrom: 700 lm

¢ Anschlussleistung/Effizienz: 15 W, bis zu 47 Im/W

» Lebensdauer: 50.000 (h) L80/B10

e Farbwiedergabe/-temperatur: 830

o Elektrische Ausfiihrung: ET

e Abmessungen: 174 x 200 x 1000 mm (L x B x H)

e Schutzart/Schutzklasse: IP67/SK Il

e Lichtverteilung: Rotationssymmetrisch mittelbreit strahlend (RM),
rotationssymmetrisch tief strahlend (RT), rotationssymmetrisch
breit strahlend (RB)

Eine klare schnorkellose Leuch-
tengeometrie, offene Seiten fur

Das Dreieck als Basis der pris- den Lichtauslass und formschliis-
matischen Leuchtenform verleiht  sige Druckgussteile bilden das
der Leuchte ihren einzigartigen Fundament des zuriickhaltenden
Charakter. Designs.
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Gebaudearchitektur hort nicht bei der Aufienfassade auf, sie setzt sich
vielmehr in der Gebaudeumgebung fort. Tagsiiber betont die 8841 LED
Pollerleuchte die Gestaltung der Au3enanlage, wahrend sie in den
Dammer- und Abendstunden dank bester Lichttechnik Wege attrak-
tiv, effizient und sicher ausleuchtet. Erhaltlich mit unterschiedlich
breit strahlender Lichtverteilung passt sie sich dabei optimal an ihre
Umgebung an und kann zudem als Pollerleuchte, als Kurzpoller oder
Wandleuchte eingesetzt werden. Fiir die Zukunft ist die 8841 LED bes-
tens gewappnet: Nachtragliche Anpassungen sind durch den einfach
zu wechselnden Leuchtenkopf im Handumdrehen erledigt.

Zeitlose Eleganz. Gestalterische Freiheit.

Das zeitlos klassische Design gibt der 8841 LED einen unverwechsel-
baren Charakter und integriert sich gleichermafien geschmackvoll in
eine reprasentative und dekorative Gebdaudeumgebung.

Flexible Familie. Mafligeschneidertes Licht.

Die 8841 LED ist als Pollerleuchte, Kurzpollerleuchte oder Wandleuch-
te erhaltlich und kann wahlweise mit asymmetrisch oder rotations-
symmetrisch breit strahlender Lichtverteilung und verschiedenen
Leuchtenlichtstromen bestlickt werden. Ein optionales Standrohr mit
durchgehendem Erdstiick bietet zusatzlichen Schutz vor Vandalismus.

Leistungsfahige Lichttechnik.
Die innovative Lichttechnik garantiert eine optimale Lichtwirkung bei
minimalen Energiekosten.

Zwei unterschiedliche Abstrahlcharakteristiken - asymmetrisch breit
strahlend und rotationssymmetrisch breit strahlend - stehenzur Er-
fillung der Beleuchtungsaufgabe zur Verfligung.

Technische Merkmale:

e | euchtenlichtstrom: 550 lm, 700 lm
¢ Anschlussleistung/Effizienz: 16 W, 11 W/bis zu 64 Lm/W
» Lebensdauer: 50.000 (h) L80/B10
e Farbwiedergabe/-temperatur: 730, 740
o Elektrische Ausfiihrung: ET
e Abmessungen:
Kurzpoller: & 170 x 660 mm (& x H)
Poller: & 170 x 1060 mm (& x H)
¢ Schutzart/Schutzklasse: IP65/SK II
o Lichtverteilung: Rotationssymmetrisch breit strahlend (RB)/
asymmetrisch breit strahlend (AB)
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Die ConStela LED bringt Individualitat und Asthetik in die stadtische
AufBlenbeleuchtung. Planer und Architekten konnen die modular
aufgebaute Stele schnell und einfach mit dem TRILUX Konfigurator
zusammenstellen. Zur Wahl stehen verschiedene Leuchtenkopfe,
Strahler als Zwischenelemente und unterschiedlich hohe Stand-
rohre. Das Ergebnis ist eine maf3igeschneiderte Stele fir individuelle
Lichtlésungen. Unterschiedliche Lichtmodule machen die ConStela
LED zudem ausgesprochen flexibel: Sie kann sowohl Platze be-
leuchten als auch einzelne Objekte gezielt in Szene setzen. Bei aller
Vielfalt und Flexibilitat steht die ConStela LED mit ihrer puristischen
Formensprache fir ein attraktives und anspruchsvolles Design, das
den stadtischen Raum Tag und Nacht durch Design und Lichtwirkung
aufwertet.

Modularer Aufbau. Volle Flexibilitat.

Das Baukastensystem macht’s maoglich: Standrohre in verschiede-
nen Hohen, unterschiedliche Leuchtenkdpfe und die Option, flexibel
einstellbare Strahler einzusetzen, lassen einzigartige Lichtstelen
entstehen. Auf Wunsch bietet TRILUX weitere Individualisierungen.

Der TRILUX Konfigurator.

Der einfachste Weg zum mafigeschneiderten Licht.

Mit dem TRILUX Konfigurator werden die einzelnen Module im
Handumdrehen zur maf3geschneiderten Stele kombiniert.

Kein Werkzeug. Kein Aufwand.
Ohne Werkzeug geht es schneller: Die Strahlerelemente lassen sich
werkzeug- und mihelos einstellen.

Klare Formen. Zeitloses Design.

Die einzigartige, sehr reduzierte und klare Formensprache macht
das ConStela LED Design zeitlos. Sie ist die ideale Ldsung fir hohe
Anspriiche zeitgemaBer Au3engestaltung.

Der Basic Leuchtenkopf ist in
seiner Hohe variierbar (500 mm
und 800 mm). Das Einfligen

eines Strahlermoduls zwischen
Standrohr und Leuchtenkopf er-
moglicht zudem die Anstrahlung
von Objekten aus der Lichtstele
heraus.

Mit der 8841 LED-Pollerleuchte
und dem ConStela Empor-Leuch-
tenkopf kann ein familidres und
in sich stimmiges Lichtkonzept
geschaffen werden.

Technische Merkmale:

e [ euchtenlichtstrom: 3200 lm, 4200 lm

¢ Anschlussleistung/Effizienz: 49 W/bis zu 86 Im/W

¢ Lebensdauer: 50.000 (h) L80/B10

e Farbwiedergabe/-temperatur: 730, 740

o Elektrische Ausfiihrung: ET, Optional: LMS

e Abmessungen: & 230 mm

¢ Schutzart/Schutzklasse/Schlagfestigkeit: IP65/SK 11

e Lichtverteilung: Rotationssymmetrisch breit strahlend (RB)/
asymmetrisch breit strahlend (AB)




ALTIGO LED

VIELSEITIGE WEGWEISER
IN DIE ZUKUNFT




Akzentleuchten

Die Leuchten der asthetisch anspruchsvollen Altigo Familie sind
schlank und attraktiv und sitzen biindig in Boden, Wand oder Decke.
Dort setzen sie elegante Licht-Akzente. Dabei sind sie so flexibel,
dass sie sich optimal in das architektonische Umfeld integrieren und
unterschiedlichste Beleuchtungsaufgaben erfiillen kénnen. Sie sind
wahlweise mit symmetrischen und asymmetrischen Spotoptiken er-
haltlich und eignen sich so hervorragend zur Betonung von Fassaden
oder Objekten. Auch bei der Lichtfarbe erfiillen die Leuchten nahezu
jeden Wunsch.

Flexibel: Der wahlweise Einsatz im Boden, in der Wand oder in der
Decke erlaubt einen groflen Gestaltungsspielraum.

MafBgeschneidert: Die Leuchten sind auf Wunsch mit symmetrischer
oder asymmetrischer Ausstrahlungscharakteristik, weiBem oder
farbigem Licht erhaltlich.

Langlebig: Hochste Verarbeitungsqualitat und die Verwendung lang-
lebiger Materialien sorgen fiir dauerhafte Wertigkeit.

Einfach und praktisch: Die Leuchte ist werkzeuglos im Einbaugeh&use
fixierbar. Zum einfachen Ausbau liegt jedem Modul der notwendige
Entnahmeschlissel bei.

Elegant: Die Leuchte besticht durch Eleganz ohne Schnérkel,
sichtbare Verschliisse oder Abdeckungen.

Technische Merkmale:

e Leuchtenlichtstrom: 20 lm bis 1200 lm
¢ Anschlussleistung/Effizienz: 4,5 W, 43 W/bis zu 30 lm/W
o Lebensdauer: 50.000 (h) L80/B10
e Farbwiedergabe/-temperatur: 830
o Elektrische Ausfiihrung: ET, RGB
e Abmessungen:
300 x 64 x 100 mm (L x B x H)
600 x 64 x 100 mm (L x B x H)
1200 x 64 x 100 mm (L x B x H)
e Schutzart/Schutzklasse: IP67/SK Il
e Lichtverteilung: Rotationssymmetrisch breit strahlend (RB)/
asymmetrisch breit strahlend (AB)

Biindiger Einbau in Boden, Wand
oder Fassade. Wahlweise sym-
metrische oder asymmetrische
Ausstrahlungscharakteristik und
weifles oder farbiges Licht.
Einbaugehduse mit Ausbrech-
offnungen fiir Drainage und
Anschluss. Werkzeugloser Einbau
der Leuchte im Gehause bei
Schutz gegen einfaches Heraus-
nehmen. Die Demontage kann
nur mit Hilfe des mitgelieferten
Werkzeugs erfolgen.
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Altigo Lichtlinien

Die asthetisch anspruchsvolle Leuchtenfamilie Altigo setzt nicht nur
im Boden, sondern auch in der Wand elegante lineare Akzente. Die
diffus abstrahlenden Module erzeugen eine durchgéngige Lichtlinie,
wahlweise in weil3 oder RGB-farbig durchstimmbar. Dank der hohen
Designqualitat lassen sich die Leuchten schnell und einfach optimal
in das architektonische Umfeld integrieren - durch viele praktische
Funktionen, die den Einbau erleichtern.

Langlebig: Hochste Verarbeitungsqualitat und die Verwendung
langlebiger Materialien sorgen fiir dauerhafte Wertigkeit.

Einfach, schnell und sicher: Die Leuchte ist werkzeuglos im Anbau-
gehause fur Fassade, Wand oder Decke fixierbar.

Ein Handgriff: Das Einbaugehause besitzt praktische Ausbrech-
offnungen fiir Drainage und Anschluss.

Elegant: Die Leuchte besticht durch Eleganz ohne Schnorkel,
sichtbare Verschliisse und Abdeckungen.

Endlos: Beim Einbau im Boden lasst sich der optische Eindruck einer
endlos erscheinenden Lichtlinie erzeugen.

Einbaugehduse mit Ausbrech-
6ffnungen fur Drainage und

Anschluss. Werkzeugloser Einbau

der Leuchte im Gehause bei
Schutz gegen einfaches Heraus-
nehmen. Die Demontage kann
nur mit Hilfe des mitgelieferten
Werkzeugs erfolgen.

Biindiger Einbau in Boden, Wand
oder Fassade. Diffuse Ausstrah-

lungscharakteristik. Weifles oder
farbiges Licht.

Technische Merkmale:
e Leuchtenlichtstrom: 20 lm bis 1200 lm
¢ Anschlussleistung/Effizienz: 4,5 W, 43 W/bis zu 30 lm/W
o Lebensdauer: 50.000 (h) L80/B10
e Farbwiedergabe/-temperatur: 830
o Elektrische Ausfiihrung: ET, RGB
e Abmessungen:
300 x 64 x 100 mm (L x B x H)
600 x 64 x 100 mm (L x B x H)
1200 x 64 x 100 mm (L x B x H)
e Schutzart/Schutzklasse: IP67/SK Il
e Lichtverteilung: Rotationssymmetrisch breit strahlend (RB)/
asymmetrisch breit strahlend (AB)
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LUTERA LED

DAS KOMPLETTE
SORTIMENT FUR
PERFEKTE

INSZENIERUNG




Gezielte Licht-Akzente setzen, Flachen illuminieren und selbst grof3e
Gebaude spannend inszenieren - mit dem erweiterten Lutera LED
Portfolio reicht die Palette der Mdglichkeiten bei den Bodeneinbau-
leuchten von ganz klein bis ganz grof3. Die Lutera LED ist in drei
verschiedenen Baugrdofien mit unterschiedlicher Bestiickung erhaltlich
und schafft so ein auBerst breites Anwendungsspektrum: Neu sind
beispielsweise die besonders leistungsfahigen LED-Lésungen, die
auch groBere Gebaude attraktiv in Szene setzen und Planern weiteren
Designspielraum eréffnen. Unkompliziert sind alle Familienmitglieder
in Sachen Installation: Die geringe Einbautiefe pradestiniert sie fir
neue Anwendungsfelder, sowohl im Auflen- als auch im Innenbereich.

Perfektes Licht. Mit Bodenhaftung.

Drei Baugrofien, unterschiedliche Bestlickungsvarianten und neue,
leistungsfahige Lichtstrompakete ermdglichen einen vielseitigen
Planungsspielraum sowohl im Auflen- als auch im Innenbereich.

Das Design. Funktionale Asthetik.
Die Lutera LED steht fiir funktionale und dsthetische Lichtgestaltung
von Gebauden und Objekten.

Lange Betriebszeit. Unter Extrembedingungen.

Das intelligente Dichtungskonzept garantiert auch nach langer
Betriebszeit unter Extrembedingungen einen dauerhaft stérungsfreien
Betrieb.

Luftdicht vergossener Kabel-
libergangsbereich verhindert

das Eindringen von Feuchtigkeit
in die Leuchte. Einsatz von LED
reduziert Wartungszugriffe auf ein
Minimum. Rastender Schwenk-
bereich der Lichtquelle fir
sichere Fixierung der Einstellung.
Edelstahlschrauben mit Edel-
stahleinsatzen im Gussteil fiir
problemlose Bedienbarkeit auch
nach Jahrzehnten.

Technische Merkmale:

e | euchtenlichtstrom: 200 lm, 300 lm, 600 lm, 900 lm, 1800 lm

¢ Anschlussleistung/Effizienz: 4 W,5W, 12 W, 16 W, 17 W/

bis zu 75 Im/W

Lebensdauer: 50.000 (h) L80/B10

Farbwiedergabe/-temperatur: 830, 840

Elektrische Ausfihrung: ET

e Abmessungen: 95 x 95 x 88 mm (L x B x H)

e Schutzart/Schutzklasse: IP68/SK |

e Lichtverteilung: Rotationssymmetrisch eng strahlend (RE),
rotationssymmetrisch breit strahlend (RB)
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ALTIGO LED




Wand- und Deckenleuchten

Sie ist grof3, flexibel und besitzt eine klare und attraktive Formsprache:
Die lineare Leuchtenfamilie Altigo setzt nicht nur im Boden, sondern
auch von der Wand oder Decke elegante Akzente. Mit ihrem klassisch-
reduzierten Design fligen sie sich optimal in das architektonische Um-
feld ein. Durch eine hohe lichttechnische Flexibilitat passen sie sich
dabei hervorragend an die unterschiedlichsten Einsatzgebiete an. Die
gezielte Lichtlenkung der symmetrischen und asymmetrischen Opti-
ken gestattet gleichermafien effiziente Wege- wie Fassadenbeleuch-
tung. Fir Effektbeleuchtung stehen alternativ zu den warmweifien LED
auch farbig durchstimmbare RGB-LED Module zur Verfligung. Diese
Formen- und Funktionsvielfalt bei einer einheitlichen Designsprache
bietet Architekten und Planern einen groflen Gestaltungsspielraum
und vereinfacht die harmonische Umsetzung grdof3erer Beleuchtungs-
konzepte.

Flexibel: Der wahlweise Einsatz an der Wand, Fassade oder an der
Decke gewabhrleistet einen groen Gestaltungsspielraum.

Einfach, schnell und sicher: Die Leuchte ist werkzeuglos im Anbau-
gehause fir Fassade, Wand oder Decke fixierbar.

Langlebig: Hochste Verarbeitungsqualitat und die Verwendung lang-
lebiger Materialien sorgen fiir dauerhafte Wertigkeit.

Elegant: Die Leuchte besticht durch Eleganz ohne Schnérkel, sicht-
bare Verschlisse und Abdeckungen. Typisch ist die klare, reduzierte
Formensprache mit scharfkantig kubischem Profil.

Klare, reduzierte Formenspra-
che mit scharfkantig kubischem
Profil. Einfache Wandbefestigung
Uber Druckguss-Wandhalter.
Werkzeugloser Einbau der Leuch-
te im Gehause bei Schutz gegen
einfaches Herausnehmen. Die
Demontage kann nur mit Hilfe des
mitgelieferten Werkzeugs erfol-
gen. Altigo WT wird mit asymme-
trischer Optik geliefert, wahlweise
zur Schilderbeleuchtung an der
Fassade oder Wegebeleuchtung
davor.
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Technische Merkmale:

¢ Leuchtenlichtstrom: 20 Im bis 1200 lm

¢ Anschlussleistung/Effizienz: 4,5 W, 43 W/bis zu 30 lm/W

» Lebensdauer: 50.000 (h) L80/B10

e Farbwiedergabe/-temperatur: 830

o Elektrische Ausfiihrung: ET

e Abmessungen:
Decke: 340 (640, 1240) x 70 x 115 mm (L x B x H)
Wand: 340 x 90 x 110 mm (L x B x H)
Wand: 360 x 90 x 110 mm (L x B x H)

e Schutzart/Schutzklasse: IP67/SK |

e Lichtverteilung: Rotationssymmetrisch breit strahlend (RB)/
asymmetrisch breit strahlend (AB)
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SKEO-C LED

ZEITLOSER CHARME
MIT EFFIZIENTEM
CHARAKTER




Zylinder-Wandleuchte

Die passende Formensprache fiir eine attraktive und effiziente Fas-
sadenbeleuchtung zu finden ist ganz einfach: Die Skeo-C-Zylinder-
Wandleuchte verbindet zeitloses Design und modernste LED-Techno-
logie. Das Ergebnis ist eine pragnante Fassadenbeleuchtung mit hoher
Effizienz und einem einzigartigen Charakter: Durch die breite Auswahl
der Lichtverteilungen bietet die Wandleuchte einen groBen Gestal-
tungsspielraum. Montiert ist sie dank Plug & Play innerhalb kiirzester
Zeit.

Unkompliziert: Die Montage der Leuchten wird durch die Anordnung
des elektrischen Anschlusses auf der Wandplatte einfach und sicher.

Sparsam: Beim Energieverbrauch zeigt sich die Zylinder-Wandleuchte
duflerst bescheiden und liefert durch die optimierte Optik ansprechen-
des Licht am Haus.

Langlebig: Mit ihrem harmonischen Aluminiumprofil und den prazise
gearbeiteten Abschlussteilen ist die Leuchte flir den langfristigen
Einsatz im AuBlenbereich geeignet.

Akzentuierend: Die zarte Lichtkontur am Ende des Tubus ist attrakti-
ver Blickfang - und weist den Zylinder als Leuchte aus.

Anpassungsfahig: Die Wandleuchte lasst sich durch eine breite Aus-
wahl an Lichtverteilungen vielfaltig zur Unterstiitzung des architekto-
nischen Konzepts einsetzen.

Technische Merkmale:

e Leuchtenlichtstrom: 800 lm bis 1700 lm

¢ Anschlussleistung/Effizienz: 15 W, 30 W/bis zu 57 lm/W

o Lebensdauer: 50.000 (h) L80/B10

e Farbwiedergabe/-temperatur: 830

o Elektrische Ausfiihrung: ET

¢ Abmessungen: 270 x 270 x 423 mm (L x B x H)

e Schutzart/Schutzklasse: IP67/SK |

o Lichtverteilung: Direkt strahlend (D), direkt-indirekt strahlend (DI)

Plug & Play: Einfache Montage

durch Anschlussklemmen auf

der Montageplatte und kabellose  Lichtaustrittsflache(n) seitlich
Messerkontakte zwischen Monta-  satiniert zur Auspragung einer
geplatte und Leuchtenkorper. zarten Lichtkontur.

(=] =]

www.trilux.com/skeo/ E [
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SKEO-P LED




Prisma-Wandleuchte

Wenn es um die reprdsentative Fassadenbeleuchtung im AuBBenbereich
geht ist die Skeo-P-Prisma-Wandleuchte in ihrem Element. Im Quer-
schnitt besitzt sie die klassisch-schlichte Form eines gleichseitigen
Dreiecks. Durch zahlreiche Auswahlmaglichkeiten bei Abstrahlcharak-
teristiken, Lichtaustritt und Anstellwinkel zur Fassade bietet sie einen
groBen Gestaltungsspielraum, um die Fassade geschmackvoll zu
beleuchten. Ein optisches Highlight ist die dezente Lichtkontur in Form
eines gleichseitigen Dreiecks am Abschluss der Leuchte. Die Montage
ist dank Plug & Play schnell und einfach erledigt.

Simpel: Die elektrischen Anschliisse der Leuchte sitzen auf der
Wandplatte. Das macht die Montage ausgesprochen schnell, einfach
und sicher.

Akzentuierend: Die zarte Lichtkontur am Lichtaustritt des Prismas ist
ein unverwechselbarer Baustein der Leuchte und unterstiitzt zusatz-
lich den Effekt an der Fassade.

Vielseitig: Die Wandleuchte ldsst sich durch eine breite Auswahl an
Lichtverteilungen vielfaltig zur Unterstiitzung des architektonischen
Konzepts einsetzen.

Widerstandsfahig: Mit ihrem dominierenden Dreiecksprofil und den
prazise gearbeiteten Abschlussteilen ist die Leuchte fir den langfristi-
gen Einsatz im Auflenraum bestens geeignet.

Sparsam: Beim Energieverbrauch zeigt sich die Skeo duflerst beschei-
den und liefert durch die optimierte Optik ansprechendes Licht am
Haus.

Plug & Play: Einfache Montage
durch Anschlussklemmen auf
der Montageplatte und kabellose
Messerkontakte zwischen Monta-
geplatte und Leuchtenkorper.

Lichtaustrittsflache(n) seitlich
satiniert zur Auspragung einer
zarten Lichtkontur.

Technische Merkmale:

e Leuchtenlichtstrom: 800 lm bis 1700 lm

¢ Anschlussleistung/Effizienz: 15 W, 30 W/bis zu 57 lm/W

o Lebensdauer: 50.000 (h) L80/B10

e Farbwiedergabe/-temperatur: 830

o Elektrische Ausfiihrung: ET

¢ Abmessungen: 234 x 200 x 423 mm (L x B x H)

e Schutzart/Schutzklasse: IP67/SK |

o Lichtverteilung: Direkt strahlend (D), direkt-indirekt strahlend (DI)

(=] =]

www.trilux.com/skeo/ E [
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PAREDA LED




Die Wandeinbauleuchte Pareda eignet sich mit ihrer klassisch zeit-
losen Formensprache zur architektonisch ansprechenden Beleuchtung
von Entrées, Treppen und Rampen im Innen- und AuB3enbereich. Sie
kann wandbiindig oder mit aufbauendem Rahmen montiert werden
und ist in verschiedenen Grof3en verfligbar, so dass sie sich flexibel an
die unterschiedlichsten Beleuchtungsaufgaben anpassen lasst. Dank
der hohen Schutzart und langlebiger Materialien ist die Pareda LED
fir den standigen Einsatz in rauer Umgebung bestens geristet.

Universell: Mit zwei Baugréfien und jeweils unterschiedlichen Ein-
bauvarianten bietet die Leuchte vielfaltige Moglichkeiten der flexiblen
Gestaltung und Anordnung fiir die jeweilige Beleuchtungsaufgabe.

Praktisch: Das abgestimmte System aus Einbaugeh&use und Einbau-
leuchte bietet Flexibilitat in jeder Bauphase.

Klassisch: Die ausgewogene Gehdusegestaltung sorgt flir ein zeitloses
Erscheinungsbild.

Problemlos: Hochste Verarbeitungsqualitat, die Verwendung lang-
lebiger Materialien und weitgehende Wartungsfreiheit sorgen fir
dauerhafte Wertigkeit.

Die Pareda LED lasst sich biindig
in die Wand einbauen und bietet
so ein ebenmaBiges Erschei-
nungsbild. Alternativ ist eine Ver-
sion mit aufbauendem Rahmen
verfligbar, welche sich insbeson-
dere fiir raue Wandoberflachen
anbietet.

Technische Merkmale:

e | euchtenlichtstrom: 30 lm, 100 lm
¢ Anschlussleistung/Effizienz:3 W, 6 W/bis zu 16 Im/W
¢ Lebensdauer: 50.000 (h) L80/B10
e Farbwiedergabe/-temperatur: 830
o Elektrische Ausfiihrung: ET
e Abmessungen:
Pareda R: 250 x 136 x 105 mm (L x B x H)
Pareda S: 105 x 116 x 105 mm (L x B x H)
¢ Schutzart/Schutzklasse: IP65/SK |
o Lichtverteilung: Direkt strahlend (D)
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Objekte, Flachen und Gebaude inszenieren - mit Faciella LED ist

der Weg zum perfekten Licht so einfach wie noch nie. Vollkommen
unterschiedliche Beleuchtungsaufgaben lassen sich in einheitlichem
Design losen. Denn der leistungsfahige und energieeffiziente Strahler
ist in mehreren Baugrof3en erhaltlich und mit verschiedenen Licht-
strompaketen und Ausstrahlwinkeln flexibel einsetzbar. Der manuell
verstellbare Neigungswinkel vereinfacht die zielgenaue Ausrichtung
des Strahlers.

Drei BaugrofBen. Ein Design.

Der Faciella LED Strahler ist in drei Baugréf3en erhaltlich und insze-
niert somit mithelos Objekte, Flachen und Gebaude unterschiedlicher
Art und GroBe.

Mafigeschneidertes Licht.

Verschiedene Lichtstrompakete und Ausstrahlwinkel ermaglichen die
Lésung unterschiedlicher Beleuchtungsaufgaben und betonen auf
diese Weise die schonsten Seiten der Architektur.

Einfache Montage. Minimaler Aufwand.

Die Faciella LED wird mit anschlussfertigem Leuchtenkabel geliefert,
so dass die Leuchte bei der Montage nicht mehr geé6ffnet werden
muss. Dies vereinfacht und beschleunigt die Installation.

Technische Merkmale:

e | euchtenlichtstrom: 220 lm, 650 lm, 2600 lm, 3800 lm

¢ Anschlussleistung/Effizienz: 7W, 12 W, 42 W, 45 W/bis zu 84 lm/W

o Lebensdauer: 50.000 (h) L80/B10

e Farbwiedergabe/-temperatur: 830, 840

o Elektrische Ausfiihrung: E, ET, RGB

e Abmessungen:
Faciella 08: 165 x 66 x 80 mm (L x B x H),
Faciella 15: 236 x 147 x 147 mm (L x B x HJ,
Faciella 20: 300 x 200 x 200 mm (L x B x H)

e Schutzart/Schutzklasse: IP65/SK I

e Lichtverteilung: Rotationssymmetrisch tief strahlend (RT),
rotationssymmetrisch eng strahlend (RE),
rotationssymmetrisch mittel-breit strahlend (RM),
rotationssymmetrisch breit strahlend (RB)

Einstellbarer Schwenkwinkel Geringer Installationsaufwand -
justierbar mittels einer einzigen Leuchte wird direkt mit Kabel aus
Schraube. der Leuchte geliefert.
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LUMENA STAR LED




Von Freiflachen bis zur Fassadenillumination: Die Lumena Star LED
passt sich perfekt an das jeweilige Einsatzgebiet an. Auch bestehende,
ineffiziente Scheinwerfersysteme lassen sich mit der Lumena Star
LED schnell und einfach ersetzen, denn vorhandene Lichtmaste

und Anschliisse kdnnen 1:1 genutzt werden, so dass die Umriistung
mit minimalem Zeit- und Kostenaufwand erledigt ist. Dank der

hohen Energieeinsparungen von bis zu 40 Prozent, der langen
Lebensdauer und dem geringen Wartungsaufwand amortisiert sich
die Lumena Star LED innerhalb kiirzester Zeit. Die Lichtqualitat Gber-
zeugt dank innovativer Spiegeloptik mit angenehmem und blendfreiem
Licht.

Ein Strahler. Viele Mdglichkeiten.

Die Lumena Star LED passt sich mit verschiedenen Leistungsstufen
und Lichtstrompaketen von 12.000 lm bis zu 24.000 Lumen an das
jeweilige Einsatzgebiet an - von Freiflachen bis zur Fassadenillumina-
tion.

Einfach saniert. Schnell gespart.

Im Vergleich zu einer herkdmmlichen Beleuchtungsanlage ermdglicht
die Lumena Star LED eine signifikante Energieeinsparung von bis zu
40 %. Um die Sanierung weiter zu erleichtern, konnen bestehende
Anschlisse und Masten problemlos genutzt werden.

Hochste Effizienz. Fiir niedrige Betriebskosten.

Die Lumena Star LED kombiniert hohe Energieeffizienz mit langer
Lebensdauer und geringem Wartungsaufwand. Optionale Features wie
Leistungsreduzierung und Lichtmanagementsysteme bieten weiteres
Energieeinsparpotenzial.

Innovative Technik. Exzellente Lichtqualitat.

Angenehm, blendfrei und ohne storende Lichtemissionen: Durch die
innovative Spiegeloptik garantiert die Lumena Star eine exzellente
Lichtqualitat.

Technische Merkmale:

¢ Leuchtenlichtstrom: 12.000 lm bis 24.000 lm

e Anschlussleistung/Effizienz: 125 W, 265 W/bis zu 90 lm/W
o Lebensdauer: 50.000 (h) L80/B10 bei tq 35°

e Farbwiedergabe/-temperatur: 740, 650

o Elektrische Ausfiihrung: LR, LRA, ET, Optional: LMS

e Abmessungen: 670 x 448 x 160 mm (L x B x H)

e Schutzart/Schutzklasse: IP66/SK |

e Lichtverteilung: Asymmetrisch mittelbreit strahlend (AM]




LIGHT MANAGEMENT

ENERGIEEINSPARUNG
HUMAN CENTRIC LIGHTING

Lichtmanagement wird haufig in Verbindung mit aufwendigen
Installationen un d komplizierten e lektronischen Steuerun gen ge-
bracht. Eine Fehlannahme, denn moderne Lichtmanagementsysteme
sind nicht nur einfach zu bedienen, sie maximieren den Lichtkomfort
und minimieren Energiekosten.



Energieeinsparung

Human Centric Lighting

TRILUX Services

Sowohl die raumlichen Bedingungen als auch die personlichen Anspriiche an die Beleuchtung
sind relevant. Letztendlich entscheiden verschiedene Faktoren lber das individuell geeignete
Lichtmanagementsystem. Dimmbarkeit, tageslichtabhangige Regelung, einfache Wartung
sowie eine Prasenz- oder Zeitschaltung bieten ein breites Spektrum an Einsparmaglichkeiten.
Intelligente mit Sensoren ausgestattete Leuchten vereinfachen nicht nur die Installation, sie
sind auch sofort betriebsbereit. Dariiber hinaus lassen sich die Lichtmanagementsysteme in
vorhandene Gebaudesteuerungen integrieren. In gré3eren Gebdaudekomplexen ermdglichen sie
véllig neue Beleuchtungschancen. Mit dem Einsatz von Tageslicht- und Anwesenheitssensoren
reduzieren Lichtmanagementsysteme ab der Installation Betriebskosten um bis zu 85 Prozent.

Neben der Forderung nach hoher Energieeffizienz steht aber auch die stimulierende Wirkung
des Tageslichts im Vordergrund. Medizinische Erkenntnisse belegen, dass der Biorhythmus
und damit die weiteren Lebensfunktionen des Menschen durch Licht beeinflusst werden
konnen. Es liegt also nahe, das Tageslicht als Vorbild fir die kiinstliche Beleuchtung moderner
Lebensraume zu nehmen. Insbesondere der Blauanteil des Lichts, die Farbe des Himmels,

hat sich als unser Taktgeber herausgestellt. Moderne Lichtmanagementsysteme nutzen diese
Erkenntnisse und steuern gezielt die unterschiedlichen Lichtanteile der Beleuchtung, um fiir
splrbar mehr Aufmerksamkeit und Wohlbefinden zu sorgen.

Nicht nur finanziell lohnt sich der Einsatz von Lichtmanagementsystemen. Auch das mensch-
liche Wohlbefinden lasst sich durch gezielte Beleuchtung steigern. Grofle, schlecht beleuch-
tete Flachen, wie Parkplatze oder Grof3raumbdiros, sind sowohl ein Sicherheitsrisiko als auch
eine Angstzone. Praventiv vermeidet intelligente Beleuchtung unnétige Dunkelzonen und gibt
Sicherheit. Das ist nur eine Moglichkeit das Wohlbefinden von Kunden und Mitarbeitern zu
steigern. Lichtmanagementsysteme eignen sich ebenfalls fiir Akzentuierungen und Insze-
nierungen. Diese schaffen vor allem in Verkaufsraumen Atmosphare, beeinflussen Kunden
emotional und wirken somit verkaufsférdernd.

TRILUX bietet Uber die Applikationen Office, Education, Industry, Shop & Retail sowie

Health & Care einfache und raumbezogene Losungen, aber auch Komplettlésungen zur zen-
tralen Uberwachung und Steuerung im Bereich Outdoor. Oftmals direkt in Leuchten integriert
sind diese Systeme einfach und miihelos installiert und sofort betriebsbereit.

Die mogliche Vernetzung der Systeme erhoht mit Leichtigkeit sowohl den Komfort als auch das
Sicherheitsempfinden. Auch die Integration in bestehende Gebdudesteuerungen ist problemlos
realisierbar. TRILUX steht Ihnen von der Beratung tber die Projektplanung bis zur Inbetrieb-
nahme gerne zur Seite.
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OFFICE

LICHTMANAGEMENT

Neben dem steigenden Wunsch nach Wohlfiihlatmosphére im Biiro steht natiirlich die Licht-
qualitat im Vordergrund, aber damit verbunden auch der Energieverbrauch. Wir bieten lhnen
mit unseren innovativen Lichtlosungen nicht nur maximale Lichtleistung, sondern durch den
Einsatz von Lichtmanagementsystemen auch einen minimalen Energieverbrauch. Dariiber
hinaus ermaglichen intelligente Vernetzungen der Systeme die Vermeidung von Dunkelzonen
oder Lichtinseln gerade in Grofiraumbdiros, damit erhdhen Sie nicht nur das Wohlbefinden
Ihrer Mitarbeiter sondern geben auch mehr Sicherheit.

Biiros * Energieeinsparung durch tageslichtabhangige Regelung und Anwesenheitserfassung
o |eichte Montage durch anschlussfertige Integration in der Leuchte
¢ Einfache Bedienung per Taster oder Fernbedienung
¢ Vernetzung mehrerer Systeme zur gemeinsamen Ansteuerung grof3erer Bereiche
¢ Keine Dunkelzonen oder Lichtinseln durch eine einheitliche Grundbeleuchtung
in nicht besetzten Arbeitsbereichen
¢ Problemlose Integration in iibergeordnete Gebdaudemanagementsysteme

md! (B ?'.—“.ll.-: !. rH '

214



EDUCATION

LICHTMANAGEMENT

Um aufnahmefahig zu sein, muss man sich konzentrieren kdnnen. Um sich konzentrieren zu
kdnnen, muss man sich wohlfihlen. Und um sich wohlzufiihlen, muss die Umgebung stimmen
- und die Beleuchtung. Doch heutzutage miissen die Beleuchtungsanlagen fir Schulen nicht
nur fir eine angenehme Atmosphare sorgen, sie miissen auch energieeffizient sein.

Durch den Einsatz moderner Lichtmanagementsysteme kann man den Lichtkomfort erhdhen -
und den Energieaufwand verkleinern. Die Folge: geringere Betriebskosten.

Klassenzimmer e Energieeinsparung durch tageslichtabhingige Regelung und Anwesenheitserfassung

¢ Leichte Montage durch anschlussfertige Integration in der Leuchte

¢ Getrennte Bedienung der Raum- und Tafelbeleuchtung tiber Taster

* Wahlweise automatisches (durch Bewegung) oder manuelles Einschalten der
Raumbeleuchtung bei Betreten des Klassenraums

¢ Automatisches Ausschalten der gesamten Beleuchtung, sowohl Raum- als auch
Tafelbeleuchtung bei Abwesenheit

* Problemlose Integration in Ubergeordnete Gebaudemanagementsysteme
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HEALTH&CARE

LICHTMANAGEMENT

Patientenzimmer

216

Gerade im Gesundheitswesen ist das passende, individuelle Beleuchtungskonzept von be-
sonderer Wichtigkeit. Es hilft dem Personal bei der Arbeit, den Patienten beim Genesen und
nicht zuletzt der Klinik dabei, die Effizienz nachhaltig zu steigern. Ein Bestandteil ist dabei eine
biologisch wirksame Beleuchtung, die ihre Lichtintensitat und Lichtfarbe analog zum Tages-
licht dynamisch verandert. Das erhéht nicht nur den Komfort, sondern auch das Wohlbefinden
und den Heilungsprozess und schafft dariiber hinaus ein optimales Umfeld fiir Patienten und
Klinikpersonal. Wahlweise kann diese noch mit einer RGB-Ambiente-Beleuchtung kombiniert
werden, die durch den Patienten individuell nach personlichem Wunsch und Empfinden ein-
gestellt wird.

¢ Individuelle und gesundheitsfordernde Beleuchtungssteuerung fur Patienten
und Personal

¢ Biologisch wirksame Beleuchtung, die anhand eines integrierten Controllers die Licht-
intensitat und Lichtfarbe automatisch dem natiirlichen Tages-Nacht-Rhythmus anpasst

» Notfalltaster der im Bedarfsfall (Untersuchung oder Notfall) den Tagesverlauf stoppt
und volle Beleuchtung zur Verfiigung stellt




HEALTH&CARE

LICHTMANAGEMENT

Intensivrdume e Individuelle und gesundheitsfordernde Beleuchtungssteuerung fiir Patienten
und Personal
* WeiB/WeiB-Steuerung, die individuell nach Wunsch des Patienten in Lichtintensitat
und Lichtfarbe eingestellt werden kann
e Zentrale Schaltung von Beleuchtungsszenen fiir Untersuchungsbeleuchtung,
der indirekten Raumbeleuchtung sowie einer RGB-Ambiente-Beleuchtung
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INDUSTRY
LICHTMANAGEMENT

Produktions- und Lagerhallen

Parkhauser

218

Im Bereich Industrie ist das Thema Energieeffizienz ein wesentliches Thema. In Fabriken
macht der Strombedarf fiir Beleuchtung im Durchschnitt etwa 15 % des gesamten Energiebe-
darfs aus. Allein in Lagerhallen liegt der Bedarf sogar bei bis zu 80 %. Durch die Kombination
von energieeffizienten Leuchten mit Lichtmanagementsystemen erhoht sich nicht nur der
Komfort, sondern spart darlber hinaus bares Geld.

* Energieeinsparung durch tageslichtabhangige Regelung und Anwesenheitserfassung
¢ Anschlussfertige Integration in Sensormodule zur flexiblen Positionierung
und einfachen Installation
¢ Installationshéhen bis 15 m
¢ Vernetzung mehrerer Module zur gemeinsamen Ansteuerung grof3erer Bereiche
e Keine Dunkelzonen durch einstellbare Grundbeleuchtung bei Abwesenheit
¢ Problemlose Integration in iibergeordnete Gebdaudemanagementsysteme

e Energieeinsparung durch anwesenheitsabhangiges Schalten der Beleuchtung

e Zusatzeinsparung durch einstellbaren Schwellwert

¢ Anschlussfertige Integration des Systems in der Leuchte

e Installationshchen bis 10 m

e Vernetzung mehrerer Systeme zur gemeinsamen Uberwachung gréferer Bereiche
e Erhohung der Sicherheit durch einstellbare Grundbeleuchtung bei Abwesenheit




OUTDOOR

Parkplatze

Die Einsatzmoglichkeiten eines intelligenten Lichtmanagementsystems im Auf3enbereich

sind vielfaltig - es steigert nicht nur Komfort und Sicherheit, sondern senkt zugleich auch den
Energieverbrauch. Uber Fernzugriff ist jederzeit ein Eingriff in die Beleuchtung moglich. Auf
auBerplanmaBige Ereignisse oder Events kann schnell und einfach reagiert werden. Leuch-
tenintegrierte Helligkeits- und Bewegungssensoren ermdglichen dariiber hinaus eine flexible
Anpassung der Beleuchtung und erhohen mafgeblich die Sicherheit. Aus der Ferne lassen sich
verschiedenste Betriebsparameter Uberwachen. Die Wartung der Beleuchtungsanlage kann
optimal geplant und die Kosten somit gesenkt werden.

e Energieeinsparung durch flexible Anpassung der Beleuchtungsanlage tiber
Helligkeits- und Bewegungssensoren sowie durch zentral hinterlegte
Dimm-Szenarien

e Bedienung und Uberwachung einzelner Leuchten oder Leuchtengruppen
per Funk (PC oder Tablet)

¢ Anzeige von Betriebsparametern und Energieverbrauch

e Ubersichtliche Darstellung der Leuchten anhand der geographischen Daten
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Den Biorhythmus einfach in Gang bringen

TRILUX nimmt sich der Lichtwirkung auf den Menschen unter dem Begriff Human Centric Lighting an. Laut einer
aktuellen Studie von ZVEI und A.T. Kearney ist Human Centric Lighting eines der Zukunftsthemen der europai-
schen Lichtbranche. Der Ansatz geht Giber die herkdmmliche Anlagenauslegung nach reinen Beleuchtungs- und
Energieeffizienzkriterien hinaus. Vielmehr stehen die Auswirkung des Lichts auf das menschliche Wohlbefinden
und die Gesundheit im Mittelpunkt und biologisch wirksames Licht ist ein Teil davon.

Die innere Uhr des Menschen wurde von natirlichem Licht gepragt, das den Tagesablauf aller Lebewesen regelt.
Tageslicht steigert das menschliche Aktivitatsniveau, bei Dunkelheit nimmt es ab und danach geht der Korper in
eine entspannende Schlafphase iiber. Biologisch wirksame Beleuchtung ahmt diesen natiirlichen Prozess nach.
Individuell programmiert oder voreingestellt ibernehmen moderne LED-Beleuchtungssysteme diese Aufgabe.
Mit dynamischen und unterschiedlichen Spektralanteilen sowie Beleuchtungsstarken imitieren sie den Tagesab-
lauf und stimulieren Korperreaktionen.

Der positive Einfluss des Lichts

Licht mit hohem spektralen Blauanteil aktiviert und steigert die Leistungs- und Konzentrationsfahigkeit. Nimmt
der Blauanteil im Licht ab, entspannt sich der Korper und geht in eine Ruhephase liber. Weitere positive Effekte
auf den menschlichen Biorhythmus bietet die Wei3/Weif3-Steuerung. Sie kann die Motivation, die Konzentrations-
fahigkeit und somit auch die Produktivitat steigern und wird damit zu einer idealen Unterstiitzung bei der Bewal-
tigung geistiger Aufgaben.

Das richtige Licht zur richtigen Zeit

Der Einsatz von Human Centric Lighting eignet sich nicht nur fiir medizinisch-therapeutische Zwecke, sondern
auch in Office- und Industriebereichen. Doch erst die kompetente Lichtplanung ermdglicht den optimalen Ein-
satz dieser intelligenten Lichtlésungen. TRILUX bietet diesen Service an und beriicksichtigt neben raumlichen
Gegebenheiten auch die Art und Weise der Nutzung. Danach wird entschieden, welche Beleuchtung tatsachlich
benotigt wird und was das Licht leisten muss. Das garantiert individuelle Lichtlosungen, die sich den menschli-
chen Bedirfnissen anpassen und zuverlassig das richtige Licht zur richtigen Zeit liefern.

B Melatonin B Aufmerksamkeit

beruhigend aktivierend

Uhrzeit 6:00 12:00 18:00

Je nach Tageszeit wird das bendtigte kiinstliche Licht aus warmweiBen (3.000 K] mit tageslichtweifien (6.500 K) Lichtquellen gemischt.
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TRILUX Active Leuchten

Mit den Active Leuchten schlagt TRILUX die Briicke zum Zukunftsthema “"Human Centric Lighting”, um biologisch
wirksames Licht in verschiedenste Anwendungen (Health & Care, Office oder Education) zu bringen. Beispiels-
weise Ein- und Anbauleuchten mit flachigem Licht fir Patientenzimmer, Biiro- oder Klassenraume oder Anbau-
leuchten und Downlights fur Verkehrswege und soziale Bereiche.

TRILUX Active Leuchten sind sowohl mit warmweifien (3000 K] als auch kaltweif3en (6500 K] LEDs ausgestattet.
Dieser Aufbau ermadglicht eine individuelle Wahl der gewiinschten Farbmischung in Kombination mit Wei3/Weif3-
Steuerungen, wie auch der Einsatz mit Steuerungen fir eine biologisch wirksame Beleuchtung, die anhand der
Lichtintensitat und Lichtfarbe automatisch den Tagesverlauf nachstellt.

Zrss

Belviso Active Liventy Active Acuro Active Sanesca Active

Inperla Ligra Plus Active Athenik Ligra Plus Active

223



wn
—
o
O
_l
>
>
—
n
_I




Mit dem Effizienzrechner bietet TRILUX ein Werkzeug, mit dem sich die Wirtschaftlichkeit von bis zu fiinf Be-
leuchtungsanlagen miteinander vergleichen lasst. Auf einfache Art und Weise lassen sich Einsparpotenziale von
Neuanlagen ermitteln und dokumentieren. Beispielsweise errechnet der Effizienzrechner die Amortisationszeit
einer Neuanlage mit LED-Beleuchtung. Aber auch die Hohe des Gewinns, der durch die aufgelaufenen Einspa-
rungen lber die Mehrinvestition hinaus wahrend der Gesamtlebensdauer der Anlage erzielt wird, kann berechnet
werden.

Analyse und grafische Ausarbeitung

Fir die Berechnung werden alle wirtschaftlich relevanten Parameter in eine tGbersichtliche Eingabemaske einge-
tragen. Berlicksichtigt werden Leuchten-, Anlagen- und Nutzungsdaten sowie die Anlagen-, Lampen-, Wartungs-
und Energiekosten. Durch eine Anbindung an den TRILUX-Onlinekatalog ist gewahrleistet, dass die Produktdaten
stets aktuell bleiben. Anschauliche Grafiken der Ergebnisse, wie z. B. die Analyse der jahrlichen Gesamtkosten
oder der Verlauf der Investitions- und Betriebskosten, machen sie auf den ersten Blick verstandlich.

Daten einfach nutzen

Die Berechnungsergebnisse werden in leicht verstandlichen Tabellen zusammengefasst und bieten so kunden-
spezifische Entscheidungshilfen. Dabei sind Aussagen zu Energieeffizienz, CO,-Einsparung, Kosten sowie Amor-
tisationszeiten relevante Planungsgrundlagen. Selbstverstandlich konnen individuell erstellte Projekte lokal auf
dem eigenen Rechner gespeichert, archiviert und zu einem spateren Zeitpunkt bearbeitet werden. Von Nutzen
ist auch die Erstellung eines Projektreports. Dieser beinhaltet samtliche Projektdaten, Auswertungen, Grafiken
sowie die Datenblatter der eingesetzten Produkte.

Analyse der jahrlichen Gesamtkosten

€/a
14.000 M Anlagenkosten
Lampenkosten
12.000 M Energiekosten
8.000
10.000
6.000
4.000
2.000
0
Altanlage Neuanlage 1
Verlauf der Investitions- und Betriebskosten/Drei-Per: Biiro (Neuanlage 1)
Verlauf der Investitions- und Betriebskosten
der Neuanlage 1 bezogen auf die Altanlage
€

120.000 | ™ Nettonutzen
100.000 | M Einsparung Betriebskosten
80.000 M Investitionskosten
60.000
40.000
20.000
0
-20.000
0

Total Profit of Ownership nach 16 Jahren: 107.395,20 €
Amortisationszeit der Anlagen-Mehrkosten: 2,5 Jahre

www.trilux.ch/effizienzrechner
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Aktuell erlebt die Lichtindustrie mit der Einflihrung der LED-Beleuchtung einen revolutionaren und tiefgreifenden Technologiewandel, der mit
der Erfindung der Glihlampe oder auch mit dem Wechsel zur Leuchtstofflampe vergleichbar ist. Die Anpassung von Standards und Normen hal-
ten einem solchen umfangreichen und schnellen Wandel kaum Stand. In solchen Zeiten gibt es in der Regel keine einheitliche Sprachregelung,
so dass es bisher zum Themenbereich LED unterschiedliche Kommunikationen beziiglich Qualitatskriterien und Daten gibt. Eine Verifizierung
von Produkten und deren Vergleichbarkeit ist in solchen Fallen kaum gegeben. Dies fiihrt zur Verunsicherung im Markt. Ziel des LED-Guide ist
es daher, neben den grundlegenden Informationen zur LED auch ein einheitliches Verstandnis zum Thema LED-Beleuchtung zu erlangen.

Die Gliihlampe - ein thermischer Strahler

Die LED - ein Lumineszenzstrahler

Auch Leuchtstofflampen sind
Lumineszenzstrahler

Leuchtmittelvergleich

226

Bei der Glihlampe handelt es sich um eine klassische thermische Strahlungsquelle. Die
Glihwendel - ein etwa 1 m langer 0,02 mm dicker mehrfach aufgedrehter Wolframdraht - wird
durch einen Stromfluss erhitzt. Die dabei emittierte Strahlung hangt von der Temperatur des
Glihdrahtes ab. Ist der Draht warm, sendet er Infrarotwellen aus. Bei zunehmender Tempe-
ratur wird die Wellenlange der ausgesendeten Strahlung immer kiirzer bis sie - bei einem
gliihenden Draht - den fiir das Auge sichtbaren Bereich von 380 nm (violett) bis 780 nm

(rot) erreicht. Der Anteil der Strahlung, der als Licht abgegeben wird, ist dabei jedoch relativ
gering. Gerade einmal 7 % der elektrischen Energie werden als Licht emittiert, der GroBteil der
zugefiihrten Energie geht als Warme Gber IR-Strahlen verloren.

Ganz anders dagegen eine LED. Das von einer Leuchtdiode ausgesendete Licht ist nicht wie
bei der Gliihlampe das Nebenprodukt eines thermischen Prozesses - es entsteht vielmehr

bei einer elektrischen Reaktion innerhalb der Diode, bei der Rekombination von positiven und
negativen Ladungstragern in der Sperrschicht des Halbleiters. Die dabei freiwerdende Energie
wird als elektromagnetische Strahlung im sichtbaren Bereich - also als Licht - emittiert. Die
Lichtausbeute der LED Ubertrifft die einer Glihlampe um ein Vielfaches. Bei neuen Modu-

len werden bis zu 50 % der eingesetzten elektrischen Energie von einer Leuchtdiode in Licht
umgewandelt.

Ahnlich wie bei einer LED wird das Licht in einer Leuchtstofflampe nicht durch einen
thermischen, sondern durch einen elektrischen bzw. chemischen Prozess erzeugt. Der Funk-
tionsweise nach sind Leuchtstofflampen Niederdruck-Quecksilberdampf-Entladungslampen.
Dabei wird eine evakuierte Glasrohre, die an der Innenseite mit einem Leuchtstoff beschichtet
ist, mit geringen Mengen Quecksilber gefiillt. Legt man eine ausreichend hohe Spannung an,
wird der Quecksilberdampf von freien Elektronen getroffen und beginnt, ultraviolette Strahlung
mit einer Wellenlange zwischen 185 und 254 nm zu emittieren. Dieses hochenergetische Licht
wird von dem Leuchtstoff an der Innenseite der Glasrohre kurzfristig absorbiert. Bei der Riick-
kehr des Leuchtstoffes in seinen Grundzustand gibt er die aufgenommene Energie in Form von
Licht im sichtbaren Bereich ab.

Leuchtstofflampen besitzen eine gute Energieeffizienz von ca. 100 Lm/W und zeichnen sich
durch eine Lebensdauer von etwa 20.000 Stunden aus.

LED aktuell

LED zukdinftig ‘ ‘ ‘ | |
Natriumdampf-Hochdrucklampe
Metalldampflampe
Leuchtstofflampe

Quecksilberdampf-Hochdrucklampe

Niedervolt-Halogen-Glihlampe

Glihlampe | -

0 20 40 60 80 100 120 140 160 180
Lichtausbeute (Lumen/Watt]

Die LED ist eines der effizientesten Leuchtmittel.
In ihr steckt ein groBes Potenzial.



Mit einer Lebensdauer von ca. 50.000 Betriebsstunden - im Bereich der Aussenleuchten haufig auch noch wesentlich mehr - ist die LED den
meisten Lichtquellen weit Uberlegen. Umgerechnet entspricht das 5,7 Jahren Dauerbetrieb, also 2.083 Tage lang 24 Stunden am Tag. Beein-
flusst wird die Lebensdauer einer LED unter anderem von der Temperatur, von der Stromstarke und Spannung, von Feuchtigkeit, Chemikalien,
Strahlung und mechanischen Kraften. Dabei ist die Empfindlichkeit einer LED gegeniiber mechanischen Einwirkungen im Vergleich zu anderen
Leuchtmitteln wegen fehlender beweglicher oder zerbrechlicher Teile und der kompakten Bauform jedoch relativ gering.

Verbesserte Wartungsfreundlichkeit Ca. 50.000 Stunden Lebensdauer, dadurch ist kein Wechsel der Lichtquellen mehr erforderlich.

LED | | | |

Leuchtstofflampe
Kompakt-Leuchtstofflampe

Niedervolt-Halogen-Glihlampe

Lebensdauer (h) 20.000 30.000 40.000 50.000

LED-Leuchten senken signifikant die Wartungs- und Instandsetzungskosten. Die angegebene
Lebensdauer in Stunden sagt jedoch noch nichts Uber die Qualitat eines LED-Produktes aus.
Dazu werden weitere Kenngrof3en bendétigt, wie z. B. die Anschlussleistung und dem abgegebe-
nen Lichtstrom einer LED-Leuchte. Aber auch alleine mit diesen GroBen kénnen LED-Leuchten
noch nicht bewertet werden, da in erster Linie die Lebensdauer von LED-Leuchten durch das
Unterschreiten eines zuvor festgelegten Mindestlichtstroms (Degradation) begrenzt wird.
Zusatzlich kann der Totalausfall aller LED bzw. LED-Module in Leuchten und der zugehorigen
Elektronik von Interesse sein. Bei der Planung mit traditionellen Lichtquellen wurde der Ausfall
der Elektronik bisher nicht beriicksichtigt. Daher ist dies aktuell auch fir die Lebensdauerbe-
trachtungen von LED-Produkten nicht der Fall. Deutlich wird daher, dass diese Betrachtungen
fur lichttechnische Planungen, nicht jedoch fiir Garantiebewertungen heranzuziehen sind. Fir
die Vergleichbarkeit verschiedener LED-Leuchten und fiir die Definition der Lebensdauer sind
daher im Wesentlichen die aufgefiihrten KenngréBen von Interesse, die auch in den techni-
schen Information von LED-Leuchten aufgefiihrt sein sollten:

Bemessungseingangsleistung Die Bemessungseingangsleistung P in Watt (W) einer Leuchte definiert einen Mengenwert, der

von Leuchten P (in Watt): fur die gesamte Fertigungsbreite dieses Leuchtentyps einschlieBlich toleranzbehafteter Abwei-
chungen aller eingebauter Komponenten im Neuzustand zutrifft. Die Bemessungseingangs-
leistung einer LED-Leuchte wird auf dem Typenschild, im entsprechenden Datenblatt und den
elektronischen Daten dokumentiert. Dieser Wert wird fiir entsprechende weitere Betrachtun-
gen und Berechnungen verwendet.

Die Eingangsleistung einer beliebigen Leuchte aus der Fertigung ist die Wirkleistung in Watt
einschlieBlich aller interner Verbraucher. Sie wird an den Netzeingangsklemmen beziehungs-
weise am Netzstecker bei einer definierten Umgebungstemperatur gemessen und darf unter
Berticksichtigung unvermeidbarer Toleranzen der eingesetzten Komponenten die angegebene
Bemessungseingangsleistung nicht mehr als zehn Prozent Gberschreiten.

Bei dimmbaren Leuchten werden Dimmstufen zurzeit nicht beriicksichtigt, so dass die Bestim-
mung der Bemessungseingangsleistung bei 100-prozentiger Lichtstromabgabe (definierter
Arbeitspunkt) erfolgt. Fir Leuchten mit Konstantlichtstrom-Technologie ist zusétzlich die
Bemessungsleistung zum Zeitpunkt der Bemessungslebensdauer anzugeben.
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Bemessungslichtstrom von Leuchten
®, (in lm):

Lichtausbeute von LED-Leuchten n, (in Lm/W)

Bemessungsumgebungstemperatur von
Leuchten, Thermomanagement
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Der Bemessungslichtstrom @, in Lumen (lm) einer Leuchte definiert einen Mengenwert fir
den Neuwert des gesamten Lichtstromes dieser Leuchte, der unter festgelegten Betriebsbe-
dingungen im sichtbaren Bereich in alle Richtungen abgestrahlt wird und der fir die gesamte
Fertigungsbreite dieses Leuchtentyps einschlieflich toleranzbehafteter Abweichungen zutrifft.
Der Bemessungslichtstrom wird im entsprechenden Datenblatt sowie in elektronischen Daten
dokumentiert. Wenn in den Daten keine anderen Umgebungstemperaturen angegeben werden,
gelten diese flir 25 °C. Der angegebene Bemessungslichtstrom wird fiir entsprechende weitere
Betrachtungen und Berechnungen verwendet.

Der gemessene Anfangswert des Lichtstroms einer beliebigen Leuchte dieses Leuchtentyps
aus der Fertigung darf den Bemessungslichtstrom der Bezugsleuchte um nicht mehr als zehn
Prozent unterschreiten.

Die Lichtausbeute ist das Verhaltnis Bemessungslichtstrom zu Bemessungseingangsleistung
derselben LED-Leuchte.

_ ®, der Leuchte in Lumen
= B der Leuchte in Watt

Die Leuchten-Lichtausbeute als alleiniges Kriterium der Vergleichbarkeit bzw. zur Bewertung
der Energieeffizienz zu nutzen ist nur bei vergleichbaren Leuchten mit ahnlichen Lichtstarke-
verteilungen moglich. In anderen Fallen ist eine Berechnung der Beleuchtungsanlage not-
wendig.

Einer der wichtigsten Faktoren fir die Leistungsfahigkeit und Lebensdauer einer LED ist die
Temperatur in der Sperrschicht - die sogenannte Junction Temperature t;. Mit steigender
Temperatur sinken Lichtausbeute und Lebensdauer einer LED. Deshalb kommt dem Thermo-
management der Leuchte eine zentrale Rolle zu.

Dabei ist auch die Beeinflussung des Betriebsverhaltens einer LED-Leuchte durch die Umge-
bungstemperatur zu beriicksichtigen.

Mit der héchsten Bemessungsumgebungstemperatur t, (ambient] wird der Wert festgelegt, bei
der die Leuchte unter Einhaltung aller sicherheitsrelevanten Parameter betrieben werden darf.
Dieser Wert darf im Betrieb nur kurzzeitig um maximal 10 Kelvin Gberschritten werden.

Die Temperaturangabe t, (quality) kommt neu hinzu. Mit ihr wird jeweils die hochste Bemes-
sungsumgebungstemperatur gekennzeichnet, fir die die angegebenen Kenngréflen z. B. die
Lebensdauer und die lichttechnischen Eigenschaften gelten. Dabei kann t, = t, sein, es ist
jedoch auch méglich fiir verschiedene Bemessungsumgebungstemperaturen jeweils die ent-
sprechenden Betriebsdaten anzugeben.

Bei Werten von t, = 25 °C oder t, = 25 °C ist keine Temperaturangabe auf der Leuchte erforder-
lich, da dieser Wert als Standardwert verwendet wird.



TRILUX-TIPP
Messungen am realen System statt unter
Laborbedingungen

Effizientes Thermomanagement als
leistungskritischer Faktor

200

180

160

140

120

80

60

40

20

Lichtstrom (%)

0t t t + +

-20 0 10 20

40 60 80 100 120

Lichtausbeute (%)

Die Helligkeit der LED sinkt mit steigender Temperatur.

Haufig wird die Lebensdauer einer LED unter Laborbedingungen ermittelt. Dabei kdnnen einige
Werte wie Temperatur und Luftstromungen teilweise stark von den tatsachlichen Bedingungen
in der Praxis abweichen. Deshalb testet TRILUX seine LED-Systeme unter Praxisbedingungen.
Seit 2004 wird fiir unterschiedliche Produkte in Langzeituntersuchungen (bis zu 50.000 h) die
Temperatur in der Sperrschicht (Junction-Temperatur t;) ermittelt. Dabei stimmen die gemes-
senen Werte mit den zuvor berechneten Werten sehr gut iberein.

Obwohl das durch eine LED ausgestrahlte
Licht keine Infrarotanteile enthalt, also .. kalt”
ist, entstehen bei der Rekombination im
Halbleiterkristall hohe Temperaturen. Diese
nahezu punktférmige Warmelast muss durch
ein ausgekligeltes Kiihlsystem abgeleitet
und gleichférmig verteilt werden. Dem Prinzip
nach ahnelt das LED-Kiihlsystem dem eines
Computerprozessors: Die Platine, auf der sich
die LED befindet, ist mit einem Kiihlkorper
verpresst, um einen optimalen Warmedber-
gang zu gewahrleisten. Form und Aufbau des
Kihlkorpers hangen unter anderem von der
Leuchtengeometrie, dem Einbauort und dem
verwendeten Material ab.
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LED
2. BEMESSUNGSGROSSEN UND LEBENSDAUER VON LED-LEUCHTEN

TRILUX-TIPP
Industriefiihrendes thermisches und
elektrisches Management

Bemessungslebensdauer L, (in h):

Gradueller Ausfall B:
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Damit LED ihre Vorteile in Bezug auf Lebensdauer und Lichtausbeute zur Ganze entfalten
kénnen, miissen sie am optimalen Arbeitspunkt betrieben werden. Dafiir ist ein hervorragen-
des thermisches und elektrisches Management unabdingbar. TRILUX optimiert die thermische
Kette seiner Leuchten durch detaillierte Simulationen und Konstruktionen am realen System.
Berticksichtigt werden unter anderem die Gesamtleistung der Leuchte, die Umgebungstempe-
ratur in der Applikation, die Luftstromung um die Leuchte, die erforderliche Lichtausbeute der
LED und die angestrebte Lebensdauer.

Die Bemessungslebensdauer L, ist der Zeitpunkt, bei dem der vorhandene Lichtstrom der
LED-Leuchte auf einen prozentualen Wert x des urspriinglichen Lichtstroms bezogen wird.

So beschreiben z. B. Lg, oder Ly, dass sich die angegebene Lebensdauer auf den Zeitpunkt
bezieht, zu dem noch 80 % oder 70 % des Neuwertes des Lichtstromes erreicht werden. Bei
einem Vergleich unterschiedlicher LED-Leuchten ist daher nicht nur die eigentliche Lebens-
dauer in Stunden von Interesse, sondern insbesondere die Angabe des Wertes x von L,, der
hersteller- und gegebenenfalls auch produktspezifisch unterschiedlich sein kann. Bei ver-
schiedenen Leuchten mit gleicher Bemessungslebensdauer (z. B. 50.000 h) bedeutet dies, dass
die Leuchten mit dem hoheren x-Wert (Lgg) hShere Lichtstrome erreichten, als die Leuchten
mit niedrigerem x-Wert (L,). Als Folge missen in einer ausgefiihrten Beleuchtungsanlage eine
groBere Anzahl von Leuchten mit niedrigerem x-Wert oder alternativ Leuchten mit hoheren
Lichtstromen installiert werden, was in der Regel hohere Anschlussleistungen erfordert.

Der prozentuale Anteil der Ausfalle B, durch den allmahlichen Lichtstromriickgang beschreibt
den Anteil der LED-Leuchten, die am definierten Lebensdauerende den angestrebten Licht-
strom von x Prozent (siehe L,) unterschreiten. So bedeutet z. B. Lgy B1, 50.000 h, dass nur

10 % der noch funktionstiichtigen LED-Leuchten nach 50.000 h 80 % des Neuwertes des
Leuchtenlichtstroms unterschreiten. Bei Lgy Bsy 50.000 h unterschreiten bereits 50 % der
Leuchten 80 % des Neuwertes des Leuchtenlichtstroms. Ist in Daten fiir LED-Leuchten kein
Wert fiir B, angegeben, gelten die Daten fiir die Einstufung Bs,. Die Art der Ausfalle einzelner
LED oder LED-Module innerhalb einer Leuchte kann dabei aus planungstechnischer Sicht
unterschiedlich ausfallen.



Abrupter Ausfall C,:
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Gradueller Lichtstromriickgang exemplarisch fiir Produkte der Kennzeichnung
Lgo By = 50.000 h (griin), Lg Bsg - 50.000 h (blau) und Lo Bsy = 50.000 h (rot) jeweils mit den
entsprechenden Mittelwertsdarstellungen des Lichtstromverlaufes

Der prozentuale Anteil der Totalausfalle C, ist der Anteil von LED-Leuchten, der bis zum Errei-
chen einer angegebenen Lebensdauer vollstandig ausgefallen ist, also kein Licht mehr abgibt.
Einen einheitlichen Konsens der Anwendung fiir LED-Leuchten konnte leider bisher nicht

getroffen werden. Daher kann es im Markt zwei unterschiedliche Bewertungsmdglichkeiten
geben:

¢ C, kann fiir die Lebensdauer L, angegeben werden (z. B. als Kombination Lg By, Co - 50.000 h
mit C, = Cy: kein Totalausfall einer LED-Leuchte)

e Fir einen bestimmten z-Wert wird neben der Bemessungslebensdauer L, und dem prozen-
tualen Anteil B, eine gesonderte Lebensdauer L, angegeben (z. B. als Lg; By, - 50.000 h,
Lo Cs - 150.000 h mit C, = Cs: 5 % der Leuchten sind nach 150.000 h total ausgefallen).

Aus der Sicht des Lichtplaners ist es sinnvoll, die erste Variante zu verwenden, da iblicher-

weise bekannt sein sollte, wie viele Produkte bis zur betrachteten Lebensdauer tatsachlich
total ausgefallen sind.

new gradualL, B, abruptL,C,

[
(
o 00000
LED-Leuchte Arten der Lichtstromdegradation Totalausfall
100 % der LED-Leuchte der LED-Leuchte

Darstellung maéglicher Zustande bzw. Fehlersituationen einer LED-Leuchte
(Neuzustand, Degradation und Totalausfall; Quelle: TRILUX-Akademie]
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Bemessungslebensdauern im Vergleich
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Erst durch die Angabe der Bemessungslebensdauer L,, des graduellen Ausfalls B, und des
Totalausfalls C, kénnen LED-Leuchten beziiglich ihrer Lebensdauer miteinander verglichen
werden. Die Anzahl der Totalausfalle bis zur Bemessungslebensdauer von qualitativ gut
gefertigten LED-Leuchten ist in der Regel gering. Auf den Totalausfall sollte bei der Auswahl
der Produkte zwar geachtet werden, fir die Betrachtung der Leuchtenklassifizierung spielen
sie jedoch keine Rolle. Mit der Einstufung von LED-Leuchten in entsprechende Leuchtenklassi-
fizierungen (z. B. Lgg, Byo - 50.000 h) werden Produkte miteinander vergleichbar.

Leuchtenklassifikation
der LED-Leuchte

Lgo By - 50.000 h
Lgo Bso - 50.000 h
L7 Bsg - 50.000 h

Umrechnung in andere Leuchtenklassifikationen

LBU B‘Il] LBU BSU L70 BSD
50.000 h 67.500 h 100.000 h
37.500 h 50.000 h 75.000 h
25.000 h 33.500 h 50.000 h

Exemplarische Darstellung: In der linken Spalte sind die Leuchtenklassifikationen der eigent-
lichen LED-Leuchten dargestellt. In den rechten drei Spalten ist die jeweilige Bemessungs-
lebensdauer bei Umrechnung in andere Leuchtenklassifikationen dargestellt.



Aufbau einer LED-Komponente

TRILUX TIPP
LED # LED - Es gibt groe Unterschiede bei
der Qualitat der Bauteile

Einfache LED bis 1 Watt

Hochleistungs-LED - steigende Leistung
erfordert Kiihlkorper

Auf den ersten Blick besteht eine LED-Komponente aus einer Reihe von einfachen Bauteilen.
Zentrales Element ist die eigentliche LED (lichtemittierende Diode), ein speziell dotierter
Halbleiter, der die elektrische Energie in sichtbares Licht umwandelt. Dieser Prozess findet

in einem sehr schmalen Bereich in der Mitte des Halbleiters statt, der sogenannten Sperr-
schicht oder .. Junction”. Die LED selbst besitzt zwei elektrische Anschliisse und kann auf
einem thermisch leitenden Tragermaterial fixiert werden, um die wahrend des Betriebs auftre-
tende Warme abzufiihren. Geschiitzt werden diese Bauteile von einem stabilen Gehause, das
nach oben - in Strahlungsrichtung - von einem primaren optischen System [(in der Regel einer
kleinen Linse) abgedeckt wird.

Die Lebensdauer einer LED, gleichmaBige und gleichbleibende Helligkeits- und Farbwerte des
Lichtes und die Sicherheit einer LED-Leuchte - all das hangt entscheidend von der Qualitat
der eingesetzten Komponenten ab. Deshalb verwendet TRILUX in seinen LED-Leuchten aus-
schlieflich erstklassige Bauteile von zertifizierten und qualitatsgepriften Anbietern.

LED-Typen kleinerer Leistungsklasse haben in den letzten Jahren einen groflen Qualitats-
sprung vollzogen und sind daher sehr gut fur die Allgemeinbeleuchtung zu gebrauchen.

Der grofite Fortschritt bei Mid-Power Packages wurde im Bereich des thermischen Widerstan-
des erreicht, indem auch bei diesen Packages - wie bei High-Power-Packages - der sog. Slug
eingeflihrt wurde. Dabei wird die thermische Energie nicht nur tber die elektrischen Kontakte
(Anode und Kathode), sondern auch Gber einen direkten thermischen Pfad (Slug) an die Platine
abgegeben.

Auf diese Weise sind grof3tmogliche Effizienzen in den Leuchten zu erzielen. Besonders eignet

sich dieser LED-Typ zur Erzeugung flachigen Lichts. Sowohl zur Durchleuchtung optischer
Systeme als auch der Kanteneinkopplung.

A4

- -
- -

[

Mit steigender Leistung erhoht sich nicht nur der Lichtstrom - auch die Temperatur in der
Sperrschicht steigt. Der Kihlkorper der LED alleine reicht aber nicht aus. Der Leuchtenher-
steller muss zusatzlich Sorge dafiir tragen, dass die Warme gut abtransportiert wird.

r :

"
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LED
3. AUFBAU EINER LED - DIE BAUTEILE

SMD LED - drahtlose LED-Montage

COB LED - der ,.,nackte” Chip on Board

Flip-Chips ohne Package

OLED - ultradiinner flexibler LED-Film

LED-Modul - eine einsatzbereite Einheit
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SMD LED (surface mounted devices) benotigen keine Dréhte. Stattdessen besitzen SMD LED an
der Unterseite kleine Hocker (bumps), die exakt in die leicht vertieften, spiegelbildlichen An-
schlusskontakte (footprints) auf der Leiterplatte passen, so dass sie sich ochne Bohrung direkt
auf die Platine montieren lassen. SMD LED sind industrieller Standard und die am haufigsten
in der Praxis eingesetzte Bauform. Sie decken ein extrem breites Leistungsspektrum ab, das
von Low-Power-LED mit einer Leistungsaufnahme von einigen Milliwatt bis zu High-Power-
LED mit einer Wattage von bis zu 20 Watt reicht.

Wahrend bei SMD LED der Chip in einem sogenannten Package verbaut wird, wird bei COB LED
der nackte LED-Chip direkt auf die Leiterplatine montiert (Chip on Board). Erst im Anschluss
daran wird der Chip mit einer Epoxy-Linse mit definiertem Ausstrahlwinkel versehen. COB LED
eignen sich fir besonders leistungsstarke und eng bestlickte LED-Module.

Flip-Chips sind aus dem Bereich der High-Power-LED bereits bekannt. Fortschritte im Be-
reich der Effizienz und anhaltender Kostendruck fiihren dazu, dass fiihrende Hersteller dazu
Ubergehen diese Flip-Chips ohne Package anzubieten. Mit entsprechenden Bestiickungsanla-
gen konnen diese Chips genau wie LED-Packages auf die Platine aufgebracht werden. Vorteil
gegentiiber der Chip-On-Board Technologie ist, dass der storanfallige Bonddraht entfallt.

Der Halbleiter in einer OLED - einer organischen LED - besteht im Vergleich zu .normalen”
LED nicht aus einem anorganischen Kristall, sondern aus einer ultradiinnen organischen
Schicht mit Halbleitereigenschaften. Analog zu anorganischen LED entsteht das Licht auch in
OLED durch Rekombination von Elektronen und Léchern. Sie bilden in der Sperrschicht ein
Exzitron - ein Quasiteilchen, das beim Rickfall auf den energiearmeren Zustand entweder
selbst Licht abgibt oder einen in der Sperrschicht gelegenen Farbstoff zur Lichtemission
anregt.

Einer der wichtigsten Vorteile von OLED ist ihre geringe Dicke - auf einem Glassubstrat kann
sie unter 2 mm betragen. Obwohl OLED bereits kommerziell genutzt werden, erfiillen sie im
Blick auf die Lebensdauer noch nicht die von TRILUX geforderten Qualitatskriterien. Bei OLED
mit weiBem Licht liegt die Ly derzeit bei etwa 10.000 - 20.000 h (bis zu 5000 cd/m?).

Ein oder mehrere LED-Packages sind auf einer Leiterplatte montiert und mit allen erforder-
lichen optischen, elektrischen und thermischen Elementen zu einer einsatzfertigen Einheit
verbaut. Das Modul kann liber standardisierte Anschliisse angesteuert werden und -

je nach Bauform - direkt betrieben oder zur Konstruktion einer LED-Leuchte verwendet
werden. Grundsatzlich unterscheidet man zwischen linearen, flexiblen und flachigen LED-
Modulen, LED-Ketten und gesockelten LED (z. B. Retrofit-Lampen).




LED Light engine

TRILUX TIPP
TRILUX - vom Modul zur Leuchte

Halbleiter

Das Bandermodell

Halbleiter

Rekombination und Lichtemission

Dotierung, P-Dotierung, N-Dotierung

Eine sogenannte Light engine beinhaltet zusatzlich ein Betriebsgerat.

Die Konstruktion unserer LED-Leuchten ist ein hochkomplexer und individueller Anpassungs-
prozess. Welche LED-Chips und LED werden auf welchen Leiterplatten mit welchen Optiken
verbaut? Wie lassen sich neben der Lichtstarke und -farbe auch Thermomanagement, Be-
triebs- und Steuergeréate an die individuellen Einsatzbedingungen anpassen? Welche Licht-
verteilung ist optimal? Und nicht zuletzt: Wie lassen sich all diese Anforderungen zu einer
attraktiven, langlebigen, effizienten Lichtlosung im zukunftsweisenden Design verbinden?
Unsere Antworten finden Sie auf den Produktseiten dieses LED Guides.

Halbleiter sind kristalline Festkorper mit einer stark temperaturabhangigen Leitfahigkeit.
Wihrend sie nahe dem absoluten Nullpunkt (-273,15 °C) als Isolator fungieren, besitzen sie bei
Zimmertemperatur eine messbare Leitfahigkeit, die mit zunehmender Temperatur steigt.

Erklaren lasst sich dieses Phanomen mit Hilfe des quantenmechanischen Bandermodells. Es
besagt, dass sich die Elektronen in einem Halbleiter nur auf bestimmten Energiebandern mit
einem bestimmten Energieniveau bewegen konnen. Am absoluten Nullpunkt ist das hochs-

te besetzte Energieband - das Valenzband - vollstandig mit Elektronen gefillt und von dem
nachst hoheren, leeren Energieband - dem Leitungsband - durch eine Bandliicke getrennt.
Steigt die Temperatur, gelingt es einzelnen Elektronen die Bandliicke zu iiberwinden und sich
auf dem Leitungsband frei zu bewegen, so dass die Leitfahigkeit zunimmt. Dabei hinterlasst es
im Valenzband eine positiv geladene Liicke, ein sogenanntes Defektelektron oder ,Loch”.

Leistungsband

X Valenzband

v

Trifft ein auf dem Leitungsband frei bewegliches Elektron auf ein im Valenzband gelegenes
Defektelektron, so konnen Elektron und Loch rekombinieren. Die dabei freiwerdende Energie
kann - wie im Fall einer LED - als Licht emittiert werden. Die Wellenlange des emittierten
Lichts hangt dabei von der Grof3e der Bandliicke ab und lasst sich durch die Wahl der Halb-
leitermaterialen beeinflussen.

Eine Dotierung dient dazu, die Leitfahigkeit eines Halbleiters gezielt zu erhéhen. Dabei werden
in das Kristallgitter Storstellen eingebaut, und zwar durch Atome mit einer hoheren oder gerin-
geren Anzahl von Valenzelektronen. Baut man z. B. in ein Kristallgitter aus Germanium-
Atomen (vier Valenzelektronen) eine Reihe von Arsenatomen mit fiinf Valenzelektronen ein, so
wird das fiinfte Elektron nicht zur Bindung bendtigt. Es wandert frei durch das Gitter und steht
zur Leitung des elektrischen Stroms zur Verfiigung. Einen Halbleiter, der mit Fremdatomen
héherer Wertigkeit dotiert ist, nennt man n-Leiter. Baut man dagegen in das Germanium-Gitter
ein Atom mit nur drei Valenzelektronen, z. B. Indium ein, entsteht in dem Gitter ein frei wan-
derndes Elektronen-Loch. Ein so dotierter Halbleiter ist ein p-Leiter.
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Dotierung, P-Dotierung, N-Dotierung
Fortsetzung

n-Dotierung mit Uberschuss-Elektron

Der pn-Ubergang

Licht

®
®
[+]

n-Leiter Grenzschicht p-Leiter

Kombiniert man einen n- und einen p-Leiter, diffundieren an der Grenzschicht Elektronen aus
dem n-Leiter in den p-Leiter und Locher aus dem p-Leiter in den n-Leiter. Durch die Rekom-
bination eines Loches mit einem Elektron verschwindet die Ladung in der Grenzschicht. Dabei
bleibt der pn-Halbleiter insgesamt zwar elektrisch neutral, aber durch das Verschwinden eines
Elektrons aus dem n-Leiter und eines Lochs aus dem p-Leiter baut sich eine Spannung auf.
Der n-Leiter wird in der Grenzschicht zunehmend positiv geladen, der p-Leiter negativ. Die
Uberschissigen Elektronen im n-Leiter werden dann zwar nach wie vor von den Léchern im
p-Leiter angezogen - gleichzeitig aber auch von der sich im p-Leiter aufbauenden negativen
Ladung abgestoflen, bis sich ein Gleichgewichtszustand einstellt und die Elektronenwanderung
zum Stillstand kommt.
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Durchlassrichtung und Sperrrichtung Durch das Anlegen einer Spannung an den pn-Ubergang kann die Gréfe der Sperrschicht
beeinflusst werden. Entscheidend ist dabei die Polung. Verbindet man den n-Leiter (Elek-
tronendonator) mit der negativ geladenen Kathode, drangen von der n-Seite her Elektronen in
Richtung Sperrschicht zur Anode. Gleichzeitig wandern Locher von der p-Seite (die mit der po-
sitiv geladenen Anode verbunden ist) in Richtung Sperrschicht bzw. Kathode. Die Sperrschicht
wird bei zunehmender Spannung kleiner, bis die Durchlassspannung erreicht ist und die Diode
Strom leitet. Verbindet man den n-Leiter dagegen mit der positiv geladenen Anode, werden die
Elektronen von der Anode angezogen, so dass sich die Sperrschicht vergréfert und kein Strom
flieBen kann.

Stromloser Fall
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Monochromatisches Licht bei
Rekombination an der Sperrschicht

WeiBlicht - trichromatisch durch RGB-LED

RGB-LED
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Rekombinieren ein Elektron und ein Loch kommt es zur Lichtemission. Da bei dem Rickfall
des Elektrons aus dem Leitungs- auf das Valenzband immer dieselbe Menge an Energie freige-
setzt wird, ist das emittierte Licht monochromatisch. Durch die Wahl der geeigneten Halblei-
termaterialien lasst sich die Grof3e der Bandliicke so wahlen, dass sich alle Spektralfarben
erzeugen lassen, also Rot, Orange, Gelb, Griin, Blau und Violett. Da die Effizienz der griinen
LED noch deutlich unter dem Niveau der anderen Spektralfarben liegt, wird in diesem Bereich
weiter nach geeigneten Halbleitermaterialien geforscht.

Weifles Licht entsteht bei der additiven Farbmischung der Spektralfarben Rot, Griin und Blau.
Diese Tatsache machen sich RGB-LED zu Nutzen: Ein roter, ein griiner und ein blauer LED-
Chip werden zu einer LED-Einheit kombiniert. Durch die gezielte Ansteuerung der einzelnen
LED-Chips lasst sich das Mischungsverhaltnis der Primarfarben - und damit die Farbe des
emittierten Lichts - dynamisch und libergangslos verandern. Da sich rote, griine und blaue
LED jedoch in Bezug auf Helligkeiten, Lebensdauer und Betriebsbedingungen unterscheiden,
stellen RGB-LED grofie Anforderungen an die Konstruktions- und Steuertechnik. Hier hat die
LED Industrie inzwischen Losungen erarbeitet, um diese Nachteile zu reduzieren. So gibt es
grine und andersfarbige LEDs, die die jeweilige Wellenldange nicht direkt emittieren, sondern
als Basis einen blauen LED Chip verwenden. Mittels Leuchtstoff werden wie beim weif3en Licht
die jeweiligen Farben erzeugt. Ein weiterer Vorteil fur die Allgemeinbeleuchtung ist, dass diese
farbigen LEDs nicht so schmalbandiges Licht erzeugen.

Roter Hochstpunkt

Blauer Hochstpunkt

Griiner Hochstpunkt

f T 1
470 525 590 630 (nm)




Weifllicht - bichromatisch durch blaue LED
und gelb phosphoreszierende Leuchtschicht

Blaue LED + gelbe phosphoreszierende
Schichten

Weifilicht - durch UV-LED und RGB-
phosphoreszierende Schichten

UV-LED + RGB-phosphoreszierende
Schichten

TRILUX-TIPP
WeiBlicht - welche LED-Technik ist die
Beste?

Weilles Licht, warmes Licht, kaltes Licht?

Kombiniert man eine blaue LED mit einem Lumineszenzfarbstoff, z. B. gelbem phosphores-
zierende Leuchtschicht, wird das energiereiche blaue Licht zum Teil von der gelb phospho-
reszierenden Leuchtschicht absorbiert und als langerwelliges gelbes Licht emittiert. Bei der
additiven Mischung des nicht absorbierten Blaulichtanteils mit dem gelben Licht entsteht
weifles Licht. Der Farbton der Weif3licht-LED lasst sich dabei durch Art und Konzentration
des Lumineszenzfarbstoffes beeinflussen. Im Vergleich zu RGB-LED besitzt das von solchen
Lumineszenzkonversions-LED emittierte Licht eine relativ breite und gleichmaBige spektrale
Verteilung und damit eine bessere Farbwiedergabe.

1.0 © Gelb phosphoreszierende
Leuchtschicht
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0,6 @ LED blauer Chip

g OLED 2700 K
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Weifles Licht ldsst sich auch durch die Kombination von UV-LED und RGB-phosphoreszierende
Schichten erzeugen. Die UV-LED emittiert hochenergetische, nicht sichtbare Strahlung, die
von mehreren Lumineszenzfarbstoffen absorbiert und in niederenergetischere Wellenldngen
umgewandelt wird, die vom menschlichen Auge wahrnehmbar sind. In der Summe entsteht
weifles Licht, das durch die Beimischung verschiedener anderer Wellenlangen mit Hilfe der
RGB-LED so moduliert werden kann, dass verschiedenste Farbtdne und Farbtemperaturen
erreichbar sind.

UV LED Kombiniertes
Spektrum /Spektrum

Phos-
phores-
zierende
Schichten
Emission

i f f 1
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Je nach Anwendungsbereich und Anforderung eignen sich die verschiedenen LED-Technologi-
en zur Erzeugung von Weilllicht. RGB-LED werden vorwiegend im Akzentlichtbereich einge-
setzt. Ihre Starken liegen in der flexiblen und dynamischen Regulierbarkeit der Lichtfarbe.

Sie sind im Vergleich zu bichromatischen Luminenszenzkonversions-LED jedoch teurer und
bleiben hinter diesen in der Farbwiedergabe zuriick. Beide Technologien sind Teil des TRILUX
LED-Programms und kommen in zahlreichen Lichtlosungen und Leuchten zum Einsatz. UV-
LED mit RGB-phosphoreszierenden Schichten besitzen ein hohes Zukunftspotenzial - sind aber
technologisch noch nicht ausgereift genug, um den TRILUX Qualitatsstandards zu geniigen.

Vergleicht man die spektrale Zusammensetzung des Lichts verschiedener Lichtquellen, stellt
man grof3e Unterschiede fest. Kerzenlicht enthalt beispielsweise einen liberdurchschnittlichen
Rot-Anteil und wird als warmes Licht empfunden, wahrend das Licht einer Leuchtstoffrohre
einen hoheren Blau-Anteil besitzt und kélter erscheint. Da die meisten natirlichen Lichtquel-
len ein breites Spektrum verschiedener Wellenlangen emittieren, eignet sich die Angabe einer
einzelnen Wellenlange nicht zur Charakterisierung des weiflen Lichts. Entscheidend ist viel-
mehr das Verhéltnis der verschiedenen Spektralanteile. Diese beschreiben die Farbtemperatur
bei weiflem Licht, beziehungsweise die Farbe von farbigem Licht.
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Farbtemperatur - schwarzer Strahler

Farbtemperatur - wie der Strahler,
so das Licht

Benennung von Farbtemperaturen

Erzeugung von weifiem Licht durch
Leuchtstoff
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Erhitzt man einen schwarzen Metallkorper (einen sogenannten schwarzen Strahler), beginnt
er elektromagnetische Strahlen auszusenden. Erst liegen sie als Warmestrahlung im Infrarot-
bereich, dann - bei zunehmender Hitze - erreichen sie das Spektrum des sichtbaren Lichts.
Bei einer bestimmten Temperatur beginnt das Metall rot zu gliihen, dann gelb, dann weif3 und
schlieflich blau. Dabei andert sich das Verhaltnis der verschiedenen Wellenlangen - je heifler
das Metall wird, umso weniger Rot- und umso mehr Blau-Anteile enthalt das emittierte Licht.

Vergleicht man das von dem Metall ausgesendete Spektrum mit dem einer natirlichen Licht-
quelle stellt man fest: Jede Lichtquelle ldsst sich durch das Licht des glihenden Metalls

bei einer bestimmten Temperatur beschreiben. Bei einer Temperatur von 1.500 Kelvin

(ca. 1.773 °C) sendet das Metall dasselbe Lichtspektrum aus wie Kerzenlicht. Bei 4.000 K

(ca. 4.273 °C) entspricht das Licht der in Deutschland haufig verwendeten neutralweiflen (nw)
Leuchtstofflampe, bei etwa 6.500 K (ca. 6.773 °C) besitzt es die Farbtemperatur von Tageslicht.

Auszug aus DIN-EN 12464-1

Die . Lichtfarbe” einer Lampe bezieht sich auf die farbliche Erscheinung (Farbart) des
abgestrahlten Lichts. Sie wird durch ihre dhnlichste Farbtemperatur (Tce) quantifiziert.

Die Lichtfarbe von Tageslicht @ndert sich tiber den Tag. Die Lichtfarbe von kiinstlichem Licht
kann auch wie in der Tabelle beschrieben werden.

10.000 — Nordlicht [blauer Himmel) Lichtfarbengruppen von Lampen:
e = Lichtfarbe Ahnlichste
8000 — Farbtemperatur T¢p
’ Warmweifl unter 3300 K
7.000 — Bewilker Mimmmel Warmweif von 3300 K bis 5300 K

Tageslichtweill iber 5300 K
6.000 —

) ) . . Lichtfarbe und dhnlichste Farbtemperatur von
5.000 — Mittagslicht, direktes Sonnenlicht Lampen nach EN 12464-1

Elektronisches Blitzlicht

4.000 —

3.000 — _ ;
konventionelle Glihlampe

2.000 — friiher Sonnenaufgang

Glihlampenlicht
1.000 BN Kerzenlicht

@ Blaue LED
o <> gelb phosphoreszierende Leuchtschicht 6000 K

1 o <> gelb phosphoreszierende Leuchtschicht 3000 K




CRI - der Farbwiedergabeindex
(Colour Rendering Index)

Farbwiedergabe einiger Lampen

Binning - Sortierung fiir konstante
Lichtqualitat

Colour Binning

Flux Binning

Voltage Binning

Das CIE-Normvalenzsystem

In der Praxis stellt sich hadufig die Frage, wie ..natirlich” ein Licht ist, d. h., wie naturgetreu die
Farben in diesem Licht erscheinen. Gemessen wird dieser Wert mit Hilfe des Color Rendering
Index. Er gibt an, wie natiirlich das Licht einer Leuchtquelle empfunden wird bzw. wie natirlich
die Farben eines Gegenstandes in diesem Licht wiedergegeben werden. Sonnenlicht besitzt
einen Farbwiedergabeindex (Ra-Wert) von 100. Je héher der Ra-Wert einer Lichtquelle, umso
natlirlicher ist ihre Farbwiedergabe.

Lampe Index R
Qualitat der Farbhomogenitat innerhalb der Ellipse bis 100
Leuchtstofflampe, weifl de Luxe 85---100
Leuchtstofflampe, weil} 70---84
LED, weifi 65--:97
Leuchtstofflampe 50---90
Halogen-Metalldampflampe 60---95
Natriumdampf-Hochdrucklampe, warmweif} 80---85
Quecksilberdampf-Hochdrucklampe 45
Natriumdampf-Hochdrucklampe, standard 18---30
Natriumdampf-Hochdrucklampe, farbverbessernd 60

Bei der Herstellung von LED kann es produktionsbedingt zu Abweichungen in Bezug auf Farbe
und Intensitat des Lichts und der Durchlassspannung kommen. Um die einheitliche Besti-
ckung einer Leuchte zu gewahrleisten, wird ein Binning durchgefiihrt, d. h. die LED werden
nach der Produktion gepriift und in verschiedene Klassen bzw. Gruppen eingeteilt. Das Binning
erfolgt dabei nach folgenden Kriterien:

Die LED werden anhand ihrer Farbkoordinaten im CIE-Normvalenzsystem sortiert. Dabei wird
bei weilen LED nach Farbtemperatur und Farbort unterschieden. Fir farbige LED wird ein
Binning mit Hilfe des Farbortes und der Peak- bzw. der dominanten Wellenlange durchgefiihrt.
Mit Hilfe der MacAdam-Ellipsen kann gezeigt werden, wie fein das jeweilige Bin vom Hersteller
gewahlt wurde. Dabei gilt: Je kleiner das Bin ist, umso weniger Farbunterschiede sind sichtbar.
Ist ein Bin genauso grof3 oder kleiner als die MacAdam Ellipse am entsprechenden Farbort,
kann das menschliche Auge keine Farbunterschiede mehr wahrnehmen.

Sortiert wird nach dem Lichtstrom der LED, gemessen in Lumen. Dies gewahrleistet einen
einheitlichen Lichtstrom. Bei LED mit integrierter Optik kann anstelle des Lichtstroms auch
die Lichtstarke in Candela angegeben werden.

Die LED werden nach der Durchlassspannung sortiert.

Mit dem CIE-Normvalenzsystem lasst sich eine Farbe objektiv beschreiben - und das ist eine
Grundvoraussetzung fiir eine sinnvolle Clusterung und Binning. Bei der Darstellung einer
Farbe im CIE-Normvalenzsystem werden die RGB-Farbwerte durch eine mathematische Um-
formung in ein XY-Koordinatensystem ubertragen. Das Resultat ist ein hufeisenformiger Spek-
tralfarbenzug. An den AuBlenseiten liegen die Farbtone mit dem hochsten Sattigungsgrad - in
Richtung Zentrum nehmen Mischfarben zu. Im Unbunt- oder Wei3punkt mischen sich Rot,
Griin und Blau zu jeweils gleichen Anteilen, so dass das Licht weif3 ist.
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CIE Normvalenzsystem

Binning von weiflen LED
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Der im CIE-System als Weil3 dargestellte Farbraum umfasst ein breites Spektrum an Farbtem-
peraturen. Warmweif} zum Beispiel liegt bei 2.670 K, wahrend Kaltweif} bei 6.500 K liegt. Neben
der Farbtemperatur beriicksichtigt das Binning den ,Farbstich”, d. h. den Farbanteil, um den
die LED vom idealen Spektrum eines schwarzen Strahlers abweicht.



Weifle LED in sogenannter Full-Distribution

Binning von LED - was das Auge sieht...

Binning von LED - MacAdam-Ellipsen

Dimensionen der MacAdam-Ellipsen in SDCM

Bei einer Full-Distribution-Ldsung werden die in einer Leuchte gemeinsam verbauten LED
nicht gebinnt - das emittierte Licht besitzt sichtbare Farbdifferenzen.

Um LED zu sortieren wiirde es sich theore-
tisch anbieten, einen gewlinschten Farbwert
im CIE-System zu definieren und mit einem
kreisformigen Toleranzradius zu versehen.
Untersuchungen in der Praxis belegen jedoch,
dass das menschliche Auge verschiedene
Farbabweichungen unterschiedlich gut wahr-
nehmen kann. Wahrend es relativ kleine Un-
terschiede im Blau-Violett-Bereich perzipiert,
ist das Unterscheidungsvermdgen z. B. im
grinen Bereich ungleich geringer.

Hinweis:

In der Grafik sind keine 1-SDCM MacAdam
Ellipsen dargestellt, sondern Vergroflerungen
zur besseren Darstellung des Prinzips.

0.9 4

520

Diesem Phanomen tragen die MacAdam-Ellipsen Rechnung. Der Definition nach ist eine Mac-
Adam Ellipse der Umfang um einen Farbton herum, in dem der Betrachter den Eindruck hat,
die Vergleichsfarben hatten alle denselben Abstand vom Bezugsfarbton. Die Dimension, in der
die MacAdam-Ellipsen angegeben werden, sind SDCM (Standard Deviation of Color Matching)
bzw. SWE (Schwellenwerteinheiten). Ist die Ellipse klein genug - z. B. SDCM = 1 - werden die
Farben innerhalb der Ellipse als gleich wahrgenommen.

GrofBe der
MacAdam Ellipse

1SDCM/

Qualitat der Farbhomogenitat
innerhalb der Ellipse

Kein sichtbarer
Farbunterschied

MacAdam Schritt

2-3SDCM /
MacAdam Schritt

Kaum sichtbarer
Farbunterschied

>4SDCM /
MacAdam Schritt

Sichtbarer
Farbunterschied
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Durch intelligente Steuer- und Betriebsgerate konnen Helligkeit und Farbe eines LED-Systems dynamisch und in feinsten Nuancen reguliert
werden. Dazu lassen sich standardisierte digitale Schnittstellen wie DALI oder DMX ebenso nutzen wie das analoge 1-10 V-Verfahren. Eine der
Starken von LED-Systemen ist dabei die hohe Bandbreite der Dimmbarkeit - wahrend sich Leuchtstoffrohren nur auf etwa 3 % ihrer Gesamt-
leistung dimmen lassen, kdnnen LED stufenlos auf 0,1 % heruntergedimmt werden.

Dimmen iiber die Stromstarke

Dimmen mit Pulsweitenmodulation

TRILUX-TIPP
Der Korper sieht mehr als das Auge
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Eine der Moglichkeiten eine LED zu dimmen
ist die Regulierung der Stromstarke - denn
in einem bestimmten Bereich hangt die Men-
ge des von einer LED emittierten Lichtes
linear von der Hohe des elektrischen Strom-
flusses ab. Ein grofBer Vorteil bei der Strom-
dimmung ist die Tatsache, dass LED bei
geringer Bestromung immer effizienter
werden. Als problematisch erweisen sich
dabei jedoch die leicht variierenden Span-
nungskennlinien einzelner LED. Wird die LED
unter 30 % gedimmt kann es passieren, dass
einzelne LED noch leuchten, wahrend andere
bereits erloschen sind. Dariiber hinaus muss
bei der Strom-Dimmung beachtet werden,
dass sich der Farbort der LED leicht ver-
schiebt, so dass gegebenenfalls Farbunter-
schiede sichtbar werden.
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Lichtstrom in Abhangigkeit vom elektrischen
Strom einer typischen Mid Power LED.

Betreibt man ein LED-Modul mit konstanter Kleinspannung, z. B. 10, 12 oder 24 V, muss die
Dimmung tber Pulsweitenmodulation erfolgen. Aber auch sonst kann liber PWM gedimmt
werden. Dabei werden die LED stets mit Nennstrom betrieben. Gedimmt wird, indem die LED
nur einen gewissen Prozentsatz der Zeit ein- bzw. ausgeschaltet werden. Das menschliche
Auge ist nicht in der Lage, die einzelnen Impulse, die mit einer hohen Schaltfrequenz im Mil-
lisekundenbereich erfolgen, aufzulésen. Es nimmt nur wahr, dass die Uber die Zeit gemittelte

Lichtstarke sinkt.

Dimmt man eine LED mittels Pulsweitenmodulation, darf eine gewisse Frequenz nicht unter-
schritten werden. Denn selbst wenn das Auge nur einen reduzierten Lichtstrom wahrnimmt,
reagiert der menschliche Korper auf das kaum wahrnehmbare Flimmern, das durch das hoch-
frequente Ein- und Ausschalten der LED entsteht. Um diese Zusammenhange zu untersuchen,
arbeitet TRILUX mit dem Bartenbach Lichtlabor zusammen. Festgestellt wurde

dabei unter anderem, dass eine zu geringe Schaltfrequenz zu Ermidung fiihren kann.

Tipp: Hochwertige Leuchten sollten mindestens eine PWM Frequenz von 500 Hz haben.
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LED werden bei Pulsweitenmodulation mit Nennstrom betrieben - oder gar nicht.



Farbiibergdange mit Pulsweitenmodulation Nicht nur die Helligkeit - auch die Farbe ldsst sich mittels Pulsweitenmodulation variieren.
Durch die selektive Ansteuerung der RGB-Chips in einer RGB-LED kdnnen bis zu 16,7 Millionen
verschiedene Farbtone erzeugt werden, von Blau Uber Cyan, Griin, Gelb, Orange bis zu tiefem
Rot. Je nach Ansteuerung kann auch zwischen gesattigten und schwach gesattigten Farben bis
hin zu Weif3 variiert werden.

Dimmung und Farbgebung durch

Pulsweitenmodulation
Weil

Zeit

gedimmtes Weif}

Zeit

Hellrot

Zeit

blauliches Griin

M ™M M M
I

el

Zeit
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Eine LED ist eine punktférmige Lichtquelle, die das Licht in einem Winkel von 0° bis 150° (Full Width Half Maximum)] ausstrahlt. Durch den Ein-
satz verschiedener primérer, sekundérer oder tertiarer Optiken (z. B. Linsen, Diffusoren oder Reflektoren) l3sst sich die Lichtverteilung gezielt
an den jeweiligen Einsatzbereich anpassen, um so tief- oder breit strahlende, symmetrische und asymmetrische Lichtlésungen zu konstruieren.

Lichtstarkeverteilungskurve Die Lichtstarkeverteilungskurve einer LED Light Intensity Distribution in cd/ 1000 tm
(ohne Sekundaroptik) .ohne Sekundaroptik” entspricht in vielen €0.0/180.0  C90.0/270.0
Fallen der eines Lambert Strahlers. -105 -135 180 135 105
ol I | T | |
-75
-60
-45
-30
-15
Lichtstérkeverteilungskurve Eine zusatzliche Optik blindelt das Licht der Light Intensity Distribution in cd/ 1000 lm
(mit Sekundé&roptik) LED .mit Sekundaroptik”. Das Ergebnis ist ein €0.0/180.0  C90.0/270.0
eng begrenzter Lichtspot. -105 -135 180 135 105
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Lichtstirkeverteilungskurve (LVK) Wie genau sich das Licht einer LED verteilt,
beschreibt der Lichtstarkeverteilungskor-
per. Dabei werden Lichtstarken im Raum als
Polarkoordinaten dargestellt und zu einem
Kurvenzug verbunden. Die Grafik rechts zeigt
eine Lichtstarkeverteilungskurve, die Ausziige
aus einzelnen Ebenen des Lichtstarkevertei-
lungskorpers darstellt.
/
X
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Komplexe Lichtverteilungen mit ULD
berechnen

Komplexe Lichtverteilung

Werden in einer Leuchte mehrere LED verbaut, liefert eine zentrale LVK jedoch keine zuver-
lassigen Ergebnisse, da die Berechnung auf der Annahme basiert, das Licht wiirde von einer
punktformigen Lichtquelle in der Leuchtenmitte ausgestrahlt oder gleichmafig lber die
gesamte Leuchtenflache emittiert. Das aber spiegelt die Situation in einigen Fallen in der
Praxis nicht wider. Eine korrekte Darstellung erfolgt, wenn die Lichtstarken der einzelnen LED
als ULD-Dateien (Unified Luminaire Data) in die Berechnung einflieBen (als Basis dienen

zur korrekten Berechnung mehrere LVK).

Die Beleuchtungsplanung mit einer Gesamt- Korrekt ist die Anwendung von vier einzelnen
lichtverteilung fuhrt zu fehlerhaften Beleuch-  Lichtstarkeverteilungen in sog. ULD-Dateien
tungsstarken. (Unified Luminaire Data).
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Erstklassige Komponenten

Perfekte Lichtlenkung

Optimaler Energieeinsatz

Lichtstabilitat und Lichtfarbe

TRILUX TIPP
LED und Design - volle Freiheit
bei Form und Farbe
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Insbesondere die Herkunft der LED ist zentral fir Qualitat und Lebensdauer des Lichts.
Nur mit praziser Lenkung des Lichts lassen sich die Vorteile der LED optimal nutzen.

LED sind gtlinstig im Verbrauch - aber nicht in jedem Fall arbeitet eine LED-Leuchte energieef-
fizient. Entscheidend ist die Lichtausbeute des Gesamtsystems.

Bei der Planung sollten die Lichtfarbe und die Lichtstabilitat Uber die Lebensdauer unbedingt
bericksichtigt werden.

LED mit einem Durchmesser von 0,5 mm, flexible LED-Module, die als
7 Bander, Ketten oder Flachen in einer Leuchte verbaut werden kénnen

und 16,7 Millionen verschiedene Farben - nie zuvor hatten Leuchten-

designer eine ahnliche Freiheit bei Formgebung und Farbgestaltung.
TRILUX setzt diesen kreativen Spielraum vor allen Dingen fir eines
ein: Um Leuchten zu konstruieren, die beides sind. So innovativ und
schdn, dass sie einen Design-Preis verdienen. Und so leistungsfahig
und energieeffizient, dass sie in der Praxis begeistern.




Designpramierte LED-Leuchten

Coriflex LED

ConStela LED Lateralo Plus LED
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Die LED ist als Technologie zum Standard geworden und wir haben bereits heute den GroBteil des TRILUX-Portfolios auf LED transformiert.
Die Lichtausbeute der LED von heute ist nahezu allen traditionellen Leuchtmitteln um Langen tberlegen. Entscheidend fiir die Lichtausbeute
(Effizienz) ist allerdings die Kombinatorik aus der LED und dem optischen System. Ein weiteres Bewertungskriterium ist hierbei der Licht-
komfort (Lichtqualitat) und so hat TRILUX in 2012 mit der LCL-Technology (Low-Contrast-Light) ein System geschaffen, welches vor allem bei
hohen Lumenpaketen mit hochstem Maf3 an Effizienz dennoch einen angenehmen Lichtkomfort garantiert und aktuell in der Coriflex Baureihe
erfolgreich zum Ausdruck kommt.

Dieses Denken haben wir fortgesetzt, um innovative Losungskonzepte auch fir andere Produktkategorien und Anwendungsbereiche zu entwi-
ckeln. Die Kompetenz von TRILUX im Bereich der optischen Systeme hat sich tUber Jahrzehnte entwickelt und so bieten wir heute neue inno-
vative Standards, bei denen die Verschmelzung zwischen Optik und LED intensiver zu splren ist, als jemals zuvor. In der Vergangenheit waren
es die klassischen Rastersysteme, heute miniaturisierte Linsen oder Reflektoren bzw. flachige Konzepte mit seitlicher Lichteinkopplung.

Das Ergebnis zielt aber nach wie vor auf bestmagliche Effizienz (Kosten) und optimalen Lichtkomfort (UGR + visueller Eindruck) ab, wobei die
Maoglichkeiten mit LED deutlich zugenommen haben. Kleinste Details in der Entwicklungsarbeit konnen hier bereits entscheidend sein und die
Ergebnisse kdnnen sich sehen lassen!

Speziell fiir gerichtete Beleuchtungsaufgaben (sectional)

OFFICE
MRX (Micro-Reflector-Technology) Die von TRILUX spezifisch fiir LED-Leuchten
fur bildschirmgerechte Sehaufgaben mit entwickelte Micro- Reflector-Technology
hochster Effizienz (MRX] ist speziell fur direkt strahlende Optiken

ausgelegt. Die einzelnen hocheffizienten
Reflektorkammern aus Kunststoff sorgen fir
ein Optimum an Entblendung und garantieren
mit einer hochreflektiven Aluminiumbedamp-
fung hochste Effizienz und Energieeinsparung
(<1500 bzw. 3000 cd/m?; UGR19).

Produktbeispiele: Arimo Slim MRX und
Coriflex MRX

Speziell fiir flichige Beleuchtungsaufgaben (homogeneous)
OFFICE, HEALTH & CARE, SHOP & RETAIL

CDP-Prismatik (Conical-Deglaring-Prism) Die innovative Optik CDP (Conical-Deglaring-
fur bildschirmgerechte flexible Beleuchtungs-  Prism) kommt bei direkt- und direkt-indirekt
konzepte mit sichtbarem Licht strahlenden Leuchtensystemen zum Einsatz.

Die feine Prismenstruktur sorgt fiir eine sehr
homogene Lichtverteilung und GleichmaBig-
keit bei optimaler Entblendung (<3000 cd/m?;
UGR19). Und in der Kombinatorik mit LED
fur hohe Effizienzen nicht nur in der Biro-
Anwendung.

Produktbeispiel: Arimo Slim CDP
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Speziell fiir flichige Beleuchtungsaufgaben mit direktem und indirektem Lichtanteil (homogeneous)
OFFICE

BLGS (Binary Light Guide System) Die innovative speziell auf direkt-indirekt

fur bildschirmgerechte flexible Beleuchtungs-  strahlende LED Leuchten entwickelte flachige

konzepte mit erlebbarem Licht bei hochstem Optik (Binary Light Guide System BLGS)

Sehkomfort kombiniert hochst Intelligent sehr breit
strahlende direkte und indirekte Lichtanteile.
Das Licht wird in ein duales Scheibensystem
seitlich eingekoppelt und eine spezifische
Prismatikstruktur koppelt das Licht nahezu
dreidimensional aus. Dies garantiert zum
einen hochsten Sehkomfort und macht das
blend- und nahezu schattenfreie Licht in einer
neuen Starke erlebbar. Desweiteren bietet
das Konzept neue Vorteile im Rahmen der
Planung und des Austausches alter Konzep-
te. Durch die extreme Breitstrahlung ist bei
geringen Deckenhdhen auch der Einsatz von
gering abgependelten Leuchten maglich und
eine hohe Beleuchtungsqualitat gegeben
(<3000 cd/m?; UGR19).

Produktbeispiel: Lateralo Plus

LGS (Light Guide System) Die innovative speziell auf direkt-indirekt
fur flexible Beleuchtungskonzepte mit erleb- strahlende LED Leuchten entwickelte flachige
barem Licht und hohem Lichtkomfort Optik (Light Guide System LGS) kombiniert

hochst Intelligent sehr breit strahlende
direkte und indirekte Lichtanteile. Das Licht
wird hier in ein Einscheibensystem seitlich
eingekoppelt und eine spezifische Prismatik-
struktur koppelt das Licht aus. Dies garantiert
ein hohes Maf} an Sehkomfort und nahezu
schattenfreies Licht. Desweiteren bietet

das Konzept neue Vorteile im Rahmen der
Planung und des Austausches alter Kon-
zepte. Durch die extreme Breitstrahlung ist
bei geringen Deckenhohen auch der Einsatz
von gering abgependelten Leuchten maglich
und eine hohe Bleuchtungsqualitat gegeben
(UGR19).

Produktbeispiel: Lateralo Line
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Bei der Planung einer energieeffizienten Beleuchtungsanlage ist die Bestimmung des Wartungsfaktors der mafBgebliche Einflussfaktor, da die
Beleuchtungsstarken bzw. Leuchtdichten von Beleuchtungsanlagen im Laufe der Betriebszeit abnehmen. Griinde dafiir sind die Alterung und
der Ausfall von Leuchtmitteln, die Verschmutzung der Leuchten und in der Innenraumbeleuchtung auch die Verringerung des Reflexionsgrades
der Raumbegrenzungsfliachen (Raumverschmutzung). In der AuBenbeleuchtung sollte beispielsweise bei der Anstrahlung von Flichen deren
Verschmutzung ebenfalls beriicksichtigt werden.

Je hoher der Wartungsfaktor fiir eine Beleuchtungsanlage angesetzt werden kann, desto niedriger ist deren Energiebedarf. Trotzdem ist hier
eine Kosten-Aufwandsanalyse vorzunehmen, um praktikable Wartungszyklen zu erreichen. Die zuvor dargelegten Definitionen bezlglich der

Lebensdauerkriterien spielen dabei eine wichtige Rolle. Der Planer muss den Wartungsfaktor ermitteln kénnen, dokumentieren und entspre-
chende WartungsmafBnahmen empfehlen.

Der Wartungsfaktor hangt von der Art der Leuchtmittel, der Art der Leuchten sowie der Staub- und Verschmutzungsgefahr des Raumes und
von der Wartungsmethode und dem Wartungsintervall ab. Da in LED-Applikationen die eigentliche LED und die Leuchte immer mehr zusam-
menwachsen, wird im Vergleich zur bisherigen Praxis auch die Betrachtung des Lichtstromriickgangs und des Uberlebensfaktors der LED als
Leuchtmittel (Lampen) auf die LED-Leuchte tbertragen, damit das Wartungsfaktorverfahren fir konventionelle Lampen weiter angewendet
werden kann.

Der Wartungsfaktor MF (Maintenance Factor) LLMF: Lampenlichtstrom-Wartungsfaktor (Lamp Lumen Maintenance Factor - beschreibt die
setzt sich zusammen aus: Abnahme des LED-Leuchtenlichtstroms im Laufe der Nutzungsdauer)
LSF: Lampenlebensdauerfaktor LSF (Lamp Survival Factor -
beschreibt den LED-Leuchtenausfall im Laufe der Nutzungsdauer)
LMF: Leuchtenwartungsfaktor (Luminaire Maintenance Factor - beschreibt den Einfluss der
Verschmutzung des optischen Systems der Leuchten zwischen zwei Reinigungen)
RMF: Raumwartungsfaktor (beschreibt fir die Innenbeleuchtung die Verschlechterung des
Beleuchtungswirkungsgrades aufgrund Verschlechterung der Reflexionsgrade der
Raumbegrenzungsfléchen)
SMF: Oberflichenwartungsfaktor (beschreibt fiir die AuBenbeleuchtung die Verschlechte-
rung des Beleuchtungswirkungsgrades aufgrund Verschlechterung der Reflexionsgra-
de der anzustrahenden Oberflache), wird nur dort verwendet, wo sachgemaB sinnvoll

Der Wartungsfaktor MF ergibt sich als Innenbeleuchtung:  MF = (LLMF x LSF) x LMF x RMF

Produkt der einzelnen Teilwartungsfaktoren AuBenbeleuchtung: MF = (LLMF x LSF) x LMF x (SMF)
der Beleuchtungsanlage:

Wahrend es fiir konventionelle Leuchtmittel entsprechende Informationen zum Lampen-
lichtstrom-Wartungsfaktor (LLMF) und Lampenlebensdauerfaktor LSF in der einschlagigen
Literatur (siehe z. B. TRILUX-Beleuchtungspraxis) gibt, ist dies fiir LED-Leuchtmittel bisher
nicht der Fall. Aus diesem Grund wurde eine praktisch handhabbare Wartungsfaktortabelle fir
LED-Leuchten ermittelt. Die jeweilige Leuchtenklassifizierung einer LED-Leuchte erfolgt durch
die zwei Grofien L, und By, wobei fir L, zusatzlich der Wert fir die Bemessungslebensdauer in
Stunden angegeben wird. Der Wert fiir den LampenUberlebensfaktor (LSF) ist direkt aus dem
Wert z des Totalausfalls C, zu bestimmen. Typische Werte sind ebenfalls der Wartungsfaktorta-
belle zu entnehmen.

LSF=1- Z[Cz]
100
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Bemessungs-
lebensdauer

Kennwerte Ly By 1 5 0 15 20 25 30 35 40 45 50 55 60 65 70 75 80 85 90 95 100

Betriebsdauer in 1000 h

L80B10 -50.000h LLMF 1,00 0,99 0,97 096 094 0,93 091 090 088 087 085 084 082 0,81 0,79 0,78 0,76 0,75 0,73 0,72 0,70
LSF 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 0,99 0,99 0,99 0,99 0,99 0,99 099 0,99 0,99
L80 B10 - 100.000 h LLMF 1,00 0,99 0,99 098 0,97 0,96 096 095 094 093 093 0,92 0,91 0,90 0,90 0,89 0,88 087 087 0,86 0,85
LSF 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1
L80B50 -50.000h LLMF 1,00 0,98 0,96 094 092 0,90 088 086 084 082 080 078 0,76 0,74 0,72 0,70 0,68 0,66 0,64 0,62 0,60
LSF 1 1 1 1 1 1 1 1 1 0,99 0,99 0,99 0,99 0,99 0,99 099 0,99 0,99 0,99 098 0,98
L80 B50 - 100.000 h LLMF 1,00 0,99 0,98 0,97 0,96 0,95 094 093 092 0,91 0,9 0,89 088 0,87 086 085 0,84 0,83 082 081 0,80
LSF 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 0,99 0,99 0,99 0,99 0,99 0,99 0,99 0,99
L70B10 -50.000h LLMF 0,99 0,97 095 092 090 0,87 084 082 0,79 0,77 0,74 0,71 0,69 0,66 0,64 0,61 058 0,56 0,53 051 0,48
LSF 1 1 1 1 1 1 1 0,99 0,99 0,99 0,99 099 099 099 099 099 099 099 099 0,98 0,98
L70B10 - 100.000h LLMF 1,00 0,99 0,97 096 095 0,94 092 091 090 0,88 087 086 084 0,83 082 081 0,79 0,78 0,77 0,75 0,74
LSF 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 0,99 0,99 0,99 0,99 0,99
L70B50 -50.000h LLMF 0,99 0,97 094 091 088 0,85 082 0,79 0,76 0,73 0,70 0,67 0,64 0,61 0,58 055 0,52 0,49 0,46 0,43 0,40
LSF 1 1 1 1 1 1 1 0,99 0,99 0,99 0,99 0,99 0,99 099 0,99 099 0,99 098 0,98 0,98 0,98
L70 B50 - 100.000 h LLMF 1,00 0,99 0,97 096 094 093 091 090 088 087 085 084 0,82 0,81 0,79 0,78 0,76 0,75 0,73 0,72 0,70
LSF 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 0,99 0,99 0,99 0,99 0,99 0,99 0,99 099 0,99 0,99
L70B50 -35.000h LLMF 0,99 0,96 091 087 083 0,79 0,74 0,70 0,66 0,61 057 053 0,49 0,44 0,40 036 0,31 0,27 0,23 0,19 0,14
(z. B. Retrofit] LSF 1 1 1 099 0,98 097 096 094 09 086 082 0,77 0,72 0,67 0,62 0,57 0,52 0,47 0,42 0,37 0,30
L50B50 -50.000h LLMF 0,99 0,95 0,90 0,85 0,80 0,75 0,70 0,65 0,60 0,55 0,50 0,45 0,40 0,35 0,30 0,25 0,20 0,15 0,10 0,05 0,00
LSF 1 1 1 0,99 0,99 099 099 099 098 098 098 0,98 0,98 0,97 0,95 0,920 0,80 0,60 0,40 0,20 0,00
L50 B50 - 100.000h LLMF 1,00 0,98 0,95 0,93 0,90 0,88 085 083 0,80 0,78 0,75 0,73 0,70 0,68 0,65 0,63 0,60 0,58 0,55 0,53 0,50
LSF 1 1 1 1 1 1 1 0,99 0,99 0,99 099 099 098 098 098 098 098 0,97 097 0,97 0,97
L50B50 -35.000h LLMF 0,99 0,93 086 0,79 0,71 0,64 0,57 050 0,43 0,36 0,29 0,21 0,14 0,07 0,00
(z. B. Retrofit] LSF 1 1 1 0,99 0,98 097 0,96 0,90 0,80 0,70 0,60 0,50 0,35 0,20 0,00

Tabelle: Wartungsfaktortabelle fiir LED-Leuchten ausgewahlter LyBy-Klassifizierungen (Quelle: TRILUX-Akademie). Dargestellt werden der Lichtstromriickgang (LLMF) und der
Totalausfall (LSF) von LED-Leuchten. Diese Angaben dienen als Hilfe zur lichttechnischen Planung der Beleuchtungsanlage. Die Wartungsfaktortabelle ist im Internet verfiigbar:
www.trilux.com/wartungsfaktortabelle

Beispiel Leuchtenklassifizierung und Wartungsfaktor:

Ist fiir eine LED-Leuchte die Leuchtenklassifizierung Lss Bio Co 50.000 h angegeben, so betragt der Wert des Wartungsfaktors fiir den Licht-
stromriickgang (LLMF) nach 50.000 Stunden 0.85. Der Wert fiir den Uberlebensfaktor (LSF) betrégt 1, da bis zu diesem Zeitpunkt keine
LED-Leuchte total ausgefallen ist. Im Vergleich dazu erreichen LED-Leuchten mit der Bewertungsklasse Lg Bso C1 50.000 h Werte von 0.8 fiir
LLMF und 0.99 fir LSF sowie Leuchten mit der Bewertungsklasse L Bso C1 50.000 h Werte von 0.70 fir LLMF und 0.99 fir LSF. Damit wird das
Potenzial der Energieeinsparung mittels Wahl eines Produktes mit einer hdheren Leuchtenklassifizierung mehr als deutlich.

Wird dagegen eine LED-Leuchte mit der Leuchtenklassifizierung Leo B1o Co 50.000 h fiir einen Einsatz von nur 25.000 h vorgesehen, so kann als
Wartungsfaktor fiir den Lichtstromriickgang LLMF ein Wert von 0.93 verwendet werden. Dementsprechend konnte fir eine solche Leuchte auch
eine Bewertungsklasse von Lss Bsg 25.000 h angegeben werden. Wird hingegen ein langerer Einsatz von z. B. 70.000 h vorgesehen, so ist der
Wert 0.79 in der Planung zu beriicksichtigen.

Um das Potenzial bei den Investitionskosten und der Energieeinsparung aufzuzeigen, werden in dem tabellarischen Beispiel Leuchten mit
unterschiedlichen Leuchtenklassifizierungen von im Markt befindlichen Produkten direkt miteinander verglichen.

Leuchtenklassifikation Lampenlichtstrom- Neuwertfaktor Prozentualer
der LED-Leuchte Wartungsfaktor LLMF (Planungsfaktor) Vergleich

Lgo B1o - 50.000 h 0.85 1.17 100 %

Lgo Bsg = 50.000 h 0.80 1.25 107 %

L7 Bsg - 50.000 h 0.70 1.43 122 %

Tabelle: Darstellung der Lampenlichtstrom-Wartungsfaktoren und des entsprechenden Neuwertfaktors (1/LLMF) fiir unterschiedliche Leuchtenklassifizierungen. Unter der Annahme
vergleichbarer Bemessungseingangsleistungen und Bemessungslichtstromen der Leuchten wird deutlich, dass beim Einsatz von Leuchten aus niedrigeren Leuchtenklassifizierungen eine
entsprechend hohere Stiickzahl und eine hohere Anschlussleistung notwendig ist.

Dariiber hinaus sind in der lichttechnischen Planung die zeitlich bedingten Verschmutzungen von Leuchten und Raum ebenfalls zu beriick-
sichtigen. Fir diese Grofen gelten die z. B. in den Publikationen TRILUX-Beleuchtungspraxis (jeweils Innenbeleuchtung bzw. Aussenbeleuch-
tung) aufgefiihrten Kennwerte beziiglich unterschiedlicher Arten von Leuchten und in der Innenbeleuchtung auch von unterschiedlichen
RaumgroBen.
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OLED steht fiir organische lichtemittierende Diode. OLED bestehen aus mehreren unterschiedlichen Materialschichten. Jede dieser Schichten
hat eine bestimmte Aufgabe zu erfiillen. Angefangen beim Tragermaterial, heutzutage meist Glas, in Einzelfallen auch Metall, bis hin zum ver-
kapselnden Deckglas sind 10 unterschiedliche Schichten nichts Ungewdhnliches. Darunter finden sich z. T. transparente Elektrodenmaterialien,
Elektronen transportierende Materialien und die eigentlichen organischen Emittermaterialien. Innerhalb dieser organischen Emittermaterialien
findet die Lichterzeugung statt. Die Materialien werden in sehr diinnen Schichten (teils wenige Nanometer diinn) groBflachig auf die Trager-
materialien aufgebracht und es entsteht eine gleichmaflige, leuchtende Schichtenfolge.

Allgemeiner Aufbau einer OLED

Derzeitiger Entwicklungsstand und
Aussichten fiir die Zukunft
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OLED erzeugen ausschliefilich Licht im sichtbaren Bereich. Je nach Kombination der einzel-
nen Schichten emittieren sie monochromes, das heifit einfarbiges Licht, oder aber weifles
Licht. Hierbei sind warm - und kaltweif3e Farbtone mdglich. Das emittierte Licht strahlen sie
diffus, homogen und nahezu lambertisch in eine (bei intransparenten OLED) oder zwei Rich-
tungen (bei transparenten OLED) ab.

Das Funktionsprinzip kann in grofen Teilen von der LED ibernommen werden. Auch bei der
OLED rekombinieren Elektronen und Lécher miteinander und setzen dabei Energie in Form
von Licht frei. Ahnlich wie bei LEDs sind auch hier Bandstrukturen vorhanden in deren Uber-
gangen die Rekombinationsprozesse ablaufen.

Die Produktion von OLED findet unter Reinraumbedingungen statt und geschieht durch Auf-
dampfen im Hochvakuum. Sie ist sehr aufwandig und teuer und ein enorm komplexer Prozess.
Schon kleinste Verunreinigungen kdnnen die organischen Materialien beschadigen. Der
Schichtaufbau ist deshalb durch eine sehr gute Verkapselung mit einem Deckglas vor auf3eren
Einflissen wie Sauerstoff, Wasserdampf und anderen Partikeln zu schiitzen.

Die OLED-Technologie entwickelt sich generell sehr positiv. Zur Zeit sind OLED bis zu

15 x 15 cm grofle Glaskacheln, die das Licht in eine Richtung abstrahlen. Aktuell erreicht man
mit OLEDs Effizienzen von 30-60 lm/W. Die Effizienzen werden in der néchsten Zeit weiter
erhoht werden konnen. Im gleichen Zeitraum wird man in der Lage sein die Kosten zu senken
und weitere einzigartige Eigenschaften wie Transparenz und Flexibilitat zu erganzen.

GroBe Hersteller investierten viele Millionen in Produktionsanlagen und neue Geschaftsmodel-
le. GroBflachige bzw. volumindse Installationen mit OLED liegen im Trend und sind einer der
Ansatze, um OLED zu hoherer Marktakzeptanz zu verhelfen.

Obwohl OLEDs derzeit noch teuer sind wird versucht durch Masse zu beeindrucken. Einige
OLED-Hersteller und auch Leuchtenhersteller verknipfen ihre Installationen mit Zusatz-
features (Sequentielle Steuerung, Interaktion, Kinetik]. OLED wird in der ndheren Zukunft
stark kundenbezogen sein und in Projekten/Projektleuchten Anwendung finden. Die Hersteller
.pushen” die Technologie und hoffen auf den ,,pull” der Beleuchtungsindustrie.



Was tut sich im Bereich der
organischen LED?

Olymp

Die aktuelle Positionierung der TRILUX Gruppe zum Thema OLED deckt mdgliche Schwerpunkte
der zukiinftigen Entwicklung bereits heute ab. Die Technologie wird von den Herstellern aktiv
gepusht. Ohne die Unterstiitzung, den .,Pull” der Beleuchtungsindustrie, wird ein ,Henne-Ei-
Problem” bestehen bleiben. Die Hersteller konnten die Preise bei starkerer Nachfrage senken,
und die Leuchtenhersteller konnten mehr OLED verwenden, sollte der Preis niedrig genug sein.

Die Argumentation beziliglich Mehrwert und Kundennutzen muss aufgrund der LED-Entwick-
lung stetig aktualisiert und tiberdacht werden. Da die LED-Technologie sich weiterhin dyna-
misch entwickelt, wird es die OLED in den meisten Anwendungsbereichen schwer haben.

Fiir Leuchtenhersteller ist es enorm wichtig, mogliche Anderungen der Wertschopfungsanteile
im Zusammenhang mit OLED genau zu beobachten, um friihestmdglich darauf reagieren zu
konnen. Die Beteiligung an Forschungsprojekten hilft dabei und aus diesem Grund beteiligt
sich auch TRILUX an dem Verbundforschungsprojekt OLYMP.

Ziel von OLYMP ist es, die OLED Technologie zur Marktreife fir den Massenmarkt der Allge-
meinbeleuchtung zu fiihren. Der technologische Vorsprung, den sich die Verbundpartner im
Bereich organischer LED erarbeitet haben, soll erhalten werden und somit OLED Materialien
und Serienprodukte aus Deutschland ermdglichen. Zur Verteidigung dieser Spitzenposition
besteht ein hoher Innovationsbedarf bei den technologischen Kernthemen: Hohere Energie-
effizienz bei gleichzeitig lichtmarktgerechten Kosten. Im zunehmenden Mafle wird nach der
erfolgreichen Markteinfiihrung erster Kleinserien die Steigerung der Akzeptanz dieser neuen
Flachenlichttechnologie unabdingbar fir die breite Marktdurchdringung. TRILUX wird im
Rahmen des Forschungsprojektes die Ergebnisse in Form von Leuchtendemonstratoren
prasentieren.

Ahnlich wie bei der LED-Entwicklung kann auch bei der OLED viel Schwung aus der Displayin-
dustrie GUbernommen werden. Materialpreise werden sinken und die Akzeptanz der Technologie
wird in diesem Bereich erheblich steigen.

Erster Leuchtendemonstrator des Verbundforschungsprojektes OLYMP
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TRILUX ONLINE
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Einfach effizienter Arbeiten - mit der neuen TRILUX Website

Ubersichtlich, praktisch und intuitiv bedienbar - so prasentiert sich von nun an TRILUX Online. Dabei wurde die
neue TRILUX Website nicht nur moderner und aufgeraumter gestaltet, sondern jeder Bereich, jede Seite und jede
Funktion wurde so durchdacht, dass die bendtigten Informationen an der richtigen Stelle zu finden sind und die
taglichen Aufgaben mehr denn je unterstiitzt werden.

Die Onlineprasenz vereint nun die klassische Website, den Produktkatalog, weltweite Referenzen, Konfiguratoren
und das TRILUX Portal. Dieses enthalt eine Projektverwaltung, in der samtliche Artikel fir ein Projekt gespei-
chert werden konnen. Das Portal stellt automatisch alle relevanten Daten zusammen, so dass Produktinforma-
tionen, Ausschreibungsunterlagen, Planungsdaten und Preise mit einem Klick verfligbar sind. Nie war Online
arbeiten einfacher!

Einfach immer und iiberall.

Jeder Bereich der Website ist optimiert fir PCs, Tablets und Smartphones. Somit stehen alle Funktionen jeder-
zeit nutzerfreundlich und in vollem Umfang zur Verfiigung - egal ob im Biro, unterwegs oder Zuhause - TRILUX
hilft immer und tberall die taglichen Aufgaben zu meistern.

Einfach konfigurieren.

Nie war es einfacher ein Produkt selber zu konfigurieren - z. B. in weniger als einer Minute vom einzelnen Modul
bis zum gesamten Lichtband. Nach der Konfiguration wird automatisch eine Stiickliste mit Preisen und allen
benotigten Daten erstellt.

Einfach Projekte managen.

Produktdaten aus dem Onlinekatalog, Ihre Konfigurationen oder wichtige Websiteinhalte - alles kann im TRILUX
Portal gespeichert werden. Sie konnen Projektordner anlegen und sogar zeitgleich mit mehreren Personen im
Team arbeiten. Die integrierte Timeline mit Kommentarfunktion bietet immer einen ganzheitlichen Uberblick
Uber den aktuellen Projektstatus.

Einfach Preise kalkulieren.

Kosten nie mehr aus dem Blick verlieren. Das Portal zeigt die Bruttopreise zu den einzelnen Produkten direkt an.
Und nicht nur das - werden mehrere Produkte einem Projekt zugeordnet, wird automatisch die Gesamtsumme
kalkuliert.

www.trilux.com
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TRILUX AG
Bodenéackerstrasse 1
CH-8957 Spreitenbach

Tel. +41(0) 56 4 19 66 66

Fax +41(0) 56 4 19 66 67
mail@trilux.ch - www.trilux.ch
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Alle technischen Daten sowie die Gewichts- und MaBangaben sind sorgfltig erstellt, Irrtum vorbehalten. Eventuelle Farbabweichungen sind
drucktechnisch bedingt. Anderungen, die dem Fortschritt dienen, behalten wir uns vor. Die Leuchten sind z. T. mit Zubehdor abgebildet, das separat

bestellt werden muss. Objektabbildungen kénnen Leuchten in Sonderausstattung zeigen. Diese Broschiire wurde umweltschonend auf PEFC-
zertifiziertem Papier gedruckt.






14/25-CH 091 203



	LED GUIDE 2014
	VORWORT
	INHALTSVERZEICHNIS
	EINFÜHRUNG
	ANWENDUNGSEMPFEHLUNGEN
	TRILUX GROUP
	TRILUX
	OKTALITE
	RSL
	MEDICAL
	ITZ
	TRILUX AKADEMIE
	INTERVIEW

	ANWENDUNGSBEREICHE
	OFFICE
	EDUCATION
	HEALTH&CARE
	INDUSTRY
	SHOP&RETAIL
	OUTDOOR

	PRODUKTE
	DOWNLIGHTS
	LIGRA PLUS LED
	LESS 55 LED
	LESS 100 LED
	LESS 150 LED

	STRAHLER
	QUAD
	QUIRA
	TARO
	AUFBAULEUCHTEN
	EINBAULEUCHTEN

	B.LEE
	STRATUS VARIO 175
	NIMBUS VARIO PLUS
	GRADO

	MULTIVARIABLE SYSTEME
	CORIFLEX LED
	SYSTEM 190
	SISTEMA

	EINBAULEUCHTEN
	ARIMO SLIM MRX LED
	ARIMO SLIM CDP LED

	WAND- UND DECKENLEUCHTEN
	POLARON IQ LED
	SANESCA LED

	HÄNGELEUCHTEN
	LATERALO PLUS LED
	LATERALO RING LED
	LATERALO LINE LED
	LUCEO LED
	PLUS LED
	LED LINE
	LESIMA LED

	LICHTBANDLEUCHTEN
	E-LINE LED

	HALLENSPIEGELLEUCHTEN
	MIRONA QL LED
	MIRONA QXS LED

	FEUCHTRAUMLEUCHTEN
	NEXTREMA LED
	ARAGON LED

	REINRAUMLEUCHTEN
	FIDESCA-PM LED

	MEDIZINISCHE VERSORGUNGSEINHEIT
	KUBION LED

	UNTERSUCHUNGS- UND OP-LEUCHTEN
	AURINIO L30
	AURINIO L50
	AURINIO L120/L160

	MASTLEUCHTEN
	PUBLISCA LED
	CONVIA LED
	98··· LED
	VIATANA LED
	COMING SOON: LUMEGA IQ LED
	CUVIA LED
	LUMEGA 600 MLT LED
	LUMEGA 700 MLT LED

	POLLER UND STELEN
	ALTIGO LED
	SKEO-P LED
	8841··· LED
	CONSTELA LED

	BODENEINBAULEUCHTEN
	ALTIGO LED
	AKZENTLEUCHTEN
	LICHTLINIEN

	LUTERA LED

	WANDLEUCHTEN
	ALTIGO LED
	SKEO-C LED
	SKEO-P LED
	PAREDA LED

	STRAHLER UND FLUTER
	FACIELLA LED
	LUMENA STAR LED


	LIGHT MANAGEMENT
	HUMAN CENTRIC LIGHTING
	TRILUX TOOLS
	LED-TECHNOLOGIE
	TRILUX ONLINE
	ANSPRECHPARTNER




